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Verehrte Besucherinnen und Besucher,  
liebe Freunde des Klosternetzwerkes Ostwestfalen-Lippe,

... dann geh doch ins Kloster!

Ein	Satz,	der	zumeist	als	eine	wenig	
freundliche	Aufforderung	an	die	
Adresse	miesepetriger	Zeitgenossen	
gerichtet	ist.	Und	der	gleichzeitig	
darauf	schließen	lässt,	dass	derjenige,	
der	ihn	ausspricht,	Klöster	für	unat-
traktive	Aufenthaltsorte	hält.	Schade.	
Denn	welch	eine	Welt	eröffnet	sich	
dem,	der	den	Ratschlag	beim	Wort	
nimmt	und	sich	aufmacht,	um	einen	
Blick	hinter	klösterliche	Mauern	zu	
werfen.	Mauern,	deren	Tore	längst	
offen	stehen.

Porta patet – cor magis !
Ostwestfalen-Lippe	ist	in	Stadt	und	
Land	reich	an	solchen	Orten.	Dank	
ihrer	einzigartigen	Atmosphäre	und	
nicht	zuletzt	durch	das	unermüdliche	
Engagement	der	Netzwerkpartner	
vor	Ort	sind	sie	nicht	nur	Kraftquel-
len,	an	denen	Besucher	aller	Alters-
gruppen	generationen	übergreifend	
Möglichkeit	zu	Einkehr	und	Orientie-
rung	finden,	sondern	zudem	auch	
Bestandteile	eines	lebendigen	
	kulturellen	Profils	unserer	Region.

Die Tür steht offen –  
mehr noch das Herz !
Mit	ihren	vielfach	noch	bestehenden	
Gemeinschaften	oder	den	heute	dort	
ansässigen	Kultureinrichtungen	prä-
sentieren	sich	die	Klöster	der	„Klo-
sterlandschaft	OWL"	den	Besuchern	
auch	im	Jahr	2015	mit	einem	vielfäl-
tigen	touristischen	und	kulturellen	
Angebot.	Die	hier	arbeitenden	und	
lebenden	Menschen	vermitteln	die	
facettenreiche	Geschichte	der	Bauten	
und	ihrer	Bewohner.	Ausstellungen,	
Konzerte	und	spirituelle	Angebote	
bringen	darüber	hinaus	neues	Leben	
in	die	Klöster.	Denn	mag	es	den	
Akteuren	auch	um	das	Wissen	und	
Bewusstmachen	vergangener	Zeiten	
gehen,	so	sind	es	doch	stets	die	Men-
schen	von	heute	und	morgen,	die	im	
Mittelpunkt	ihres	Tuns	stehen.

Junge Menschen – Altes Erbe –  
Neue Wege
Und	so	haben	manche	Klöster	in	ihrer	
seit	jeher	gelebten	Tradition	der	Gast-
freundschaft	ganz	bewusst	Angebote	
für	Leib	und	Seele	entwickelt,		mit	
denen	sie	ihren	Gästen	ermöglichen,	
zurück	zu	einem	gesunden	Gleichge-
wicht		zwischen	Arbeit	und	Ruhe	zu	
finden,	Lebensfreude	zu		schöpfen	
oder	ihre	Gesundheit	zu	stärken.	

Zeitüberdauernde	Intention	monas-
tischen	Lebens	geht	hier	Hand	in	
Hand	mit	zukunftsweisendem	
	Unternehmungsgeist.

Seien	Sie	also	auch	in	diesem	Jahr	
wieder	eingeladen,	mit	uns	unter-
wegs	zu	sein	und	das	klösterliche	
Erbe	als	wertvollen	Bestandteil	
unserer	Kulturlandschaft	auf	neue	
Weise	zu		erleben.	Gehen	Sie	ins	Klo-
ster!

Ihr Team der Klosterlandschaft

Stets aktuell !
Alle	in	diesem	Heft	aufgeführten	
Termine	werden	auf	den	Internetsei-
ten	der	Klosterlandschaft	laufend	
aktualisiert.

Ein	Klick,	und	SIe	wissen,	ob	es	Ände-
rungen	oder	weitere		Veranstaltungen	
gibt.	Zudem	finden	Sie	dort	zu	den	in	
dieser	Broschüre	vorgestellten	Klo-
sterorten		weitere	Informationen	und	
Abbildungen.

Gastfreundschaft im Koptischen Kloster Brenkhausen

Editorial



Emmer
Emmer

Nethe

Ems

Lippe

Ruhr

Alme

Werre

Weser

Diemel

Ruhr

Minden

Marienmünster

Höxter
Corvey

BrakelPaderborn

Altenbeken

Bad Driburg

Büren
Dalheim

Willebadessen

Detmold

Warburg

Neuenheerse

Gehrden

Herstelle

Blomberg

Gütersloh

Varensell

Marienfeld

Herford

Herzebrock
Clarholz

Brenkhausen

Lemgo

Falkenhagen

Rheda-Wiedenbrück

Rietberg

Vlotho

Scherfede
Hardehausen

Germete
Wormeln

Frohnhausen

Lippstadt

Bielefeld

Salzkotten

Lügde

Böddeken

7

D I E  K L O S T E R L A N D S C H A F T

Orgelexkursion auf der Orgelroute OWL – hier in der Klosterkirche Gehrden



98

So. 22. März | 18.00 Uhr
Geburtstagskonzert  
für Johann Sebastian Bach
„Bach	&	Albert	Schweitzer“
Stefan	Kagl,	Orgel

Fr. 3. April | 19.00 Uhr 
Orgelmeditation
Charles	Tournemire:		
„Die	sieben	Worte	am	Kreuz“
Dr.	Hans-Detlef	Hoffmann,	Texte
Stefan	Kagl,	Orgel

So. 26. April | 18.00 Uhr 
Konzert für Violine und Orgel 
„Von	Bach	bis	Bernstein“
Hansdieter	Meier	/	Osnabrück,	Violine
Stefan	Kagl,	Orgel

So. 3. Mai | 10.00 Uhr
Kantatefest  
„70 Jahre Ende 2. Weltkrieg“
Chor	con	Anima,	Herforder	Münsterchor
Posaunenchor	Herford-Mitte

Sa. 23. Mai | 18.00 Uhr
Orgelkonzert
Werke	von	Bach,	Vierne,	Willscher	u.a.
Stefan	Kagl,	Orgel

So. 31. Mai | 16.00 Uhr
Kindermusical „Josef“
von	Peter	Janssens
Kinderchöre	am	Herforder	Münster
Leitung:	Stefan	Kagl

Fr. 4. September | 20.00 Uhr
Konzert zum Gedenken an  
Albert Schweitzer (50. Todestag) 
Texte	von	und	zu	Albert	Schweitzer
Werke	von	Bach	und	Franck
Dr.	Hans-Detlef	Hoffmann,	Texte
Stefan	Kagl,	Orgel

So. 13. September | 10.00 Uhr
Rundfunkgottesdienst
Schulchor	FGH,	Kinder-	und	Münsterchor
Leitung:	Stefan	Kagl
Predigt:	Präses	Annette	Kurschus

Fr. 18. September | 20.00 Uhr
Festwoche des Friedrichsgymnasiums 
Herford
Wolfgang	Borchert:	„Draußen	vor	der	Tür“
Schultheater	des	FGH	-	Stefan	Kagl,	Orgel

So. 18. Oktober | 18.00 Uhr 
7. Herforder Chorfesttage
1945	bis	2015	Kriegsende	–	Kein	Ende	?
Martin:	In	terra	pax
Mendelssohn:	Psalm	42
Brahms:	Alt-Rhapsodie	u.a.	
Chöre,	Orchester,	Solisten
Leitung:	Hildebrand	Haak

Sa. 7. November | 17.00 Uhr
Chorkonzert
Edward	Elgar:	König	Olaf
Solisten
Herforder	Münsterchor
Kantorei	Bad	Kissingen
Thüringen	Philharmonie	Gotha
Leitung:	Stefan	Kagl

So. 29. November | 10.00 Uhr
Kantatengottesdienst zum 1. Advent
J.	S.	Bach:	Kantate	Nr.	62		
„Nun	komm	der	Heiden	Heiland“
Chor	des	FGH,	Herforder	Münsterchor
Solisten
Philharmonisches	Bachorchester	
Leitung:	Stefan	Kagl	
Predigt:	Dr.	Hans-Detlef	Hoffmann

So. 13. Dezember | 17.00 Uhr
Adventskonzert
Kinderchöre	am	Herforder	Münster	
Münsterchor
Bläser	der	Christuskirche	Herford	
Tim	Gärtner,	Orgel
Leitung:	Stefan	Kagl

So.  20. Dezember | 18.00 Uhr
Weihnachtliche Orgelmusik bei 
Kerzenschein
Wladimir	Matesic,	Triest	(I)
Werke	von	Vivaldi,	Pachelbel,		Franck,		
Hollins,	Dupré.

Do. 24. Dezember | 23.00 Uhr 
Christnachtgottesdienst 
Weihnachtsmusik	für	Chor	und	Orgel
Solisten
Herforder	Münsterchor	
Mechthild	Scholz,		Orgel
Leitung:	Stefan	Kagl

Do. 31. Dezember | 19.00 Uhr
Festliches Orgelkonzert zu Silvester
„Festivo	–	Festliche	Klänge	zum		
Jahreswechsel“
Werke	von	Bach,	Händel,	Tschaikowski		
und	Improvisationen
Stefan	Madrzak,	Orgel

Herforder Münster | 789 H E R F O R D E R  M Ü N S T E R  |  7 8 9

Im	Zentrum	der	Kirchen-	und	Klosterstadt	
„sancta	herfordia“	liegt	die	Münsterkirche.		
Die	spätromanische	Hallenkirche,	die	
größte	in	Westfalen,	wurde	zwischen		
1220	und	1250	erbaut.	

Sie	ist	heute	evangelisch-lutherische	Pfarr-
kirche	und	kirchen	musi	kalisches	Zentrum.	
Einige	Zeugnisse		erinnern	an	das	um	789	
als	erster	Frauenkonvent	im	sächsischen	
Missionsgebiet	gegründete	Stift	mit	engen		
Verbindungen	zu	Corvey.	

Ev.-Luth. Kirchengemeindebüro  
Herford-Mitte
Münsterkirchplatz	5	
32052	Herford
Tel.:	05221		15819
www.kirchenmusik-	
im-herforder-muenster.de
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Herforder Orgelsommer  2015 
28. Juni bis 23. August 2015
„MARTa wird 10, Musik im Dialog mit 
der Sammlung MARTa“

So. 28. Juni | 18.00 Uhr 
Herforder Münster
Eröffnungskonzert des Herforder 
Orgelsommers
Stefan	Kagl,	Orgel

Fr. 3. Juli | 21.00 Uhr 
Herforder Münster
Nachtkonzert I „Kinoorgel“
Stummfilm	mit	Orgelmusik
„Der	Golem,	wie	er	in	die	Welt	kam”
Stanislav	Surin,	Orgel

So. 5. Juli | 18.00 Uhr 
Herforder Münster 
Orgelkonzert 
Esteban	Elizondo	Iriarte
San	Sebastian	(ES)

Fr. 10. Juli | 21.00 Uhr 
Herforder Münster
Nachtkonzert II „Ex oriente Lux“
Orgelmusik	von	Robert	Maximilian	
	Helmschrott	mit	Dias	und	Lichteffekten
Stefan	Kagl,	Orgel

So. 12. Juli | 18.00 Uhr 
St. Marien Stift Berg
Orgelkonzert
Ines	Maidre	(NOR)

So. 19. Juli | 18.00 Uhr 
Jakobi-Kirche
Orgelkonzert
Rolf	Henry	Kunz	/	Höchst	(D)

So. 26. Juli | 18.00 Uhr 
St. Johannes Baptist
Orgelkonzert
Elke	Voelker	/	Speyer	(D)	

So. 2. August | 18.00 Uhr 
Pauluskirche
Orgelkonzert
Martin	Bernreuther	/	Domorganist		
Eichstätt	(D)

Mi. 5. August | Abfahrt 9.00 Uhr  
Münsterkirchplatz
Orgelfahrt
Ausflug	des	Herforder	Orgelsommers	zu	
historischen	Orgeln	in	Lemgo,	Detmold		
u.a.	
Orgelkunst,	Kulinarisches,	Geselligkeit
(Begrenzte	Teilnehmerzahl,	Anmeldung	bei	
der	Tourist-Information	Herford)

So. 9. August | 18.00 Uhr 
Neuapostolische Kirche
Orgelkonzert
Giulio	Mercati	/	Mailand

Fr. 14. August | 21.00 Uhr 
Herforder Münster
Nachtkonzert III 
Orgel	und	Literatur
Wolfgang	Borchert:	„Draußen	vor	der	Tür“
Hans	Quest	zum	100.	Geburtstag
Schultheater	des	FGH	
Stefan	Kagl,	Orgel

So. 16. August | 18.00 Uhr 
MARTa Museum | Herford
Orgelkonzert für Familien
Stefan	Kagl	spielt	„Bilder	einer	Austellung“	
von	Modest	Mussorgsky,	Kinderprogramm	
mit	Museumspädagogen

So. 23. August | 18.00 Uhr 
Herforder Münster
Abschlusskonzert des Herforder  
Orgelsommers 2015
Westfälische	Kantorei
Leitung:	Hildebrand	Haake
Stefan	Kagl,	Orgel

Hoher Dom zu Paderborn | 799

Paderborn	ist	nicht	nur	Liborius,	Paradiesportal	oder	Dreihasen-
fenster:	die	Bischofstadt	ist	seit	mehr	als	1200	Jahren	das		
geist	liche	Zentrum	der	Klosterlandschaft	mit	einer	unglaublichen	
Dichte	an	geweihten	Orten	und	aktiven	Ordensgemeinschaften	
in	einer	lebendigen	modernen	Stadt.	

Im	Zentrum	steht	weithin	sichtbar	der	Dom	mit	seinem		
beeindruckenden	Westturm	und	dem	angrenzenden	ehem.		
Domkloster-,	Pfalz-	und	Museumsbezirk.

Die	Paderborner	Dommusik	unterhält	4	Chorgruppen,		
einen	hauptamtlichen	Domorganisten	und	eine	Vollzeit-	
Domsingschule	mit	Domkapellmeister	und	Domkantorin.

H E R F O R D E R  M Ü N S T E R  |  7 8 9
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Paderborner Dommusik
Domplatz	3	·	33098	Paderborn
Tel.:	05251		125-1630
www.erzbistum-paderborn.de	
www.paderborner-dommusik.de

Vorverkauf:	Paderborner		
Ticket-Center,	Marienplatz	2a
Tel.:	05251		299750

Die	Paderborner	Dommusik	gibt	die	für	
Domgottesdienste	ausgewählte	Chor-	und	
Orgelmusik	in	halbjährlichen	Programm-
heften	und	auf	ihrer	Internetseite	bekannt.

H O H E R  D O M  Z U  P A D E R B O R N  |  7 9 9 H O H E R  D O M  Z U  P A D E R B O R N  |  7 9 9

DOMKONZERTE

Fr. 24. April | 19.30 Uhr
Internationales Orgelkonzert
Michal	Markuszewski	(Polen)

Fr. 20. November | 19.30 Uhr
Beethoven: „Missa solemnis“ op. 123
Solisten	|	Domkantorei	Paderborn
Herrenstimmen	d.	Paderborner		
Domchores
Mitglieder	des	Niedersächsischen		
Staats	orchesters	und	der	NDR-	
Radio	philharmonie	Hannover
Leitung:	Thomas	Berning

Di. 22. Dezember | 19.30 Uhr
J. S. Bach: Weihnachtsoratorium
Kantaten	IV	–	VI
Solisten
Mädchenkantorei	|	Domkantorei	
Mitglieder	des	Niedersächsischen		
Staatsorchesters	und	der	NDR-	
Radiophilharmonie	Hannover
Leitung:	Gabriele	Sichler-Karle

Fr. 12. Juni | 19.30 Uhr 
Martin Sander (Detmold)

Fr. 19. Juni | 19.30 Uhr 
Erwin Wiersinga (Niederlande)

Fr.  26. Juni | 19.30 Uhr
Orgel und Stummfilm
Domorganist	Tobias	Aehlig

Fr. 3. Juli | 19.30 Uhr 
Pierre Pincemaille (Frankreich)

MUSIK IN DER LITURGIE

Do. 2. April | 20.00 Uhr
Die Feier vom letzten Abendmahl
Pontifikalamt	mit	Fußwaschung
Domchor,	Schola	Gregoriana
Duruflé	:	Ubi	caritas
da	Palestrina:	„Dextera	Domini“	

Fr. 3. April | 15.00 Uhr
Die Feier vom Leiden und Sterben 
des Herrn – Karfreitagsliturgie
Domchor
Schütz	:	Johannes-Passion
da	Vittoria:	Popule	meus
Gregorio	Allegri:	Miserere;	Psalm	50	

Sa. 4. April | 21.00 Uhr
Osternachtsfeier – Pontifikalamt
Chor	der	Dommusik	|	Johann	Ernst	Eberlin	
Sanctus,	Agnus	Dei	aus	Missa	brevis	in	C
Franck	:	„Dextera	Domini“
Mitterer:	„Benedictus“	der	Osterlaudes
Orgel	|	Langlais:	Incantation	pour	un	jour	
Saint

So. 5. April | 10.00 Uhr
Ostersonntag – Pontifikalamt
Soli,	Mitglieder	des	Niedersächsischen	
Staatsorchesters	Hannover
Haydn:	Missa	Cellensis	in	C
Händel:	„Halleluja“	aus	„Der	Messias“
Orgel	|		Vierne	:	Allegro	molto	marcato	aus	
der	Symphonie	Nr.	5	op.	47

Mo. 6. April | 10.00 Uhr
Ostermontag – Pontifikalamt
Mädchenkantorei	|	Rheinberger:		
Messe	in	Es-Dur
Orgel	|	Widor:	Intermezzo	a.	d.	Symphonie	Nr.	6

So. 12. April | 10.00 Uhr
Weißer Sonntag – Kapitelsamt
Gemeindelieder	und	Kantorengesänge
Orgel	|	Widor:	Finale	a.	d.	Symphonie	Nr.	6

So. 19. April | 10.00 Uhr 
Kapitelsamt
Mädchenkantorei	|	Britten:	Messe	in	D-Dur
Jürgen	Essl:	Jubilate	Deo
Colin	Mawby	(*1936):	Laudate
Orgel	|	Bach	:	Toccata	d-Moll	BWV	538

So. 26. April | 10.00 Uhr
Kapitelsamt
Domchor	|	Rheinberger:	Missa	in	G
Orgel	|	Bach:	Fuge	d-Moll	BWV	538

So. 3. Mai | 10.00 Uhr
Kapitelsamt
Mädchenkantorei	|	Delibes:	Messe	Breve
Schmid:	Jauchzet	Gott
Orgel	|	Mendelssohn	Bartholdy:	Allegro	
maestoso	aus	der	Orgelsonate	Nr.	5	op.	65

So. 10. Mai | 10.00 Uhr
Kapitelsamt
Domchor	|	da	Palestrina	:	Missa	brevis
Berning:	„Ego	vos	elegi	de	mundo“	–	
Motette	für	Chor	und	Orgel
Orgel	|	Dupré:	Sortie	op.	62

Do. 14. Mai | 10.00 Uhr
Christi	Himmelfahrt
Pontifikalamt
Herrenstimmen	des	Paderborner		
Domchores,	Schola	Gregoriana
Rheinberger:	Missa	in	F	für	Männerchor	
und	Orgel
Palestrina:	„Ascendens	Christus	in	altum”
Orgel:	Postlude	improvisé

So. 17. Mai | 10.00 Uhr
Kapitelsamt
Orgel	|	Mendelssohn	Bartholdy:	
Allegro	moderato	e	serioso	aus	der	Sonate	
Nr.	1	op.	65

Sa. 23. Mai | 9.00 Uhr 
Priesterweihe
Domchor	|	Chormusik	von	Palestrina,	
Duruflé	u.a.
Orgel	|	Karg-Elert:	Nun	danket	alle	Gott	
(Marche	triomphale)	op.	65

So. 24. Mai | 10.00 Uhr
Pfingstsonntag – Pontifikalamt
Domchor	|	Haydn:	Missa	brevis	in	hon.	Sti.	
Johannis	de	Deo	in	B	„Kleine	Orgelsolo-
Messe”
Aichinger:	„Factus	est	repente”
Orgel	|	Vierne	:	Finale	aus	der	Symphonie	
Nr.	6	op.	59

Mo. 25. Mai | 10.00 Uhr
Pfingstmontag – Pontifikalamt
Orgel	|	Mendelssohn	Bartholdy:		Allegro	
assai	vivace	aus	der	Sonate	Nr.	1	op.	65

1. ORGELFESTIVAL PADERBORN

Domorganist Tobias Aehlig
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Der	Dom	war	Bischofskirche	des	um	800	
von	Karl	dem	Großen	in	Minden	gegründe-
ten	Bistums	Minden.	Im	Zweiten		Weltkrieg	
beinahe	völlig	zerstört,	wurde	er	bis	1957	
komplett	wiederauf	gebaut.	

Im	Gebäude	des	ehemaligen	Dom	klosters	
ist	heute	ein	Alten-	und		Pflegeheim	unter-
gebracht;	durch	einen	Kreuzgang	ist	es	mit	
dem	Dom	verbunden.

Katholische Domgemeinde
Großer	Domhof	10
32423	Minden
Tel.:	0571		83764100
www.dom-minden.de

Dom zu Minden | 800 D O M  Z U  M I N D E N  |  8 0 0

So. 26. April | 18.00 Uhr
Osterkonzert
	„Nun	freue	dich,	du	Christenheit“
Werke	von	Händel,	Buxtehude,	Mozart,	
Mawby,	Schroeder	und	Vierne
Christine	Kaiser,	Sopran
Vokalensemble	„Cantamus“
Dekanatskantorei	Herford-Minden
Russ.	Kammerphilharmonie		
St.	Petersburg
Orgel	und	Gesamtleitung:	Peter	Wagner

Do. 4. Juni | 9.30 Uhr
Hochamt zum Fronleichnamsfest
Werke	von	Strauß,	Guilmant,	Tambling,	
Jones	u.	a.
Domchor,	Chöre	St.	Paulus	und	St.	Ansgar
Leitung:	Günther	Brummundt	/		
Gabriele	Kubetzki

Bläserensemble	St.	Marien
Leitung:	Lothar	Euen
Orgel:	Peter	Wagner

So. 18. Oktober | 18.00 Uhr 
Si suoni la tromba – 
Festliche Barockmusik
Werke	von	Bach,	Scarlatti,	Bruhns,		
Valentino	und	Travers
Stefan	Ruf,	1.	Solotrompeter		
der	Bremer	Philharmoniker
Christine	Kaiser,		Sopran
Orgel:	Peter	Wagner
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Schloss und Abtei Corvey | 822

Die	ehemalige	Reichsabtei	Corvey	hat	
einen	ganz	besonderen	Stellenwert	in	
der	Klosterlandschaft	Westfalens.	822	
von	Benediktinermönchen	gegründet,	
bieten	Schloss,	Abteikirche	und	Außen-
anlagen	heute	eine	Reihe	eindrucksvoller	
Sehenswürdigkeiten.	

Das	karolingische	Westwerk	und	die	
untergegangene	„Civitas“	besitzen	seit	
Juni	2014	den		Welterbe-Status.

Seit	fast	1200	Jahren	sind	an	dieser	Stelle	
christlicher	Glaube	und	Spiritualität	
gegenwärtig.	Von	hier	aus	brach	der	
christliche	Glaube	in	die	Länder	des	
	Nordens	auf,	von	hier	aus	gingen	
	Reliquien	in	die	Kirchen	Europas.		
Das	tradi	tionelle	Vitusfest	am	15.	Juni		
ist	bis	heute	bedeutsam	für	das	ganze	
	Corveyer	Land.	St.	Stephanus	und	Vitus	
ist	keine	museale	Kirchenhülle,	sondern	
eine	lebendige	Gemeinde.

S C H L O S S  U N D  A B T E I  C O R V E Y  |  8 2 2

AUSSTELLUNGEN

Fr. 24. April bis So. 19. Juli
Das Kinderbuch erklärt den Krieg
Der	Erste	Weltkrieg	in	Kinder-	und		
Jugendbüchern

Sa. 22. August bis So. 1. November 
„Kosmos“ 	
Markus	Lüpertz	–	Malerei,	Zeichnung,	
Grafik,	Skulptur

Vortrag

So. 19. April | 17.00 Uhr | Galerie im 
Museum Corvey/Westwerk 
Die Zerstörung von Stadt und Kloster 
Corvey im Jahre 1265 
Regional-	und	Reichspolitik	in	einer		
dramatischen	Wendezeit
Prof.	Dr.	Hans-Georg	Stephan
Vortrag	im	Rahmen	der	Veranstaltungs-
reihe	„Kunst	und	Religion“

CORVEYER MUSIKWOCHEN

So. 10. Mai | 17.00 Uhr | Abteikirche
Eröffnungskonzert
der	61.	Corveyer	Musikwochen
Westdeutsche	Sinfonia	Leverkusen

So. 17. Mai | 17.00 Uhr | Kaisersaal
Delian Quartett
Konzert	im	Rahmen	der		
61.	Corveyer	Musikwochen

So. 31. Mai | 17.00 Uhr | Kaisersaal
Orchesterkonzert
Carl	Nielsen:	Kleine	Suite	op.	1
Alexander	Glasunow:	Konzert	für		
Altsaxophon	und	Orchester	op.	109
Béla	Bartók:	Rumänische	Tänze
Josef	Suk:	Serenade	Es-Dur	op.	6
Nordwestdeutsche	Philharmonie

So. 7. Juni | 10.00 bis 18.00 Uhr
OWL-Familienmusikfest

So. 14. Juni | 17.00 Uhr | Kaisersaal
Hamburger Ratsmusik
„Musik	am	dänischen	Hof"
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S C H L O S S  U N D  A B T E I  C O R V E Y  |  8 2 2

GEMEINDE ST. VITUS UND STEPHANUS

Do. 14. Mai | 17.00 Uhr | Abteikirche
Corvey cantat
Der	Chor	der	Hamburger	Corvey-Schule	zu	
Gast	in	der	Klosterlandschaft

Do. 14. Mai | 14.00 bis 17.00 Uhr 
Kopt. Kloster Brenkhausen
Wanderung auf dem Weg der Stille
von	Brenkhausen	nach	Corvey

Sa. 23. Mai | ab 9.30 Uhr
Wanderung auf dem Weg der Stille
von	Corvey	über	Brenkhausen		
nach	Marienmünster
Treffpunkt	I:	9.30	Westwerk	Corvey
Treffpunkt	II:	13.00	Uhr	Kopt.	Kloster		
Brenkhausen
17.00	Uhr:	Orgelvesper	zum	Pfingstfest		
in	Marienmünster

So. 21. Juni | Abteikirche
Feierlichkeiten der Gemeinde zum 
Vitus-Fest

Mi 24. Juni | 19.30 Uhr | Abteikirche
Feierlicher Gottesdienst
im	Johannischor	zum	Johannistag

Sa. 11. Juli | tom Roden/Corvey
Benediktstag

	§ Angebote	für	Kinder
	§ 19.30	Uhr	Even	song	–	Kammerchor	der	
Hochschule	für	Musik	Detmold	

So. 26. Juli | 13.00 Uhr 
Kopt. Kloster Benkhausen 
Wanderung auf dem Weg der Stille
von	Brenkhausen	nach	Corvey	

So. 26. Juli | 17.00 Uhr | Westwerk
Gregorianische Vesper

Sa. 15. August | 19.30 Uhr | Abteikirche
ERANOS-Ensemble für Alte Musik
Leitung:	Prof.	Frank	Löhr

Sa. 3. Oktober | 17.00 Uhr | Abteikirche 
Vesper zum Tag der Einheit
KMD	Friedhelm	Flamme	und	die	Grego-
rianik-Schola	Marienmünster	und	Corvey	

Fr. 6. November | 20.30 Uhr  
Abteikirche 
Licht und Klang
Im	Rahmen	des	IHK	Klosterforums
Internationaler	und	interkultureller		
Dialog	|	Peter	Schwebs,	Bass
Ralf	Jackowski,	Christoph	Münch,	Piano
Cantus	novus	Detmold

So. 29. November | 8.30 Uhr   
Abteikirche
Feierlicher Gottesdienst 
mit Gregorianik 

So. 29. November | 17.00 Uhr 
Abteikirche
Adventsvesper 

So. 13. Dezember | 17.00 Uhr 
Abteikirche 
Weihnachtskonzert

Pastoralverbund Höxter
Kath.	Kirchengemeinde	St.	Vitus	
Marktstraße	21
37671	Höxter
www.pv-corvey.de
Tel.:	05271	7514

Sonntagsgottesdienst in Corvey:  
8.30 Uhr

 
Kulturkreis Höxter-Corvey gGmbH
Schloss	Corvey
37671	Höxter
Tel.:	05271		694010
www.schloss-corvey.de
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So. 27. September| 17.00 Uhr
Chorkonzert
Vokalensemble	Herzebrock
Leitung:	Siegfried	Buske

So. 13. Dezember| 15.30 Uhr
Offenes Singen im Advent
Kinder-	und	Schulchöre
Blechbläserensemble
Instrumentalensemble
Gesamtleitung:	Siegfried	Buske

S T .  C H R I S T I N A  H E R Z E B R O C K  |  8 6 0

Jeden Dienstag | 19.00 Uhr 
„Zeit mit Gott“
Eine	besonders	gestaltete	Abendliturgie	in	
Form	einer	Meditation,	eines	Abendlobs	
oder	einer	kirchenmusikalischen	Andacht.

So. 3. Mai | 17.00 Uhr
Jubilate Deo
Cappella	vocale	Essen
Leitung:	Reinhold	Ix
Siegfried	Buske,	Orgel

So. 17. Mai | 11.00 bis 13.15 Uhr
Das sächsische Kloster Corvey
seit	1200	Jahren	Haltepunkt	auf	dem	Weg	
nach	Santiago	de	Compostela

Durch	Vortrag,	Bildbetrachtung	und	
Gespräch	lernen	die	Teilnehmer	die	
Geschichte	des	Klosters	Corvey	kennen,	
erfahren	Grundlegendes	über	die	Bedeu-
tung	des	heutigen	Weltkulturerbes	für	die	
jahrhundertealte	christliche	Prägung	sei-
nes	Umfeldes,	die	dort	ihren	Ursprung	hat,	
und	sie	nehmen	u.a.	Impulse	auf	für	ihren	
persönlichen	Lebens-	und	Glaubensweg	
und	für	die	Gestaltung	der	Wallfahrt	des	
Pastoralen	Raums	Rheda-Herzebrock-Clar-
holz,	die	im	September	2015	stattfinden	
wird.	Leitung:	Rolf	Riegert

Sa. 5. September 
Christinenprozession und Abendmesse 

Fr. 11. bis So. 13. September
Wallfahrt zum Kloster Corvey

St. Christina Herzebrock | 860

Katholische Pfarrgemeinde  
St. Christina Herzebrock-Clarholz
Am	Kirchplatz	1
33442	Herzebrock-Clarholz
Tel.	05245/2370
www.christina-herzebrock.de

860	als	Kanonissenstift	gegründet,	wurde	
die	Einrichtung	1208	in	ein	Benediktine-
rinnenkloster	umgewandelt.	Mit	der	Säku-
larisierung	im	Jahr	1803	erlosch	das	
monastische	Leben	in	Herzebrock.	Die	
Klosteranlage	ist	heute	im	Besitz	des	Für-
stenhauses	Bentheim-Tecklenburg.	Der	
westliche	Klosterflügel,	die	ehemalige	
Behausung	der	Laienschwestern,	wird	seit	
1984	als	katholisches	Pfarrzentrum	
genutzt.
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St. Saturnina Neuenheerse | 868 S T .  S A T U R N I N A  N E U E N H E E R S E  |  8 6 8

Die	Pfarrgemeinde	St.	Saturnina	hat	eine	
umfangreiche	Prozessionstradition.	Neben	
der	Fronleichnamsprozession, die	am	
Donnerstag	nach	dem	Dreifaltigkeitsfest	
(am	60.	Tag	nach	dem	Ostersonntag)	
begangen	wird,	sind	das:

Agathaprozession
Die	Agathaprozession	findet	am	Sonntag	
nach	dem	Gedenktag	der	Märtyrin	Agatha	
von	Catania	(5.	Februar)	statt,	deren	Haupt	
Teil	des	Neuenheerser	Reliquienschatzes	
ist.	Sie	führt	von	der	Kirche	aus	über	die	
Stiftsstraße	–	Taildor	–	Altroggenberg	
zurück	zur	Kirche.	

Markusprozession
Die	Markusprozession	findet	am	Sonntag	
nach	dem	Gedenktag	des	Apostels	Markus	
(25.	April)	statt.	Sie	führt	von	der	Kirche	aus	
durch	den	Nethegarten	über	die	alte	
Paderborner	Straße	zur	Statio	am	Markus-
kreuz.	Zum	Abschluss	der	Liturgie	am	Mar-
kuskreuz	wird	mit	dem	alten	Neuenheerser	
Wetterkreuz	der	Wettersegen	erteilt.	
Danach	zieht	die	Prozessionsgemeinde	
betend	und	singend	in	die		Pfarrkirche	
zurück,	wo	die	Heilige	Messe	fortgesetzt	
wird.

Saturninenprozession
Die	Saturninenprozession	findet	am	Sonn-
tag	nach	dem	Fest	Christi	Himmelfahrt	
statt.	Ihren	Namen	trägt	sie	zu	Ehren	der	
Orts-	und	Pfarrpatronin,	der	Heiligen	
Saturnina.	Nach	der	sonntäglichen	Mess-
feier	zieht	die	Gemeinde	von	der	Pfarrkir-
che	aus	hinauf	zur	Station	am	Saturninen-
kreuz	und	von	dort	aus	im	Bogen	wieder	in	
die	Kirche	zurück,	wo	abschließend	der	
Eucharistische	Segen	gespendet	wird.		
In	dieser	Prozession	werden	neben	der	
Eucharistie	die	Reliquien	der	Patroninnen	

in	prunkvollen	Zierschreinen	sowie	weitere	
Reliquien	des	ehemaligen	Stiftes	in	kost-
baren	Behältnissen	mitgeführt.

Antoniusprozession
Am	Sonntag	nach	dem	Gedenktag	des	
Heiligen	Antonius	von	Padua	(13.	Juni)	
findet	die	Antoniusprozession	statt,	die	
ursprünglich	von	Neuenheerse	aus	zur	
Kluskapelle	und	wieder	zurück	führte.
Quelle:	www.pv-bad-driburg.de

Ehem. Kanonissenstift 
Neuenheerse 
Kath. Pfarramt St. Saturnina
Gemmekestraße	2	
33014	Bad	Driburg-Neuenheerse	
Tel.:	05259		99900
www.pv-bad-driburg.de
An	den	Quellen	der	Nethe	erhebt	sich	der	
sogenannte	Eggedom	über	der	Ortschaft	
Neuenheerse.	Heute	als	katholische	Pfarr-
kirche	genutzt,	gehörte	das	imposante	
Gotteshaus	bis	zu	seiner	Auf	hebung	1810	
zum	Hochadeligen	Freiweltlichen	Damen-
stift	Heerse.	Träger	des	angrenzenden	
Gymnasiums		St.	Kaspar	sind	die		
Missionare	vom	Kostbaren	Blut.

Wasserschloss Heerse
Stiftsstraße	2
33014	Bad-Driburg-Neuenheerse
Tel.:	05259		930-333
www.wasserschloss-neuenheerse.de	

Im	ehem.	Abteigebäude	ist	die	Stiftung	
„Vereinigte	Museen	im	Wasserschloss	
Heerse“	untergebracht,	die	neben	einer	
heimatkundlichen	Abteilung	auch	eine	
umfangreiche	natur-	und	völkerkundliche	
Sammlung	präsentiert.
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St. Marien Minden | 993

Sa. 21. März | 12.00 bis 18.00 Uhr
„Wahrheit des Bilderverbotes"
	Symposion	über	die	historischen	und	
theologischen	Hintergründe	des	
Gebotes	„Du	sollst	Dir	kein	Bildnis	
machen!"
Prof.	M.	Weinrich,	Prof.	T.	Sternberg

MOTETTE AN ST. MARIEN

Sa. 11. April | 18.00 Uhr
Hartmut	Mentz	(Soest),	Gitarre	
Werke	von	Bach,	Sor	u.a.

Sa. 9. Mai | 18.00 Uhr
Vokalensemble	Oriana	
Werke	englischer	Meister
Leitung:	Alec	Barnfield

Sa. 6. Juni | 18.00 Uhr
VOKTETT	(Hannover)

Sa. 5. September | 18.00 Uhr
Gemischter	Chor	Hahlen
Leitung:	Benjamin	Sazewa

Sa. 12. September | 18.00 Uhr
Lange Nacht der Kultur
in	der	gesamten	Innenstadt	von	Minden

Sa. 3. Oktober | 18.00 Uhr 
Dmitri	Grigoriev	(Orgel)	

Sa. 7. November | 18.00 Uhr
Kantorei	und	Posaunenchor

Do. 31. Dezember | 21.00 Uhr
Silvesterkonzert bei Kerzenschein
Quintessenz	–	Saxofonquintett

Die	zweijochige	Hallenkirche,	erbaut	in	
romanisch-gotischem	Stil,	diente	bis	1811	
als	Kloster	kirche	des	993	gegründeten		
Benediktinerinnenordens.	
Reste	des	mittelalterlichen		
Kreuzganges	sind	erhalten.	

Heute	ist	das	Gebäude	Pfarrkirche	der	
lutherischen	Kirchengemeinde	St.	
Marien.	Das	Marienstift	wurde	zum	
Gemeinde	zentrum	umgebaut.

Ev. luth. Kirchengemeinde St. Marien
Stiftstraße	2b
32427	Minden
Tel.:	0571		29695
www.marien-minden.de

Marienkirche auf dem Stift Berg Herford | 1011

Evang.-Luth. Marien- 
Kirchengemeinde  
Stift Berg zu Herford 
Stiftbergstraße	33	
32049	Herford
Tel.	05221		983713	
www.marienkirche-herford.de	

1011	gründete	Äbtissin	Godesti	jenseits	der	
Stadtmauer	einen	Töchterkonvent	des	
Reichsstiftes:	Das	Stift	auf	dem	Berge,	in	
dem	Töchter	des	niederen	Adels	lebten,	
denen	der	Zugang	zum	hochadeligen		
Pussinen-Stift	in	der	Herforder	Innenstadt	
verwehrt	blieb.	Noch	heute	heißt	dieser	
Stadtteil	„Stiftberg“.
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So. 22. März | 18.00 Uhr
Chorkonzert am Passionssonntag
Kurt	Thomas:	Psalm	137
Passionsmusik	nach	dem	Evangelisten	
Markus	op.	6
Kammerchor	St.	Jodokus,	Bielefeld
Leitung:	Georg	Gusia

Fr. 3. April | 18.00 Uhr
Texte und Musik zur Passion
Jörg-Neithardt	Keller,	Orgel
Matthias	Storck,	Lesungen

Mo. 6. April | 18.00 Uhr
Orgelkonzert und Osterchoräle  
zum Mitsingen
Werke	von	Bach,	Luzzaschi,	Franck,	Hakim
Wolf-Eckart	Dietrich,	Orgel

Sa. 11. April | 18.00 Uhr
Das GK-Ensemble –  
500 Jahre Reformation
Eine	musikalische	Zeitreise	durch	fünf	
Jahrhunderte	für	Kammerorchester	und	
Band
Streichquartett,	Schlagwerk,	Bass,	
Gitarre,Tasten,	Klarinette,	Gesang

Sa. 9. Mai | 18.00 Uhr
„Kontraste“
Chorkonzert	–	Werke	von	Schütz,	Mauers-
berger,	Purcell,	Poulenc	u.a.
Ars	Nova,	Hamburg
Leitung:	Volkmar	Zehner

So. 17. Mai | 20.00 Uhr
Exaudi, Domine, vocem meam,  
qua clamavi ad te.
Barocker	Glanz	für	Violinen	und	Trompeten
Werke	von	Biber,	Franceschini,	Vejvanovsky	
u.a.

Frauke	Pöhl	und	Simone	Gisinger-Hirn,	
Barockvioline
Willi	Budde	und	Felix	Hirn,	Barocktrompete
Hans-Martin	Kiefer,	Basso	Continuo

Mo. 25. Mai | 18.00 Uhr
Orgelkonzert und Pfingstchoräle  
zum Mitsingen
Werke	von	Bach,	Buchner,	Buxtehude	u.a.
Wolf-Eckart	Dietrich,	Orgel

Sa. 13. Juni | 18.00 Uhr
„Dämmernd liegt der Sommerabend“
Konzert	für	Violine	und	Orgel
Werke	von	Bach,	Paganini,	Rheinberger	und	
Improvisationen
Albrecht	Menzel,	Violine
Sebastian	Küchler-Blessing,	Orgel
Preisträger	und	Stipendiaten
der	Deutschen	Stiftung	Musikleben

So. 14. Juni | 10.00 Uhr
Gottesdienst mit dem Posaunenchor
anschließend	Matinée	ab	ca.	11.00	Uhr
Musik	für	Blechbläser	mit	begleitenden	
Texten

Sa. 20. Juni | 18.00 Uhr
Chor- und Orgelkonzert
Werke	von	Bach,	Gabrieli,	Haydn,	Schubert	
Kantorei	Sankt	Marien
Wolf-Eckart	Dietrich,	Orgel	und	Leitung

So. 12. Juli | 18.00 Uhr
Orgelkonzert
Ines	Maidre	(NOR),	Orgel	
Konzert	im	Rahmen	des	Herforder	Orgel-
sommers

Fr. 31. Juli | 19.00 Uhr
Chorkonzert
Geistliche	Chor-	und	Orgelmusik	des		
18.	bis	20.	Jahrhunderts
Deutsch-Deutscher	Kammerchor
Leitung:	Prof.	Hannelotte	Pardall

So. 2. August | 16.00 Uhr
„Angenommen ...“
Geistliche	Chormusik	von	Barock	bis	Swing
Kompositionen	für	drei	Orgeln
Musik	für	Laute	Solo	und	Laute	und	Orgel
Daniel	Kurz	(Berlin),	Laute
Organisten	und	Jugendchor	des	Sprengel	
Nord	(SELK)
Leitung:	Antje	Ney

Fr. 21. August | 20.00 Uhr
Orgelkonzert
Johann	Sebastian	Bach:
„III.	Theil	der	Clavier-Übung“
Gesamtaufführung	BWV	552,	669-689	
und	802-805
Wolf-Eckart	Dietrich,	Orgel

Sa. 19. September | 19.00 Uhr
Pièces II
Musiker	unterschiedlichster	Stilrichtungen	
haben	den	Raum	der	Marienkirche	auf	sich	
wirken	lassen	und	in	ihr	eigene	kurze	
Stücke	komponiert.	Die	so	entstandenen	
„Pièces“	werden	den	Zuhörern	in	diesem	
Konzert	präsentiert.
Konzert	im	Rahmen	der	9.	Herforder	Kul-
turnacht

So. 25. Oktober | 20.00 Uhr
Konzert im Rahmen der 
Herforder Chorfesttage
Westfälische	Kantorei

ANDACHTEN NACH TAIZÉ 

Gemeinsam	nach	dem	Ritus	der	ökume-
nischen	Mönchgemeinschaft	beten	und	
ihre	Gesänge	singen.

An	jedem	dritten	Sonntag	im	Monat	wird	
die	Marienkirche	auf	dem	Stiftberg	zu	
einem	besonderen	Ort	der	Stille	und		
Meditation.	Ein	Lichterkreuz	in	Form	des	
bekannten	Taizé-Symbols	wird	vor	dem	
Flügelaltar	an	der	Nordwand	der	gotischen	
Hallenkirche	entfacht.	Davor	versammeln	
sich,	im	Halbkreis	sitzend,	junge	und	alte	
Menschen,	um	gemeinsam	nach	dem	Ritus	
der	ökumenischen	Mönchsgemeinschaft	
zu	singen	und	zu	beten.

„Laudate	omnes	gentes“,	„Bleibet	hier	und	
wachet	mit	mir“,	„Ubi	caritas“	–	diese	und	
andere	Lieder	aus	Taizé	werden	gemeinsam	
gesungen,	mal	vierstimmig,	mal	unisono.	
Manche	werden	von	Djembe	oder	Cajon	
rhythmisch	begleitet.	Die	eingängigen	und	
sich	mehrfach	wiederholenden	Melodien	
sind	eingebettet	in	Lesungen	der	Psalmen,	
des	Evangeliums	sowie	tagesaktueller	
Fürbitten.	Unterbrochen	durch	eine	Zeit	
der	Stille	schließt	die	etwa	halbstündige	
Andacht	mit	dem	gesungenen	Vaterunser	
und	Segen.

Drei-	bis	viermal	im	Jahr	wird	die	Zeit	der	
Stille	mit	meditativer	Musik	untermalt.	
Dazu	werden	regelmäßig	Solisten	aus	der	
Gemeinde,	der	Hochschule	für	Kirchen-
musik	oder	der	Nordwestdeutschen	
	Philharmonie	eingeladen.
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Termine 2015:

So. 19. April (mit besonderer  
meditativer Musik: Gesang)
So. 17. Mai 
So. 21. Juni (mit besonderer  
meditativer Musik: Violoncello) 
So. 19. Juli
So. 16. August
So. 20. September
So. 18. Oktober
So. 15. November (mit besonderer 
meditativer Musik: E-Gitarre) 
So. 20. Dezember 

jeweils 18.00 Uhr
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Hoch	über	den	Quellgebieten	der	Pader	
erhebt	sich	die	doppeltürmige	Abdinghof-
kirche.	Bis	zur	Säkularisation	1803		
war	sie	die	Abteikirche	eines	1016	gegrün-
deten	Benediktinerklosters	und	Grablege	
des	Bischof	Meinwerk.		

Die	Kirche	ist	heute	evangelische	Haupt-
kirche	Paderborns	und	Zentrum	vieler	
Aktivitäten.	Vom	ehemaligen	Kloster-
gebäude	sind	noch	zwei	Flügel	des	
	Kreuzganges	erhalten.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Paderborn-Abdinghof
Am	Abdinghof	·	33098	Paderborn
Tel.:	05251		23960
www.abdinghof.de

Fr. 3. April | 15.00 Uhr
Musik und Meditation zur  
Todesstunde Christi
Motetten	von	M.	Franck,	H.	Schütz		
und	W.	A.	Mozart
Abdinghof-Cappella
Leitung:	KMD	Martin	Hoffmann

So. 21. Juni | 16.00 Uhr
Klingende Abdinghofkirche
Chöre	und	Instrumentalgruppen	der	
Abdinghofkirche

25. Juli | 27. Juli bis 1. August 
jeweils 12.00 Uhr
30 Minuten Orgelmusik zu Libori 

Fr. 25. September | 19.30 Uhr
Benjamin Britten: „War Requiem“ 
Knabenchor	Gütersloh	
Leitung:	Sigmund	Bothmann
Kantorei	St.	Martin	Kassel	
Einstudierung:	Eckhard	Manz
Kantorei	der	Abdinghofkirche	Paderborn,
Vokalsolisten,	ein	Sinfonieorchester
Leitung:	Martin	Hoffmann
Veranstaltung	im	Rahmen	„175	Jahre	
	Kirchenkreis	Paderborn“		sowie	des	
F	estivals	„Musica	sacra	Paderborn“

So. 29. November | 17.00 Uhr
Musik im Advent 
Bläserkreis	der	Abdinghofkirche	
Leitung:	Yaroslaw	Rudenko
Flötenkreis	der	Abdinghofkirche	
Leitung:	Erhard	Hilbig
Orgel:	KMD	Martin	Hoffmann

So. 6. Dezember | 17.00 Uhr
Chorkonzert
Soli,	Kammersolisten	Am	Abdinghof,	
Jugendkantorei	und	Kantorei	der		
Abdinghofkirche
Leitung:	KMD	Martin	Hoffmann

Do. 24. Dezember | 23.00 Uhr
Christmette mit Chören aus Bachs 
Weihnachtsoratorium 
Projektorchester,
Jugendkantorei	und	Kantorei	der		
Abdinghofkirche
Leitung:	KMD	Martin	Hoffmann
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Evang.-Luth. St. Martinigemeinde
Martinikirchhof	7	·	32423	Minden
Tel.:	0571		21717
www.martinigemeinde.de

Die	Gründung	des	Kollegiatstiftes	St.	
	Martini	und	der	Bau	der	zugehörigen	Kir-
che	geht	zurück	auf	das	Jahr	1029.	Im	Zuge	
der	Reformation	setzten	die	Mindener	
Bürger	für	die	Kirche	die	neue	lutherische	
Lehre	durch;	1530	wurde	die	evangelische	
Kirchenordnung	von	Rat	und	Gemeinde	
einstimmig	angenommen	und	die	Martini-
kirche	wurde	Gegensatz	zur	evangelischen	
Ratskirche.	
Das	Martinistift	blieb	weiterhin	katholisch.	
Seit	der	Aufhebung	des	Stifts	1810	ist	die	
Kirche	evangelische	Pfarrkirche.	Die	
	Klostergebäude	sind	nicht	erhalten.

Sa. 28. März | 11.00 Uhr 
Musik zur Marktzeit 
„Klingende	Bilder“
Orgelmusik	zum	Bildprogramm	von	
St.	Martini
Ulf	Wellner	an	der	historischen	Orgel

So. 29. März | 11.00 Uhr
Gottesdienst zum Sonntag Palmarum
Johann	Heinrich	Schmelzer:	Sonata	a	7
(für	7	Blockflöten	und	Basso	continuo)
Blockflötenkreis	St.	Martini
Cembalo,	Leitung	und	Orgel:	Ulf	Wellner

Fr. 3. April | 15.00 Uhr
Gottesdienst zur Todesstunde Jesu
Johann	Sebastian	Bach:	Markus-Passion
(BWV	247	Fassung	Hellmann/Glöckner)
Evangelische	Kantorei	Minden,	Solisten,
Barockorchester
Leitung	und	Orgel:	Ulf	Wellner

Sa. 18. April | 11.00 Uhr
Bläser- und Orgelmusik zur Osterzeit
Werke	von	Tunder,	Bach	u.	a.
Bläserkreis	St.	Martini
Leitung	und	Orgel:	Ulf	Wellner

So. 26. April | 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Sonntag Jubilate 
Bob	Chilcott:	„A	Little	Jazz	Mass“
Frauenchor	der	Evangelischen		
Kantorei	Minden
Leitung,	Orgel	und	Klavier:	Ulf	Wellner

So. 3. Mai | 11.00 Uhr
Gottesdienst zum Sonntag Cantate 
„Genfer	Psalter	und	Becker-Psalter“	–
Psalmvertonungen	in	Liedform
Evangelische	Kantorei	Minden
Leitung	und	Orgel:	Ulf	Wellner

Do. 14. Mai | 10.00 Uhr
Festgottesdienst
mit	Rundfunkübertragung		
zum	Fest	Christi	Himmelfahrt
J.	S.	Bach:	Eingangschor	der	Kantate	
„Gott	fähret	auf	mit	Jauchzen“	(BWV	43)
Collegium	musicum	an	St.	Martini,	
Marienkantorei	und	Evangelische	Kantorei	
St.	Martini,	Leitung:	Anna	Somogyi
Bläserkreis	der	Mindener	Innenstadt	
Leitung:	Lothar	Euen
Orgel:	Ulf	Wellner

Sa. 30. Mai | 11.00 Uhr
Musik zur Marktzeit
Orgelmusik	zu	Pfingsten	und	Trinitatis
Ulf	Wellner	an	der	historischen	Orgel

1128	stiftete	Graf	Widukind	III.	von	Schwa-
lenberg	unterhalb	seines	Stammsitzes		
ein	Benediktinerkloster,	genannt		
Marienmünster.	Die	barocke	Klosteranlage	
inkl.	der	alten	Klostermauern	und	Wirt-
schaftsgebäude	ist	weit	gehend	erhalten.	
Die	Abtei	kirche	mit	barocker	Innen-
ausstattung		und	der	2010/12	aufwendig	
restaurierten	historischen	Orgel	von	
Johann	Patroklus	Möller	(1738)	dient	heute	
der	katholischen	Kirchengemeinde.
Die	Passionisten-Patres	sind	2014	nach	
mehreren	Jahrzehnten	Pfarrseelsorge	für	
Marienmünster	ausgezogen.

Kulturstiftung Marienmünster  
sowie	
Gesellschaft der Musikfreunde
Abtei	3	·	37696	Marienmünster

www.kulturstiftung-marienmuenster.de		
www.musikfreunde.org	
www.gregorianik-schola.de	
www.ferientheater.de

Kath. Pfarrgemeinde St. Jakobus
Tel.:	05276		1019
www.pastoralverbund-	
marienmuenster.de
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So. 15. März | 9.30 Uhr
Musikalischer Gottesdienst zum  
4. Sonntag der Fastenzeit „Laetare“ 
Bowdoin	University	Chamberchoir,	USA
Leitung:	Prof.	Robert.	K.	Greenlee

Fr. 20. bis So. 22. März
Gregorianik-Kurs zur Vorbereitung 
auf das Osterfest
mit	Gebetseinheiten	in	der	Abteikirche		
(um	8.00/12.00/	18.00	Uhr)

Sa. 21. März | 20.00 Uhr
Orgelkonzert zum 330. Geburtstag  
von Johann Sebastian Bach
Matthias	Grünert,	Organist	an	der	Frauen-
kirche	Dresden

Mo. 6. April | 13.00 Uhr | Reisescheune
Resurrexi – Resurrection
Das Jazz-Projekt I:	Österliche	Botschaften	
und	Wege	des	Friedens

Wanderung/Gang	zum	Emmaus-Bild	
in	der	Ev.-ref.	Kirche	Schwalenberg

Jazz-Konzert in Schwalenberg	zum	
Abschluss	um	17.00	Uhr	in	der	Ev.-ref.	Kir-
che	Schwalenberg:	Das	Christoph-Münch-
Jazz-Trio	improvisiert	über	gregorianische		
Themen
Shuttle	zurück	zur	Abtei	ab	18.30	Uhr

So. 12. April | 16.00 Uhr 
Konzertsaal der Kulturstiftung
Liederabend
Werke	von	Johannes	Brahms,		
Claude	Debussy,	Anno	Schreier	(UA)		
Katharina	Hagopian,	Sopran
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Fr. 1. Mai | 17.00 Uhr 
Orgelkonzert zum Feiertag
	KMD	Wolfgang	Karius,	Aachen

So. 3. Mai | 13.00 Uhr 
Kopt. Kloster Brenkhausen
Wanderung auf dem Weg der Stille von 
Brenkhausen nach Marienmünster

So. 3. Mai | 17.00 Uhr 
Orgelvesper – Magnificat 
Koos	van	der	Linde,	Weinheim	(Orgel)
Gregorianik-Schola	Marienmünster		
und	Corvey

Do. 14. Mai | 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Himmelfahrtstag
Corvey	cantat	–	Der	Chor	der	Hamburger	
Corvey-Schule	zu	Gast	in	der	Kloster-
landschaft

Sa. 23. Mai | 17.00 Uhr
Orgelvesper zum Pfingstfest
Risto	Valtasaari,	Finnland	(Orgel)

Mo. 25. Mai | 9.30 – 12.00 Uhr  
Schloss Corvey
Wanderung von Corvey über  
Brenkhausen nach Marienmünster 

Mo. 25. Mai | 17.00 Uhr
Chorvesper zu Pfingsten
Das	Alsfelder	Vokalensemble
Leitung:	Jan	Hübner
Dr.	Friedhelm	Flamme,	Orgel

Mi. 1. bis Sa. 4. Juli
Das Ferientheater im Sommer 2015
Tanz-	und	Gesangsworkshop	für	Kinder	von	
6-10	und	Jugendliche	von	11-17	Jahren.

5. Juli, 7. November

12. April

6. April, 7. November
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TAKE FIVE – 5 BENEFIZKONZERTE IN  
DER ABTEI MARIENMÜNSTER 2015

So. 3. Mai | 11.30 Uhr | Schafstall
Ein Fest im Schafstall
Mit	Schüppe	und	Stimmband	an		
der	Baustelle		
Popup-Chor	der	HfM	Detmold
Leitung:	Anne	Kohler

Sa. 29. August | 19.30 Uhr  
Konzertsaal
Dolci Canti – Klänge aus dem  
Mittelmeerraum
mit	den	Künstlern	des	Jahres	2015		
und	Gästen

So. 4. Oktober | 16.00 Uhr 
Reisescheune 
Musical- und Pop-Highlights
mit	jungen	Künstlern	aus	den		
Musikschulen	der	Region

Sa. 7. November | 19.30 Uhr 
Konzertsaal
Jazz meets Barock – Vivaldi on tour
veranstaltet	vom	Rotary-Club	Höxter

Fr. 11. Dezember | 19.30 Uhr
Der Mädchenchor Wernigerode

Klingendes Licht in fernem Spiegel
ERINNERN – GEDENKEN – GESTALTEN
Klingendes Licht in fernem Spiegel 

Meditative Konzerte mit Musik der Spätrenaissance
Das Dufay-Pärt-Projekt 2015

	§ Solisten	des	Ensembles	ColVoc
	§ Ensemble	EST	für	mittelalterliche	Musik
	§ Walter	Waidosch,	Burg	Sternberg

Fr. 20. Februar | 20.30 Uhr Abtei Marienfeld

Sa. 21. Februar | 19.30 Uhr ehem. Abtei Marienmünster

So. 22. Februar | 18.00 Uhr Christuskirche Detmold

Fr. 24. April | 18.00 Uhr  Propstei Clarholz 

Do. 21. Mai  Aktionstag „Kulturelle Vielfalt in OWL"

Do. 10. September | 19.30 Uhr Kapelle Institut St. Bonifatius 
 Detmold Kupferberg

Fr. 11. September | 19.30 Uhr Klosterkirche Blomberg

Freiraum Kunst und Vielfalt des kulturellen Ausdrucks
Vor	zehn	Jahren	verabschiedete	die	
UNESCO	eine	Magna	Charta,	ein	Überein-
kommen	zur	Vielfalt	kultureller	Ausdrucks-
formen,	dem	sich	in	der	Folgezeit	viele	
Staaten	der	Welt	anschließen	konnten.	
Darin	werden	die	Länder	und	Menschen	
aufgefordert,	auf	ihre	Weise	mitzuarbeiten.	
Die	UNESCO	schreibt:	„Kulturelle	Vielfalt	
schafft	eine	reiche	und	vielfältige	Welt	und	
stärkt	dadurch	Demokratie,	Toleranz,	sozi-
ale	Gerechtigkeit	und	gegenseitigen	
Respekt.	Kulturelle	Vielfalt	erhöht	die	Wahl-
möglichkeiten,	bereichert	die	mensch-
lichen	Fähigkeiten	und	Werte	und	ist	
	deshalb	Hauptantriebskraft	nachhaltiger	
Entwicklung.“	Noch	bevor	am	21.	Mai	der	
Tag	der	kulturellen	Vielfalt	begangen	wird,	
haben	sich	Akteure	aus	verschiedenen	
Bereichen	in	der	Region	OWL	zusammen-

gefunden,	um	in	einem	jahresübergreifen-
den	Projekt	an	der	lebendigen	Umsetzung	
dieser	Charta	der	UNESCO	mitzuwirken.

Unter	dem	Titel	„Klingendes	Licht	in	fer-
nem	Spiegel“	geht	es	in	Konzerten	und	
Workshops	um	eine	Gegenüberstellung	
des	ersten	Musikers	europäischen	Formats,	
Guillaume	Dufay,	mit	den	großen	lebenden	
Komponisten	(z.	B.	Arvo	Pärt	oder	Walter	
Steffens)	in	repräsentativen	Klangräumen	
unserer	Region	(Abtei	Marienfeld	im	Kreis	
Gütersloh,	Abtei	Marienmünster	im	Kreis	
Höxter	oder	die	Ev.-ref.	Christuskirche	in	
Detmold	und	Klosterkirche	in	Blomberg).	
Die	Künstler	planen	diese	Charta	der	kultu-
rellen	Freiheit	als	ein	besonderes	Erlebnis	
mit	europäischer	Kultur	in	Licht,	Klang	und	
Raum.	

So. 5. Juli | 17.00 Uhr
Vesper mit Liedern von Gellert
Ensemble	EST	(Irmgard	Tutschek,	Flöte/	
Walter	Waidosch,	Gambe	u.a.)	
Künstler	des	Jahres	2015

So. 12. Juli | 16.00 Uhr | Konzertsaal
It’s never to late for early music 
Barocke	Kammermusik	
The	Sydney	Consort

Sa. 25. Juli | 20.00 Uhr 
Abteikirche  und Konzertsaal
Die Bach-Nacht 
Konzerte,	Begegnungen	im	Zeichen	der	
Musik	Johann	Sebastian	Bachs
„Die	Leipziger	Choräle"	mit	Stefan	
Johannes	Bleicher,	Mario	Hospach-Martini	
Trossingen	(Orgel)	und	einem	Vokal-
ensemble	mit	jungen	Studierenden

Mo. 10. bis So. 16. August
Arbeitswoche des ERANOS-Ensemble 
für Alte Musik 
Leitung:	Prof.	Frank	Löhr

So. 16. August | 17.00 Uhr
Konzert zum Weihetag der Abtei
Orgel:	Leon	Berben,	Amsterdam

So. 23. August | 13.00 Uhr
Wanderung von Schwalenberg  
nach Marienmünster
Treffpunkt	Parkplatz	vor	der		
Magdalenenquelle,	Schwalenberg

So. 23. August | 17.00 Uhr 
Musikalische Marienvesper
Orgel:	Prof.	Franz	Comploi,	Brixen

So. 27. September | 17.00 Uhr

Orgelvesper
„Glanz	der	Norddeutschen	Orgelkunst		
des	17.	Jahrhunderts”	–		
Nicolaus	Bruhns	zum	350.	Geburtstag	
Prof.	Martin	Lücker,	Frankfurt/M.

Fr. 23. Oktober | 19.30 Uhr 
Konzertsaal
„Wo auch immer“
2	Flügel	–	Lieblingslieder	und	-geschichten
Christina	Brudereck,	Sprache
Ben	Seipel,	Musik

Sa. 7. November | 19.30 Uhr 
Konzertsaal
CROSSOVER – Jazz und Barockmusik 
Das	Christoph-Münch-Jazztrio		
und	das	Ensemble	Lippe-Barock
Benefizkonzert	des	Rotary-Clubs	Höxter

Fr. 20. bis So. 22. November
Gregorianik-Kurs
zum	Ende	des	Kirchenjahres	mit		
Gebetseinheiten	in	der	Abteikirche		
(um	8.00/12.00/	18.00	Uhr)

So. 22. November | 9.30 Uhr
Feierlicher Gottesdienst
zum	Caecilienfest	mit	Kirchenchor

Fr. 25. + Sa. 26. Dezember | 15.00 Uhr 
Orgelmusik zur Weihnachtszeit

So. 27. Dezember | 15.00 Uhr
Das traditionelle Weihnachtskonzert 

Do. 31. Dezember | 20.00 Uhr
Musik und Wort zum Jahresschluss

Das	Ensemble	EST!	für	mittelalterliche	
Musik	um	den	Musiker	Walter	Waidosch	
(Akademie	für	Alte	Musik	Burg	Sternberg),	
die	österreichische	Flötistin	Irmgard	Tut-
schek	und	den	Liverpooler	Percussionisten	
Mike	Turnbull	musiziert	mit	den	Solisten	
des	Ensembles	ColVoc.	Gemeinsam	wid-
men	sie	sich	den	unerhörten	Klängen	des	
Guillaume	Dufay	und	kontrapunktieren	
diese	mit	Improvisationen	aus	dem	Werk	
von	Arvo	Pärt	(*11.9.1935)	sowie	Komposi-
tionen	von	Walter	Steffens	(*30.10.1934).

Eine	Kooperationsveranstaltung	des	Projekt-
büros	Klosterlandschaft	OWL	mit	der	ORFEO	
Detmold	e.	V.,	der	Reihe	„RAUM	ZEIT“,	„Leer.
Raum.Kirche“	Detmold,	gefördert	von	der	Det-
molder	Bezirksregierung	im	Rahmen	der	regio-
nalen	Kulturförderung,	vom	Keis	Höxter,	der	
Volksbank	Paderborn-Höxter-Detmold,	dem	
Landschaftsverband	Westfalen-Lippe	und	der	
Gesellschaft	der	Musikfreunde	e.	V.

„Arvo Pärt“ von  
Woesinger - Arvo 

Part. Lizenziert 
unter CC BY-SA 2.0 

über commons.
wikimedia.org

Guillaume Dufay
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Freundeskreis Propstei Clarholz
Letter	Straße	28
33442	Herzebrock-Clarholz
www.propstei-clarholz.de
Tel.	05245		5646

Das	unter	Mitwirkung	des	hl.	Norbert	
gestiftete	Kloster	Clarholz	war	die		einzige	
Nieder	lassung	der	Prämonstratenser	in	
Ostwestfalen-Lippe.	Die	romanische	Kirche	
St.	Laurentius	wurde	im	14.	Jahrhundert	zu	
einer	gotischen	Hallenkirche	ausgebaut.	
Mit	den	barocken	Baudenkmälern	der	
Propstei,	des	Konventshauses,	des	Gast-
hauses	und	der	Zehntscheune,	den	umge-
benden		Klostergärten	und	einer	allee-
gesäumten	Gräfte	bildet	sie	ein	einmaliges	
Ensemble	und	lädt	zum	Besuch	ein.	

Der	alte	Pilger-	und	Betweg	"Kerkherren-
weg"	führte	einstmals	Kirchherren	von	
Clarholz	nach	Beelen,	an	Bildstöcken	und	
Wegekreuzen	vorbei,	die	als	Haltepunkte	
für	Gebet	und	Meditation	angelegt	waren.	
Start	und	Ziel	der	Wanderung:	Parkplatz		
an	der	Zehntscheune	des	Klosters	Clarholz	·	
Länge:	22	km	·	(www.stadtplan-muenster-
land.de/16066.0.html)

Di. 14. April | 19.00 Uhr 
Holzhofstraße 31 | Clarholz
In Memoriam
Andacht	beim	Gedenkkreuz	am	Elternhaus	
von	stud.	theol.	Ernst	Kuhlmann	(1916–
1940)	am	75.	Jahrestag	seines	Todes	im	
Konzentrationslager	Sachsenhausen

Fr. 24. April | 18.00 Uhr
Kultur im Kapitelsaal I
18.00	bis	18.40	Uhr:		
Konzert in der Laurentiuskirche
19.00	Uhr:	 im Kapitelsaal
„Ave	Maria	–	Klingendes	Licht	im	fernen	
Spiegel“:	Konzert	mit	Musik	von		
Guillaume	Dufay	bis	Arvo	Pärt
Ausführende:	Solisten	des	Ensembles	
	ColVoc	Detmold	und	„EST!“,	Ensemble	für	
Alte	Musik	der	Akademie	Burg	Sternberg
In	Zus.	mit	der	VHS	Reckenberg-Ems

So. 26. April | 14.00 Uhr 
Wanderung auf dem Prälatenweg
Treffpunkt	am	Marienbrunnen/Kirchplatz	
Clarholz
Wanderung	vom	Kloster	Clarholz	durch	das	
Weiße	Venn,	die	Bauerschaften	Quenhorn	
und	Groppel	zum	Zumbusch-Geburtshaus	
in	Herzebrock,	Führung	durch	das	Museum	
und	Vesperbrotzeit	im	Garten.	Rückfahrt	
um	18.46	Uhr	ab	Bahnhof	Herzebrock

So. 10. + So. 17 Mai | 15.00–18.00 Uhr 
Klostermuseum
Ausstellung: „Harsewinkel, Her-
zebrock und Clarholz im Ersten 
Weltkrieg“
Präsentation	eines	Schülerprojektes	des	
Gymnasiums	Harsewinkel
Veranstaltung	im	Rahmen	des	Inter-
nationalen	Tags	der	Museen

So. 14. Juni | 11.00 Uhr  
Klostermuseum
Ausstellungseröffnung:
Die Heilige Schrift des Christentums 
und ihre Bilder I
Bibelillustrationen	–	Buchmalerei,	Holz-
schnitte,	Kupferstiche	–	aus	den	Beständen	
der	Universitäts-	und	Landesbibliothek	
Münster.	Geöffnet	(bis	9.	August)	sonntags,	
15	bis	18	Uhr	und	nach	Vereinbarung		
(Tel.:	05245	5646)

So. 19. Juli | 14.30 Uhr
Kloster und Stadt 
Geführter	Stadtrundgang	in	Rietberg	mit	
Besuch	u.	a.	des	ehemaligen	Franziskaner-
klosters	und	Besichtigung	des	vom	
Clarholzer	Propst	Elbert	von	Kückelsheim	
(1693–1750)	gestifteten	Kreuzgangfensters.
Treffpunkt	am	Parkplatz	der	Cultura		
(Schulzentrum)	in	Rietberg.

So. 9. August | 7.00 Uhr
Messfeier in der St. Laurentius-Kirche 
im	Anschluss	große	Laurentiusprozession	
durch	Dorf	und	Bauerschaften

So. 9. August| 11.00 Uhr 
Klostermuseum
Ausstellungseröffnung: Die Heilige 
Schrift des Christentums und ihre 
Bilder II
Bildhafte	Verkündigung	–	Bibelfliesen		
aus	den	calvinistischen	Niederlanden.
Bis	11.	Oktober.	Öffnungszeiten		
siehe	14.	Juni

So. 16. August | 10.00 Uhr
„Kräutermesse“
Hochamt	mit	Kräuterweihe	im		
Konventsgarten

Fr. 11. bis So. 13. September
Aufkreuzen an Heiligen Orten: 
Pilgerweg von Clarholz nach Corvey
Für	junge	und	junggebliebene	Menschen.
Kontakt:	Gemeindereferentin	Jennifer	
Bochert,	Tel.:	05245–8579600,

So. 13. September | 10.00 bis 15.00 Uhr
Tag des Offenen Denkmals
10.00	Uhr:	Eucharistiefeier	in	der	
St.	Laurentius	Kirche
11.00,	14.00	und	16.00	Uhr:	Geführte	Rund-
gänge	durch	die	Klosteranlage,	Treffpunkt	
jeweils	vor	dem	Friedensmahnmal
15.00	bis	16.30	Uhr:	„Auf	den	Spuren	der	
alten	Propstei“	für	Kinder	ab	8	Jahren,	gern	
in	Begleitung	der	Eltern.	Treff	am	Rondell	
vor	der	Propstei.	Entdeckungsreise	durch	
die	Klosteranlage	mit	Rätseln.
13.00	bis	17.00	Uhr	Caféteria	der	Land-
frauen

Mi. 16. bis So. 20. September
Studienfahrt
„Auf	den	Spuren	der	Prämonstratenser	im	
Schwarzwald	und	im	Elsass,	in	der	Schweiz	
und	in	Schwaben“
In	Zusammenarbeit	mit	der	VHS	Recken-
berg-Ems

So. 25. Oktober| 17.00 Uhr 
Kapitelsaal 
Vortrag zum 500. Geburtstag:  
Teresa von Ávila (1515–1582)
Selbstbewusste	Frau,	begnadete		
Mystikerin,	Gründerin	der	karmelitischen	
Bewegung	im	„Goldenen	Zeitalter“	
	Spaniens

P R O P S T E I  C L A R H O L Z  |  1 1 3 3
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Hardehausen | 1140 H A R D E H A U S E N  |  1 1 4 0

EINRICHTUNGEN IM  
KLOSTER HARDEHAUSEN

Jugendhaus Hardehausen
Tel.	05642		600920
www.go-hdh.de	

Kath. Landvolkshochschule  
Anton Heinen
Tel.	05642		98230
lvh-hardehausen.de

Berufungspastoral Erzbistum Paderborn
Tel.	05642		600945
berufungspastoral-paderborn.de

Adresse für alle Einrichtungen:
Abt-Overgaer-Straße	1	·	34414	Warburg

Hardehausen	war	im	Jahr	1140	die	erste	
Gründung	eines	Zisterzienserklosters	in	
Westfalen.	Im	Dreißigjährigen	Krieg	(1618–
1648)	wurde	das	Kloster	geplündert	und	
zerstört.	Es	erhielt	beim	Wiederaufbau	
1680	bis	1750	unter	Führung	von	Abt		
Stephan	Overgaer	seine	heutige	Form.		
1803	wurde	das	Kloster	im	Zuge	der		
Säkularisation	aufgelöst.
	
Seit	1945	sind	in	den	ehemaligen	Kloster-
gebäuden	die	Jugend	bildungsstätte	des	
Erzbistums	Paderborn	und	seit	1949	die	
Katholische		Landvolkshochschule		
„Anton	Heinen“	eingerichtet.	
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KATHOLISCHE LANDVOLKS - 
HOCH SCHULE „ANTON HEINEN“  
HARDEHAUSEN

Mo. 23. März | 17.00 Uhr  
bis So. 29. März | 13.00 Uhr
Leichter leben! – Fasten und Wandern
Mit	ärztlicher,	bewegungstherapeutischer	
und	meditativer	Hilfe	wird	nach	der	
Methode	des	Dr.	Buchinger	gefastet.		
Wanderungen	durch	den	Hardehausener	
Wald	ergänzen	das	Programm.	Sie	erhalten	
grundlegende	Informationen	zu	gesund-
heitsfördernden	Auswirkungen	des	
Fastens,	mentalen	Entspannungsformen	
und	zur	Ernährung	nach	dem	Fasten.

Fr. 17. April | 16.30 Uhr bis  
So. 19. April | 13.00 Uhr
„Mit Zuversicht neu beginnen –  
loslassen, was mich belastet"
NLP-Seminar
Die	zentralen	Themen	des	Lebens	
„Abschied	und	Neubeginn“	stehen	im	
Mittelpunkt	dieses	Seminars.	
Wir	werden	das	wertschätzen,	was	an	
Potenzialen	und	Begabungen	in	uns	ist	
und	uns	daran	erinnern.	Wir	werden	das	
loslassen,	was	uns	nicht	(mehr)	glücklich	
macht:	Blockierende	Denk-	und	Verhaltens-
muster,	einengende	Gefühle,	Ängste,	
Erwartungen,	Bindungen.	

Mo. 20. April | 18.00 Uhr 
bis Mi. 22. April | 13.00 Uhr 
Halt geben – und Haltung bewahren
Oasentage	in	belastenden	Lebens-
situationen
Anderen	gegenüber	immer	Haltung	zu	
bewahren,	sei	es	in	beruflichen	oder	pri-
vaten	Stresssituationen,	im	familiären	
Umkreis	oder	auch	in	besonders	belasten-
den	Lebenssituationen	wie	Krankheit	oder	
Pflege	einer	hilflosen	Person,	das	erfordert	
ein	hohes	Maß	an	Kraft	und	Selbstdisziplin.	
Dabei	spürt	man	nicht	selten	seine	eige-
nen	Grenzen.	Spätestens	dann	wird	deut-
lich:	Nur	wer	sich	selbst	gut	hält,	kann	auch	
anderen	gegenüber	gut	Haltung	bewahren.	

Fr. 29. Mai | 19.00 Uhr | im doppelten 
Kreuzgang des ehem. Zisterzienser-
klosters Hardehausen 
Konzert der internationalen Tagung  
für Alte Musik

Immer mittwochs:  
1., 8., 22., 29. Juli  
5., 12., 19., 26. August
Öffentliche Sommerführungen
jeweils	Mittwochs	15.00	bis	17.00	Uhr

Fr. 4. September | 16.30 Uhr  
bis So. 6. September | 13.00 Uhr
Faszination Menschenkenntnis
Mich	und	andere	besser	verstehen	mit	dem	
Enneagramm
Das	Enneagramm	beschreibt	die	verschie-
denen	Charaktermuster	von	Menschen	und	
erklärt	gut	verständlich	und	eindrucksvoll,	
was	in	uns	selbst	und	in	Beziehungen	
passiert.	So	können	wir	liebevoller	und	
gelassener	mit	uns	umgehen	und	unsere	
Potenziale	entdecken	und	leben.	

Fr. 4. bis So. 6. September
Hardehausener Literatur-Tagung

Fr. 16. Oktober | 19.00 Uhr 
Öffentliche Lesung mit Life-Musik: 
Literatur vom Barock bis in die Neuzeit

Fr. 13. November | 19.30 Uhr
Theateraufführung „Die Courasche“

JUGENDHAUS HARDEHAUSEN
Mo. 30. März bis Do. 2. April
„Ora et labora"
Tage	für	Familien	auf	dem	Jugend-
bauernhof	(geschlossene	Gruppe).

Fr. 8. bis So. 10. Mai
Religiöses Liederfest
für	Bands	und	Chöre	aus	der	katholischen	
Jugendarbeit	des	Erzbistums

Mo. 25. Mai | 11.00 Uhr
Abschlussveranstaltung
für	die	Bands	und	Chöre,	die	am		
Bandcoaching	„Gott	braucht	Musik"		
teilgenommen	haben.

So. 14. Juni | 14.00 Uhr
Fairer Kaffeeklatsch
im	und	um	den	Weltladen

Mo. 29. Juni bis Fr. 3. Juli
Scha(r)fe Ferien  
auf dem Jugendbauernhof
für	Jugendliche	von	11	bis	14	Jahren

Mo. 29. Juni bis So. 5. Juli
AusdruXstark 
Die	Sommerkulturwoche	für	Jugendliche	
und	junge	Erwachsene	von	14	bis	24	mit	
Theater,	Musik,	Tanz,	Comedy	und	mehr.

Sa. 24. bis So. 25. Oktober
Young-Mission-Weekend
Treffen	junger	Christen	von	14bis	35	Jahren

Sa. 7. November
Go(o)d Music
	Workshoptag	für	Bands	und	Chöre		
im	Bereich	NGL	und	poporientierter	
	Kirchenmusik.

H A R D E H A U S E N  |  1 1 4 0

ANGEBOTE IM RAHMEN DES  
DEUTSCHEN WANDERTAGES 2015

Mi. 17. Juni
	§ 14.00	Uhr:	Pilgersegen
	§ 14.15	bis	15.45	Uhr:	öffentliche		
Führung

Do. 18. Juni 
	§ 8.00	Uhr:	Gottesdienst
	§ 14.00	Uhr:	Pilgersegen
	§ 14.15	bis	15.45	Uhr:	öffentliche	
	Führung

Fr. 19. Juni
	§ 8.00	Uhr:	Gottesdienst
	§ 14.00	Uhr:	Pilgersegen
	§ 14.15	bis	15.45	Uhr:	öffentliche		
Führung

So. 21. Juni 
	§ 9.00	Uhr:	Sonntags-Gottesdienst
	§ 12.00	Uhr:	Pilgersegen
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Ungewöhnliche	Begegnungen	mit	zeitge-
nössischer	Kunst	ermöglicht	der	auf	dem	
Areal	des	1149	gegründeten	ehemaligen	
Benediktinerinnenklosters	angelegte	
Europäische	Skulpturenpark.	Konventsge-
bäude	und	Kirche,	deren	ursprüngliche	
Charaktere	trotz	späterer	Umbauten	noch	
erkennbar	sind,	bilden	ein	Ensemble.	Die	
Kirche	St.	Vitus	ist	seit	1830	katholische	
Pfarrkirche.
In	der	ehemaligen	Klosteranlage	
Willebad	essen	ist	seit	über	30	Jahren	die	
Stiftung	Europäischer	Skulpturenpark	
behei	matet.	Auf	dem	Gelände	befinden	
sich	zahlreiche	Skulpturen	zeitge-
nössischer	Kunst,	im	ehemaligen		

Konventsgebäude	finden	auch	Aus-
stellungen	statt.	Teile	der	historischen	
Gebäude	werden	durch	das	VELCREA	
Seminar-zentrum	genutzt.

St. Vitus-Gemeinde
Klosterstr.	33	·	34439	Willebadessen	
Tel.:	05646		663
www.vitus-gemeinde.de

Stiftung Europäischer 
Skulpturenpark
Klosterhof	2	·	34439	Willebadessen
Tel.:	05646		777
www.euroskulpa.de
www.velcrea.com

St. Vitus Willebadessen | 1149
Klosterladen Marienfeld

Auf	dem	Areal	des	Klosters	Marienfeld	ist	
ein	Klosterladen	eingerichtet	mit	einem	
attraktiven	Angebot	ausgesuchter	Bücher,	
Audio-CDs	und	Kunst-Editionen.	Einen	
	weiteren	Verkaufsschwerpunkt	bilden		
die	Weinspezialitäten	von	deutschen	und	
europäischen	Weingütern.

Es	lohnt	sich,	in	den	historischen	Räumen		
zu	stöbern,	sich	freundlich	und	fachkundig	
beraten	zu	lassen	und	vor	dem	Kauf		
eventuell	sogar	zu	probieren.

KLOSTERLADEN MARIENFELD
Klosterhof	12	·	33428	Marienfeld
Tel.:	05247		983026
www.kloster-marienfeld.de	
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Kloster Marienfeld | 1185

Die	ehemalige	Klosterkirche	Marienfeld,	
heute	katholische	Pfarrkirche,	ist	die	ein-
zige	erhaltene	frühe	Zisterzienserkirche		
in	Westfalen.	

2004	hielt	nach	200jähriger	Unter-
brechung	in	Marienfeld	erneut		
monastisches	Leben	Einzug.	Geplant	sind	
der	Auf-	und	Ausbau	eines	geistlichen	
Zentrums	auf	Basis	der	Regeln	des	
	heiligen	Benedikts	und	die	Errichtung	
eines	Hospizes.

Kloster Marienfeld
Klosterhof	13	·	33428	Marienfeld
Tel.:	05247		927960
www.kloster-marienfeld.de
www.kirchenmusik-marienfeld.de

Mo. 6. April | 17.00 Uhr
Orgelkonzert
Werke	von	D.	Buxtehude,	J.	S.	Bach	
J.	F.	Dandrieu
Hartmut	Sturm,	Orgel

So. 10. Mai | 16.30 Uhr
Steine & Töne
Kirchenführung	mit	Orgelkonzert

Mo. 25. Mai | 17.00 Uhr
Bläser- und Orgelmusik zu Pfingsten
Werke		J.	S.	Bach,	C.	Ph.	E.	Bach,	W.	F.	Bach,	
Burghard	Schloemann
Bläserkreis	Hannover
Birgit	Bardorreck,	Orgel
Burghard	Schloemann,	Chororgel

So. 31. Mai | 16.00 Uhr
Konzert im Klostergarten
mit	dem	Chören	an	St.	Marien	
zum	Zuhören	und	Mitsingen

So. 14. Juni | 16.30 Uhr
Steine & Töne
Kirchenführung	mit	Orgelkonzert

So. 16. August | 16.30 Uhr
Steine & Töne
Kirchenführung	mit	Orgelkonzert

Fr. 21. August | 19.30 Uhr
Regina coeli laetare
Marianische	Orgelmusik	und	Gregorianik
Prof.	Franz	Comploi	(Brixen),	Orgel

So. 30. August | 11.30 Uhr
Mozart-Matinée 
W.	A.	Mozart,	Streichquartett	d-Moll	u.	a.
Nomos-Quartett

So. 13. September | 16.30 Uhr
Steine & Töne
Kirchenführung	mit	Orgelkonzert

Fr. 18. September | 18.30 – 23.00 Uhr
Kirchenmusikalische Nacht 
vier	Konzerte	und	gesungenes	Nachtgebet
Konzert	im	Rahmen	„campus	cantat	2015“:	
„Verleih	uns	Frieden	gnädiglich"

Mi. 23. September | 16.00 Uhr
Orgelkonzert für Kinder
Konzert	im	Rahmen	„campus	cantat	2015“

Sa. 26. September | 19.00 Uhr
Chorkonzert
Karl	Jenkins,	The	Peacemakers
Ein	deutsch-britisches	Chorprojekt
Konzert	im	Rahmen	„campus	cantat	2015“

So. 29. November | 17.00 Uhr
Geistliche Musik zum 1. Advent

So. 27. Dezember | 16.30 Uhr
Weihnachtssingen
mit	den	Chören	an	St.	Marien	
zum	Zuhören	und	Mitsingen

Mi. 30. Dezember | 19.00 Uhr
Musik zum Jahresausklang

MÖNCHISCHE ÜBUNGSTAGE
Zentrale	Themen	werden	anhand	der	
Regel	des	hl.	Benedikts	jeweils	im	Rah-
men	des	mönchischen	Tagesablaufes	in	
den	Blick	genommen	und	persönlich	in	
Beziehung	gesetzt.	Das	Einüben	des	
Stundengebetes,	das	Arbeiten	mit	der	
Bibel,	die	Ausein	andersetzung

K L O S T E R  M A R I E N F E L D  |  1 1 8 5

im	Gespräch	und	im		Schweigen,	ganz	
praktisch	in	Bewegung	zu	kommen	
und	gemeinsam	Mahlzeit	zu	halten,	
werden	Elemente	der	jeweiligen	Tages-
veranstaltung	sein.

Die	Veranstaltungen	sind	einzeln	belegbar	
und	kostenfrei,	es	wird	nach	jeder	Veran-
staltung	um	eine	Spende	gebeten.

Veranstaltungsablauf:
9.00	Uhr	Beginn	mit	einer	Eucharistiefeier
10.00	bis	11.45	Uhr	Impuls,	Einzel-	und	
kreative	Arbeit	zum	Thema,	Austausch

	§ 12.00	Uhr	Sext
	§ 12.45	Uhr	gemeinsames	Mittagessen
	§ Pause	–	Stille	–	Einzelgespräche
	§ 14.30	bis	15.30	Uhr	Impuls,	Einzel-	und	
kreativer	Arbeit	zum	Thema,	Austausch

	§ 15.30	Uhr	Kaffee	und	Austausch
	§ 16.30	Uhr	Abschluss		
(in	Kapelle	oder	Kirche)

	§ 18.00	Uhr	Angebot	zur	Teilnahme		
an	der	Vesper

Die	Mönchischen	Übungstage	finden	in	
Zusammenarbeit	mit	dem	„Haus	der	Fami-
lie"	Warendorf	statt.	Anmeldungen:		
Pater	Gottfried,	Tel.	05247/	92	79	60	oder	
beim	„Haus	der	Familie",	Tel:	02581/	28	46		
(www.hdf-waf.de).

Sa. 31. Januar | 9.00 bis 17.00 Uhr 
„Anfangen	und	Aufbrechen"

Sa. 28. März | 9.00 bis 17.00 Uhr  
„Dürsten	und	Leben“

Sa. 19. September | 9.00 bis 17.00 Uhr 
„Singen	und	Beten“

Sa. 21. November | 9.00 bis 17.00 Uhr 
„Hoffen	und	Wünschen“
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Kulturzentrum BÜZ
Verein	für	Kultur	&	Kommunikation	e.V.
Seidenbeutel	1	|	32423	Minden
Bürgerzentrum	Johanniskirchhof,
Johanniskirchhof	|	32423	Minden
Telefon:	0571		23939
www.buezminden.de

Kollegiatstift St. Johannis, Minden | um 1200

Das	Johannisstift	wurde	um	1200	vom	Min-
dener	Bischof	Dietmar	von	Stromberg	und	
vom	Mindener	Domherrn	Ramward	
gegründet.	Es	existierte	bis	ins	Jahr	1810.	
Während	die	Stiftsgebäude	verkauft	wur-
den,	blieb	die	Kirche	in	Staatsbesitz,	wurde	
mehrmals	umgebaut	und	unter	anderem	
vom	Militär	genutzt.	Ab	1945	fungierte	das	
Kirchegebäude	als	Notkirche	für	sie	Dom-
gemeinde.	Nach	1956	stand	es	bis	in	die	
1970er	Jahre	leer.	Nach	umfangreichen	
Restaurierungs-	und	Umbaumaßnahmen	
ist	dort	heute	das	Bürgerzentrum	Johan-
niskirchhof	(„Kulturzentrum	BÜZ")	ansäs-
sig.	Es	versteht	sich	als	Ort	für	Initiativen,	
Gruppen	aber	auch	Einzelpersonen,	die	
sich	in	Kultur	und	Weiterbildung	engagie-
ren.	Das	Haus,	das	von	einem	Verein	getra-
gen	und	von	einem	Kulturmanager	geleitet	
wird,	plant,	organisiert	und	veranstaltet	
Konzerte,	Theater,	Lesungen,	Kino,	Kunst-
Ausstellungen	und	Veranstaltungsreihen.

Sa. 28. März | 20.00 Uhr
Tango Primo – Finnischer Tango
Glücklich	bei	trauriger	Musik
Der	finnische	Tango	ist	nicht	für	das	Publi-
kum	gedacht,	sondern	allein	für	das	Paar,	
das	sich	tief	versunken	im	Gefühl,	nahezu	
ohne	Wahrnehmung	der	Außenwelt	im	
Gleichschritt	bewegt.	Tango	ist	in	Finnland	
nicht	bloß	Tanz,	er	ist	Lebensgefühl.	Dieses	
Gefühl	wollen	die	Mitglieder	von	„Tango	
Primo“	auch	uns	vermitteln	–	sie	interpre-
tieren	sowohl	ihre	eigenen	musikalischen	
Kompositionen	sowie	Klassiker	aus	Finn-
land	und	dem	Ausland,	somit	den	tradi-
tionellen	finnischen	als	auch	den	argen-
tinischen	Tango.

Sa. 18. April | 20.00 Uhr
Himmerland DK | Ghana | POL
Himmerland	ist	eine	Halbinsel	im	Norden	
von	Jütland.	Himmerland	ist	aber	auch	eine	
Band	–	und	was	für	eine!	Der	Saxofonist	ist	
hauptberuflich	Öko-Bauer,	der	Perkussio-
nist	stammt	aus	Ghana,	die	Geigerin	unter-
richtet	als	Professorin	für	Volksmusik,	ein	
junger	polnischer	Jazzer	zupft	den	E-Bass,	
der	Gitarrist	zählt	zum	Urgestein	der	
dänischen	Folkszene.	Himmerland	präsen-
tiert	eine	farbige	Palette	zwischen	Klängen	
der	dänischen	Tradition,	afrikanischen	
Rhythmen,	jazzigen	Riffs	und	melodiösen	
Improvisationen.

Do. 30. April | 20.00 Uhr
Wild	und	verspielt
Balkan-Orient-Folk-Big-Beatz
Äl	Jawala	tanzen	rigoros	über	alle	Genre-
grenzen	und	Reinheitsgebote	hinweg.	Sie	
mischen	osteuropäische	und	nordafrika-
nische	Traditionen	mit	treibenden	Percus-
sions	und	einem	guten	Schuss	Rock’n’Roll-
Attitüde.	

Foto: Wikipedia

Um	1240	gegründet,	wirkten	im	Kloster	
Brenkhausen	zunächst	Zisterzienserinnen	
und	ab	1601	Benediktinerinnen.	1803	wurde	
es	säkularisiert.	Die	ehemalige	Klosterkirche,	
eine	dreischiffige	Pfeilerbasilika,	wird	heute	
als	katholische	Pfarrkirche	St.	Joh.	Baptist	
genutzt.	Von	ihrer	ehemals	barocken	
Innenausstattung	sind	lediglich	der	Hoch-
altar	und	einige	Figuren	im	Hauptschiff	
erhalten.	

1993	erwarb	die	Koptisch-Orthodoxe	Kirche	
den	Barockteil	des	Konventsgebäudes.	Er	
ist	heute	Männerkloster	und	Sitz	des	Gene-
ralbischofs	der	Koptisch-Orthodoxen	Kirche	
in	Deutschland.	Im	barocken	Klosterflügel	
sind	zudem	ein	Bibelmuseum	sowie	eine	
Kirchenmodellausstellung	untergebracht.	
Ein	Kreuzgangflügel	wird	als	koptischer	
Gottesdienstraum	verwendet.	Das	Kloster	
wird	größtenteils	in	Eigenleistung	der		
koptischen	Kirche	kontinuierlich	weiter	
saniert.

Koptisch-Orthodoxes  
Kloster Brenkhausen
Propsteistraße	1a
37671	Höxter-Brenkhausen
Tel.:	05271		18905
www.koptisches-kloster-hoexter.de

Pfarrbüro Brenkhausen
Propsteistraße	3
37671	Höxter-Brenkhausen
Telefon:	05271		2483
www.pv-heiligenberg.de

Koptisches Kloster und kath. Kirche Brenkhausen | 1240

WANDERUNGEN AUF DEM  
WEG DER STILLE

So. 3. Mai | 13.00 Uhr
von	Brenkhausen	nach	Marienmünster

Do. 14. Mai | 14.00 
von	Brenkhausen	nach	Corvey

Sa. 23. Mai | 9.30 Uhr 
Mo. 25. Mai | 9.30 Uhr
von	Corvey	über	Brenkhausen	nach		
Marienmünster

So. 26. Juli | 13.00 Uhr 
von	Brenkhausen	nach	Corvey

Dauer	jeweils	2–3	Stunden

Diverse Angebote für Besucher  
und Gruppen auf Anfrage !
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Büren Klostergut Holthausen | 1243

Evg.-ref. Kirchengemeinde  
Falkenhagen
Kloster	Falkenhagen	7	·	32676	Lügde
Tel.	05283		948081
www.klosterbote.net/

Kath. Kirchengemeinde St. Michael
Kloster	Falkenhagen	6	·	32676	Lügde
Tel.:	05283		390
www.st-michael-falkenhagen.de

Falkenhagen | 1247

Falkenhagen	ist	eine	fast	komplett	erhaltene	spätmittelalterliche	
Klosteranlage;	dort	findet	man	das	älteste	Fachwerkhaus	in	Lippe	
aus	dem	Jahr	1509.	Es	wird	heute	als	Pfarrhaus	der	Evangelischen	
sowie	auch	der	Katholischen	Kirchengemeinde	genutzt.

Klostergut Holthausen
Briloner	Straße	80	·	33142	Büren
www.gut-holthausen.de

Verkehrsamt Büren
Königstraße	18	·	33142	Büren
Tel.:	02951		970-171
www.bueren.de

Das	Gut	Holthausen,	ein	ehemaliges	Zisterzienserinnen-
Kloster,	liegt	im	Almetal	am	südwestlichen	Rand	von	Büren.	
Der	Gutshof	befindet	sich	in	Privat	besitz.	Die	ehemalige	
Klosterkapelle	bietet	gelegentlich	Raum	für	Konzerte.

Die orgelroute  
in Westfalen und Lippe 

Auf der  Suche nach dem  
historischen Klang

ORGELKONZERTE, -REISEN, -FÜHRUNGEN  ZU 12 HISTORISCHEN ORGELN
 WWW.ORGELROUTE-OWL.DE

Orgelexkursion 2015	am	10.	Oktober	nach	Oelinghausen,	Ostönnen		
und	Kloster	Brunnen	mit	KMD	Dr.	Friedhelm	Flamme



Florian Schachner: Kantor und  
Organist an der ev. Kirche St. Kiliani 
Höxter

5150

Evangelische Kirchengemeinde Höxter
St.	Marien	und	St.	Kiliani
Brüderstraße	9	·	37671	Höxter
Tel.:	05271		7586
www.kirche-hoexter.de

St. Marien Höxter | 1248

1248	ließen	sich	Minoriten	in	Höxter	nieder.	
Ihr	Wirken	endete	1533	mit	dem	Einzug	der	
Reformation.	1573	verließen	die	Mönche	
vorläufig	die	Stadt.	1628	kehrten	sie	für	
kurze	Zeit	zurück;	1804	wurde	das	Kloster	
endgültig	aufgelöst.	

Die	in	spätgotischem	Stil	erbaute	Kirche	
und	das	ehemalige	Klausurgebäude	
	werden	heute	von	der	evangelischen	
Gemeinde	genutzt.

S T .  M A R I E N  H Ö X T E R  |  1 2 4 8

Mi. 8. April | 11.00 Uhr 
bis Sa. 11. April | 13.00 Uhr
Ökumenischer Orgelkurs 
Improvisation	leicht	gemacht
Für	Anfänger,	Mutige	und	Musikalische
Harmonisierung,	Intonation,	(Choral)-Vor-
spiele,	Nachspiele,	freie	Formen:
1.	Möglichkeiten	der	Choralharmonisation-
begleitung	und	praktische	Tätigkeit	am	
Instrument
2.	Entwicklung	und	Umsetzung	am	Instru-
ment
Arbeiten	in	zwei	Gruppen:
Übemöglichkeit	an	den	Orgeln	in	St.	Kiliani	
(Hinrich	Klausing,	Denkmalorgel	von	1710),	
St.	Marien	(ehemaliges	Minoritenkloster)	
und	in	der	kath.	Pfarrkirche		St.	Nikolai
Leitung:	Kreiskantor	Florian	Schachner,	
Hans-Hermann	Jansen
max.	15	evangelische	oder	katholischeTeil-
nehmer	ab	14	Jahren

So. 31. Mai | 13.30 bis 16.00 Uhr 
ab	16.00	Uhr	Vorspiel	in	St.	Kiliani
Orgelschnuppertag für Klavierspieler
Besitzen	Sie	Grundkenntnisse	im	Klavier-
spiel?	Dann	sind	Sie	bestens	gerüstet,	um	
die	Königin	der	Instrumente	zum	Klingen	
zu	bringen.	An	dem	Schnuppertag	können	
Sie	die	großen	Instrumente	in	St.	Marien	
und	St.	Kiliani	mit	ihren	vielen	Orgelpfeifen	
selbst	spielen.	Sie	können	nicht	nur	mit	
den	Händen,	sondern	zusätzlich	mit	beiden	
Füßen	musizieren.	Nach	einer	Einführung	
zum	Thema	Orgel	und	zu	Spieltechnik	an	
der	Orgel	wird	in	zwei	Gruppen	gearbeitet.	
Die	Ergebnisse	können	anschließend	in	
dem	Vorspiel	für	Eltern,	Bekannte	und	
Neugierige	präsentiert	werden.	Der	
Schnuppertag	kann	über	das	Gemeinde-
büro	gebucht	werden.
Leitung:	Florian	Schachner

Mo. 13. Juli | 9.00 Uhr bis Fr. 17. Juli
Musicalprojekt für Kinder ab 8 Jahren 
Leitung:	Merlin	Mahlow,	Florian	Schachner
Aufführung	17.	Juli	|	14.00	Uhr

Do. 3. September | 11.00 Uhr
Orgelkonzert für Kinder
Die	kleine	Ente	Frederik	und	ihre	Abenteuer	
Freundschaft	(Teil	1)
Florian	Schachner,	Orgel

So. 27. September | 18.30 Uhr 
bis Do. 1. Oktober | 13.00 Uhr
Orgelkurs für Seniorinnen und 
Senioren
Begrüßungskonzert,	täglicher	Einzelunter-
richt,	Gruppenseminare,	Exkursion	nach	
Marienmünster	und	in	das	Orgelmuseum	
Borgentreich,	Übemöglichkeit	an	den	
Orgeln	in	der	gotischen	Pfeilerbasilika	St.	
Kiliani	(Hinrich	Klausing,	Denkmalorgel	von	
1710),	in	dem	ehemaligen	Minoritenkloster	
St.	Marien	und	in	der	kath.	Pfarrkirche	St.	
Nikolai

Leitung:	Kreiskantor	Florian	Schachner,		
Dr.	Wolfram	Graf
Für	Anfänger	und	Fortgeschrittene,	Noten	
sind	erwünscht,	keine	Kopien,		
max.	14	Teilnehmer

Sa. 17. bis So. 18. Oktober
Jugendchorworkshop
Leitung:	Florian	Schachner
Anmeldung	über	das	Gemeindebüro		
bis	9.	Oktober

So. 6. Dezember | 17.00 Uhr
Weihnachtskonzert
Kantorei	Höxter
Sinfonietta	Detmold
Leitung:	Florian	Schachner

Do. 17. Dezember | 18.00 Uhr
Weihnachtskonzert
des	König-Wilhelm-Gymnasiums
Instrumentalklassen,	Orchester
Leitung:	E.	Greipel-Werbeck,
Chor:	M.	Bilstein,	Orgel:	R.	Westermann
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St. Stephan Vlotho | 1258

Die	Kirche	des	1258	gegründeten	
	ehe	maligen	Zisterzienserinnenklosters	
„Segenstal“	dient	der	lutherischen	
Gemeinde	St.	Stephan	seit	der	Refor-
mation	als		Gotteshaus.	Von	der	alten	
Klosterkirche	aus	dem	Jahr	1430	existie-
ren	noch	die	Sakristei	und	Rundbögen	
des	Kreuzgangs.

Ev. Kirchengemeinde
Lange	Straße	108	·	32602	Vlotho
Tel.:	05733		2370
www.st-stephan-vlotho.de

Sa. 4. April | 10.00 Uhr	
„... auf ewig dieses Herz“ 
Musik	zur	Passionszeit	für	Gesang	und	
Orgel
Eike	Tiedemann,	Alt
Han	Kyoung	Park-Oelert,	Orgel

Sa. 2. Mai | 10.00 Uhr
Musik zur Marktzeit
Feierliche	Trompetenklänge
Rainer	Meyer-Arend,	Trompete
Andreas	Oelert,	Orgel

So. 31. Mai | 10.00 Uhr	
Familiengottesdienst mit dem  
Kindermusical
„Der	verlorene	Sohn“
Kinderchor	und	Kinderkantorei	St.	Stephan
Leitung:	Han	Kyoung	Park-	Oelert

Sa. 6. Juni | 10.00 Uhr
„La Fuga”
Werke	von	Johann	Sebastian	Bach,		
Heitor	Villa	Lobos	u.a.	
„Cellissimo“	–	Celloensemble	der	Musik-
schule	Porta	Westfalica
Leitung:	Oliver	Krüger

So. 14. Juni | 18.00 Uhr
„Little Innocent Lamb“
Spirituals	und	christliche	Popsongs	
Gospelchor	„Good	News“
Leitung:	Han	Kyoung	Park-	Oelert

Sa. 4. Juli | 10.00 Uhr
Orgelmusik zur Marktzeit
Werke	von	Bach,	Mozart,	Vierne
Han	Kyoung	Park-Oelert,	Orgel

Sa. 1. August | 10.00 Uhr
Musik zur Marktzeit 
Begegnung	von	Drehorgel	und		
Kirchenorgel
Werke	von	C.F.	Witt,	Mozart	und	Bach
Matthias	Schröder,	Drehorgel
Han	Kyoung	Park-Oelert,	Orgel

Sa. 5. September | 10.00 Uhr
Musik zur Marktzeit
Himmlische	Harfenklänge
Käthe	Luise	Schmidt,	Harfe

Sa. 10. Oktober | 10.00 Uhr
Musik zur Marktzeit
Orgelmusik	aus	Hamburg
Werke	von	Praetorius,	Scheidemann,	
Weckmann	und	Reincken
Andreas	Oelert,	Orgel

So. 8. November | 17.00 Uhr
Felix Mendelssohn Bartholdy: Elias
Jutta	Potthoff,	Sopran
Eike	Tiedemann,	Alt
Hugo	Mallet,	Tenor
Rainer	Weiss,	Bass
Kantorei	St.	Stephan
Mitglieder	der	Bielefelder	Philharmoniker

Fr. 27. November | 18.00 Uhr
Stummfilmkonzert für Kinder und 
Familien
„Die	kleinen	Strolche“	(USA	1927-29)
Orgelimprovisation:		
Han	Kyoung	Park-Oelert

Fr. 4. Dezember | 18.00 Uhr
Gospelkonzert mit „Good News“
zur	„Adventsstraße“	in	der		
St.	Stephanskirche

Sa. 5. Dezember | 10.00 Uhr
Musik zur Marktzeit 
„Weihnachtliches	für	Querflöten“
ARGILLUS-Quartett"	Querflötenquartett	
mit
Anke	Hedtke-Euen,	Minden
Dr.	Claus	Sassenberg,	Vlotho
Annette	Schepsmeier,	Rahden	
Leitung:	Katharina	Ehlenbröker-Tönnies

Do. 24. Dezember | 15.00 Uhr
Gottesdienst mit Krippenspiel
Kinderkantorei	St.	Stephan	und		
Katechumenen
Musikalische	Leitung:		
Han	Kyoung	Park-	Oelert

S T .  S T E P H A N  V L O T H O  |  1 2 5 8
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Der	Osnabrücker	Bischof	Baldewin	
	gründete	1259	in	St.	Aegidius	ein	Kolle-
giatsstift.	Bis	zu	seiner	Auflösung	im	Jahr	
1810	wirkten	dort	zu	Blütezeiten	des	
Stiftes	mehr	als	zwanzig	Geistliche.	

Die	ehemalige	Stiftskirche	ist	heute	
Pfarrkirche	der	katholischen	Kirchen-
gemeinde	St.	Aegidius.

Kath. Kirchengemeinde St. Aegidius
Kirchplatz	5	·	33378	Rheda-Wiedenbrück
Tel.:	05242	90370
www.aegidius.net

St. Aegidius Wiedenbrück | 1259
Sa. 21. März | 17.30 Uhr
Chormusik mit Kinderchor
Familienmesse

So. 22.März | 18.30 Uhr
Chormusik zur Fastenzeit
Abendmesse	mit	Jugendchören

Fr. 3. April | 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie mit Chormusik
Pfarrkirchenchor

So. 5. April | 10.30 Uhr
Festhochamt mit Österlicher Chormusik
Choralschola,	Pfarrkirchenchor

Sa. 18. April | 17.30 Uhr
Chormusik mit Kinderchor
Familienmesse

Mo. 20. April | 20.00 Uhr
Konzert für Trompete und Orgel
Ludwig	Güttler	(Trompete)
Friedrich	Kircheis	(Orgel)

So. 26. April | 18.30 Uhr
Abendmesse Österliche Chormusik
Ensemble	Cantemus	

Sa. 9. Mai | 11.30 Uhr
Orgelkonzert zur Marktzeit
	„Orgelmusik	vor	dem	Angelus“
Pro	Organo	pleno
Festliche	Orgelklänge	zur	Eröffnung		
der	neuen	Reihe	(Hinweis	rechts	…)
Orgel:	Jürgen	Wüstefeld

So. 10. Mai | 10.30 Uhr
Lateinisches Hochamt
Choralschola

Sa. 16. Mai | 17.30 Uhr
Familienmesse mit Chormusik
Kinderchor

Sa. 23. Mai | 11.30 Uhr
Orgelkonzert zur Marktzeit
Gott-Heiliger	Geist:		
Orgelmusik	zu	Pfingsten
Orgel:	Johannes	Krutmann

So. 24. Mai | 10.30 Uhr
Hochamt zu Pfingsten
Choralschola
Pfarrkirchenchor

Do. 4. Juni | 9.00 Uhr
Liturgische Chormusik
Pfarrkirchenchor;	Kirchenchor	St.	Pius

Sa. 13. Juni | 11.30 Uhr
dancing pipes · bewegende Orgelklänge
Orgelkonzert	zur	Marktzeit
Orgel:	Engelbert	Schön

So. 14. Juni | 10.30 Uhr
Gregorianischer Choral
Lateinisches	Hochamt
Choralschola

So. 21. Juni | 18.30 Uhr
Abendmesse mit Chormusik
Ensemble	Cantemus

Sa. 27. Juni | 11.30 Uhr
Geh aus, mein Herz – 
Orgelkonzert	zur	Marktzeit
Musikalische	Einstimmung	auf	die	Ferien
Orgel:	Dr.	Rainer	Schnippe

So. 28. Juni | 18.30 Uhr
Liturgische Chormusik – Abendmesse
Jugendchöre

So. 28. Juni | 19.30 Uhr
Konzert für Chor und Orgel
Geistliches	Konzert
Knabenchor,	Mädchenkantorei,	Jugendchor

So. 30. August | 16.00 Uhr
J. S. Bach: Messe in h-Moll
Chor-	und	Orchesterkonzert
Vokalensemble	Wiedenbrück
Bachchor	Hagen
Leitung:	Jürgen	Wüstefeld

Mi. 28. Oktober | 20.00 Uhr
Regensburger Domspatzen Chorkonzert

So. 13. Dezember | 16.00 Uhr
Konzert zum Advent
Pfarrkirchenchor,	Cantemus,	Jugendchor,	
Mädchenkantorei,	Knabenchor,	Orchester
Leitung:	Jürgen	Wüstefeld

ORGELMUSIK 
VOR DEM ANGELUS

... 30 Minuten zum Innehalten
	
an	jedem	2.	und	4.	Samstag	
in	den	Monaten	Mai	bis	September
um	11.30	Uhr	!

S T .  A E G I D I U S  W I E D E N B R Ü C K  |  1 2 5 9
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Das	1993	aufgegebene	Dominikaner-
kloster	in	Warburg	wurde	1281	von	Otto	
von	Rietberg,	Bischof	von	Paderborn,	
gegründet.	Eindrucksvoll	prägen	noch	
heute	die	evan	gelische	Pfarrkirche	und	
das	Marianum	die	Silhouette	Warburgs.	
Das	Gymnasium	auf	dem	Ikenberg	hat	
eine	lange	Tradition:	Bereits	1628	eröff-
neten	dort	Dominikaner	eine	höhere	
öffentliche	Schule	–	sie	wurde	auch	nach	
der	Aufhebung	des	Klosters	1824	weiter-
geführt.	

Wesentliche	Teile	der	ehemaligen	
	Klosteranlage	stammen	aus	dem		
18.	Jahrhundert.	Die	Kirche	ist	ein		
Ergebnis	verschiedener	Bauphasen.	

Ehem. Dominikanerkloster Warburg und Kirche Maria im Weinberg | 1281

Kirche „Maria im Weinberg“
Brüderkirchhof	3	·	34414	Warburg

Evangelische Kirchengemeinde Warburg
Sternstraße	19	·	34414	Warburg
Tel.	05641	8521
pad-kg-warburg@kkpb.de
www.kirche-warburg.de

E H E M .  D O M I N I K A N E R K L O S T E R  W A R B U R G  U N D  K I R C H E  M A R I A  I M  W E I N B E R G

Sa. 11. April | 19.30 Uhr 
„Resurrection – Resurrexi“
Jazz	über	Gregorianische	Themen	
mit	Peter	Schwebs	(Bass)	und		
Christoph	Münch	(Piano)

Sa. 11. April | 20.30 Uhr
Oscar Peterson – Easter Suite
mit	Olaf	Kordes,	Piano
Wolfgang	Tetzlaff,	Kontrbass
Karl	Godejohann,	Drums

So. 14. Juni | 16.00 Uhr
Georg Friedrich Händel: Der Messias
Solisten,	Barockorchester,		
Chor	der	Petrusgemeinde	Giessen
Leitung:	Propsteikantorin	Marina	Sagorski

So. 11. Oktober | 17.00 Uhr		
An Gott zweifeln – an Bach glauben
Johann	Sebastian	Bach	und	seine	Erben

Ein	literarisch-musikalisches	Programm	
ausgewählt	und	gelesen	von	Antje	und	
Martin	Schneider	sowie	musikalisch		
kommentiert	von	Gabriele	Müller	(Orgel)

In	Briefen,	Zitaten,	Aufsätzen	kommen	
Komponisten-Kollegen	sowie	andere	Per-
sonen	der	Kunst-	und	Zeitgeschichte	zu	
Gehör,	die	sich	in	ihrem	Wirken	und	Schaf-
fen	auf	Johann	Sebastian	Bach	berufen.	

Kompositionen	von	J.	S.	Bach	und	Fanny	
Hensel	Mendelssohn,	Telemann,	Zelter,	
Schubert,	Debussy,	Mozart	und	anderen,	
eingerichtet	für	Klavier	oder	Orgel,		
komplettieren	das	Programm.

Veranstaltung	in	Kooperation	mit	dem	
Kulturforum	Warburg	e.V.

11. April · 19.30 Uhr
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Das	1306	gegründete	Dominikanerinnen-
kloster	wurde	1578	in	ein	evangelisches	
Jungfrauenkloster	umgewandelt.	Seit	
1918	ist	das	Lippische	Damenstift	St.	
Marien	in	Lemgo	eine	öffentlich-recht-
liche		Stiftung	zur	Senioren-betreuung	
und	Alten	pflege.		

Die	Marienkirche	zählt	zu	den	schönsten	
frühgotischen	Hallenkirchen		Westfalens.	
Bemerkenswert	ist	vor	allem	die	histo-
rische	Schwalbennest-Orgel.

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Marien Lemgo
Tel.	05261		2007
www.marien-lemgo.de	

MarienKantorei
Stiftstraße	56	·	32657	Lemgo	
Tel.:	05261		5543
www.marien-kantorei.de

Lemgo, St. Marien | 1306
So. 5. April | 10.00 Uhr
Musikalischer Gottesdienst mit der 
Schwalbennestorgel 
Uta	Singer,	Sopran
Anna	Schall,	Zink
Volker	Jänig,	Orgel

Sa. 25. April | 17.00 Uhr
W. A. Mozart: Messe c-Moll KV 427
Hanna	Zumsande,	Julia	Barthe,	Sopran
Nils	Giebelhausen,	Tenor
Kevin	Dickmann,	Bariton
Singgemeinschaft	der	MarienKantorei	
Lemgo
Nordwestdeutsche	Philharmonie	Herford

So. 3. Mai | 10.00 Uhr
Musikalischer Gottesdienst mit der 
Schwalbennestorgel
Ensemble	Thelxinoe,	Bremen
Zink	–	Posaune	–	Orgel
Predigt:	Kirchenrat	Tobias	Treseler

Fr. 8. Mai | 20.30 Uhr
„Dialoge mit Asien“
Ensemble	Marescotti
Bilderserie	von	Dr.	John	Zhou
Veranstaltung	im	Rahmen	des		
IHK-Klosterforums

So. 17. Mai | 18.00 Uhr
Examenskonzert
Johann-Ardin	Lilienthal,	Orgel

So. 24. Mai | 10.00 Uhr
Musikalischer Gottesdienst  
mit der Schwalbennestorgel

Sa. 30. Mai | 19.30 Uhr 
Examenskonzert
Arisa	Ishibashi,	Orgel

Fr. 12. Juni | 18.00 Uhr
Orgelkonzert
Volker	Jänig,	Orgel

Di. 16. Juni | 18.30 Uhr
Süddeutsche Meister des Barocks
Werke	von	H.	L.	Hassler,	Chr.	Erbach,	J.	J.	
Froberger,	G.	Muffat,	J.	K.	Kerll
Konzept	und	Moderation:		Studierende	der	
Orgelklassen	der	HfM	Detmold

Sa. 27. Juni | 18.00 Uhr
Eröffnung der Sommerkonzerte  
St. Nicolai / St. Marien 
Alexander	Koschel	(Schweiz),	Orgel

Sa. 11. Juli | 18.00 Uhr
Sommerkonzert
Annegret	Siedel,	Barockvioline
Christian	Skobowskiy,	Orgel

Sa. 25. Juli | 18.00 Uhr
Orgelkonzert
Thiemo	Jansen	(Norden),	Orgel

Sa. 8. August | 18.00 Uhr
Sommerkonzert
Hartmut	Ledeboer,	Flöte
Armin	Lohbeck,	Cello
Volker	Jänig,	Orgel

So. 13. September | 10.00 Uhr
Gottesdienst anno 1600
„Befiehl	du	deine	Wege“	zum		
Stadtjubiäum	825	Jahre	Lemgo
Solisten,	Instrumentalisten,	
Singgemeinschaft	der	MarienKantorei
Leitung:	Volker	Jänig

So. 25. Oktober | 18.00 Uhr
Orgelkonzert
„Süddeutsche	Meister	des	Barock“
Michael	Radulescu	(Wien),	Orgel

Mo. 26. Oktober bis Mi. 27. Oktober
„Süddeutsche Meister des Barock“
Meisterkurs	mit	Michael	Radulescu	(Wien)	
an	der	Schwalbennestorgel
In	Kooperation	mit	der	HfM	Detmold

So. 1. November | 10.00 Uhr
Musikalischer Gottesdienst  
mit der Schwalbennestorgel
Susanne	B.	Meyer,	Arno	Paduch,	Zink
Volker	Jänig,	Orgel

So. 8. November | 10.00 Uhr
Gottesdienst zur Einweihung  
der restaurierten Ott-Orgel
„Stern	auf	den	ich	schaue“
Werke	von	F.	Mendelssohn	Bartholdy
Singgemeinschaft	der	MarienKantorei

So. 29. November | 18.00 Uhr
Orgelkonzert zur Einweihung  
der restaurierten Ott-Orgel
Volker	Jänig,	Orgel

So. 6. Dezember | 10.00 Uhr
Musikalischer Gottesdienst  
mit der Schwalbennestorgel 

So. 20. Dezember | 18.00 Uhr
J.S. Bach „Weihnachtsoratorium“
Kantaten	1,	4	+	5	BWV	248
Das	„Weihnachtsoratorium“	wird	im	Rah-
men	einer	Bachwerkstatt	erarbeitet.
Solisten,	Pultführer	der	Nordwestdeut-
schen	Philharmonie,	Chor	und	Orchester	
der	Bachwerkstatt

L E M G O ,  S T .  M A R I E N  |  1 3 0 6
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Das	malerisch	gelegene	Kloster	dokumen-
tiert	eine	wechselvolle	Geschichte:	vom	
mittelalterlichen	Frauenkloster	zum	Augu-
stiner	Chorherrenstift	und	vom	pracht-
vollen	Ausbau	in	der	barocken	Blütezeit	
bis	zur	preußischen	Staatsdomäne.	

Seit	2007	ist	die	fast	vollständig		
erhaltene	Klosteranlage	Landesmuseum	
für	klösterliche	Kultur	geschichte.	

Stiftung Kloster Dalheim 
LWL-Landesmuseum  
für Klosterkultur
Am	Kloster	9	·		33165	Lichtenau-Dalheim
Tel.:	05292	9319-0
www.kloster-dalheim.de

Kloster Dalheim | 1429 K L O S T E R  D A L H E I M  |  1 4 2 9

Di. 7. April | 10.00 bis 16.00 Uhr 
Dalheimer Klosterschule: 
Ich packe meine Pilgertasche.
Warum	in	die	Ferne	schweifen?	Reiselu-
stige	von	acht	bis	zwölf	Jahren	stellen	sich	
zunächst	eine	typisch	mittelalterliche	
„Reiseschutzversicherung“	aus,	bevor	sie	
den	Vorurteilen	gegen	wandernde	Mönche	
begegnen,	beliebte	Fernreiseziele	des	Mit-
telalters	kennenlernen	und	im	Klostergar-
ten	die	Reisemitbringsel	von	Missionaren	
erforschen.

Di. 14. April | 16.30 Uhr 
Dalheimer Kunst-Stücke
Werkstattgespräch	zu	einem	Schaustück	
des	Museums

So. 19. April | 11.00 bis 17.00 Uhr
Et labora! Handwerk im Kloster
Vorführungen	in	Brauerei,	Brennerei,	
Bäckerei,	Weberei,	Schmiede,	Stellmacherei,	
Imkerei	und	Gärtnerei,	Kinderprogramm	
und	Musik	zur	Saisoneröffnung.	Für	das	
leibliche	Wohl	ist	gesorgt.

So. 26. April | 10.00 bis 18.00 Uhr
Glasperlenkurs: Wie tausend Blumen 
Mittelalterliche Glasherstellung
Auch	in	Klöstern	wie	dem	Zisterzienserklo-
ster	Bebenhausen	bei	Tübingen	sind	spät-
mittelalterliche	Glashütten	belegt,	in	
denen	Ordensleute	und	Laien	Fensterschei-
ben,	Trinkgefäße	und	Gebrauchsgegen-
stände	produzierten.	Glasperlen	fanden	
Verwendung	im	Rosenkranz	oder	als	
Schmuck	von	liturgischen	Gewändern.	In	
diesem	Kurs	geht	es	um	grundlegende	
Techniken	der	Glasperlenherstellung	von	
der	einfarbigen	geformten	Perle	bis	zum	
einfachen	millefiori	(italienisch	„tausend	
Blumen“).

Fr. 1. bis So. 3. Mai 
jeweils 10.00 bis 19.00 Uhr
Das Gartenfest
Alles	rund	um	den	Garten.

Sa. 13. und So. 14. Juni 
Tag der Gärten und Parks  
in Westfalen-Lippe
Mit	ihrer	ganzen	Fülle	von	Heil-,	Nutz-,	
Zier-	und	Symbolpflanzen	zeigen	die	Dal-
heimer	Klostergärten	beim	Tag	der	Gärten	
und	Parks,	wieviel	Schönheit	in	ihnen	
steckt.	Gärtnerführungen	berichten		
„Im	Banne	der	Schönheit“	von	pflanzlichen	
Schönheitsmitteln	und	Schönheitszaubern.	
Eine	Kräuterwerkstatt	für	Kinder	und	
Erwachsene	verspricht	„Schönheit	aus	dem	
Klostergarten“.
Doch	wie	sicher	ist	der	Friede	im	„Paradies	
hinter	der	Mauer“?	Im	Rahmen	der	Sonder-
ausstellung	„Die	7	Todsünden“	begegnen	
wir	auch	den	Schattenseiten	der	Schönheit	
auf	der	Spur	von	„Hochmut,	Stolz	und	Eitel-
keit“.	Ein	„Baum	der	Eitelkeiten“	lädt	ein	
zum	Blick	in	den	Spiegel.	Und	für	Kinder	
erzählt	Ute	Mandel	–	„Spieglein,	Spieglein	
an	der	Wand“	–	Märchen	von	hochnäsigen	
Prinzessinnen	und	eitlen	Raben.

Fr. 31. Juli bis So. 23. August
Kulturfestival Dalheimer Sommer
Musik	und	Theater	im	Kloster	
Vom	31.	Juli	bis	23.	August	holt	das	Kul-
turfestival	Dalheimer	Sommer	17	hochklas-
sige	Veranstaltungen	auf	die	Bühnen	im	
ehemaligen	Kloster	Dalheim.	Das	musika-
lische	Spektrum	der	Konzerte	reicht	von	
opulenten	Orchesterkonzerten	mit	dem	
international	gefeierten	Rosenmüller	
Ensemble	bis	hin	zu	erlesenen	kammermu-
sikalischen	Darbietungen.	Spielstätten	sind	
die	spätgotische	Klosterkirche	und	der	
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Vortragssaal	im	ehemaligen	Refektorium.	
Als	Schauspiel	steht	Friedrich	Schillers	
Drama	„Don	Carlos“	auf	dem	Programm.	
Premiere	ist	am	31.	Juli	in	der	Theater-
scheune	„Neuer	Schafstall“.

Sa. 24. Oktober | 18.00 Uhr 
Wandelkonzert
Musik	und	kulinarische	Kleinigkeiten	an	
wechselnden	Stationen	im	Kloster
Für	einen	Abend	treffen	im	Kloster	Dal-
heim	unterschiedliche	Klangwelten	aufein-
ander	und	laden	ein,	den	Musikort	Kloster	
beim	traditionellen	Dalheimer	Wandel-
konzert	neu	zu	entdecken.	Das	dreigeteilte	
Konzertprogramm	findet	an	verschiedenen	
Stationen	des	ehemaligen	Augustiner-
Chorherrenstifts	statt.	Die	Besucherinnen	
und	Besucher	erleben	verschiedene	klang-
liche	Dimensionen	und	Perspektiven	der	
einzigartigen	Gebäude	von	der	mittelalter-
lichen	Klausur	bis	zur	modernen	Museums-
architektur.	Zwischen	den	einzelnen	
	Stationen	werden	kulinarische	Kleinig-
keiten	und	warmer	Punsch	gereicht.

So. 29. November | So. 6., 12., 13., 20. 
Dezember | jeweils 14.00 – 17.00 Uhr 
Dalheimer Advent
Konzerte,	Märchen	und	Himmelswerkstatt	
für	Kinder
An	allen	vier	Adventssonntagen	lädt	das	
Kloster	Dalheim	ein,	fernab	der	vorweih-
nachtlichen	Hektik	Ruhe	zu	finden	und	
einen	Advent	zu	genießen,	wie	er	
ursprünglich	gedacht	war:	als	Vorbereitung	
auf	das	Weihnachtsfest.	Auf	dem	Pro-
gramm	stehen	Konzerte,	öffentliche	Füh-
rungen,	Märchen	und	eine	Himmelswerk-
statt	für	Kinder.	Mit	Adventsbüfett	im	
Klosterwirtshaus.

30. Mai bis 1. November
Die sieben Todsünden
Sonderausstellung

Hochmut,	Habgier,	Wollust,	Neid,	Völlerei,	
Zorn	und	Trägheit	–	spielen	sie	in	der	heu-
tigen	Zeit	noch	eine	Rolle?	Sie	tun	es,	wenn	
auch	in	anderer	Form	als	der	ursprünglich	
religiösen:	der	Großbanker	mit	dem	
	„Victory-Zeichen“,	die	Aufforderung	„all	
you	can	eat“	oder	„Schnäppchenpreise“	
sprechen	Hochmut,	Neid,	Völlerei	und	Hab-
gier	in	uns	an.	Krieg	als	eine	dramatische	
Folge	von	Zorn	wütet	in	vielen	Teilen	der	
Welt.	Hunger	und	Flüchtlingselend	–	wol-
len	wir	das	wirklich	wissen	oder	beherrscht	
uns	eher	die	„Trägheit	der	Seele“,	die	
Gleichgültigkeit?	Woher	das	Konzept	der	
Todsünden	kommt,	wie	es	im	Mittelalter	
seinen	Höhepunkt	fand,	und	was	das	alles	
heute	noch	mit	uns	zu	tun	hat	–	die	Ant-
wort	auf	diese	gegenwärtigen	Fragen	

KARTEN FÜR DEN  
DALHEIMER SOMMER 

TELEFONISCH AB 10. JUNI  
UNTER  05292  9319-224

WWW.DALHEIMER-SOMMER.DE

erhalten		Besucher	von	Mai	bis	November	
2015	im	LWL	Landesmuseum	für	Klosterkul-
tur	in	Dalheim.	Entdecken	Sie	die	Kulturge-
schichte	der	menschlichen	Schwächen	und	
wie	uns	der	Teufel	auch	heute	noch	packt.

1468

Evang.-ref. Kirchengemeinde Blomberg
Klosterkirche
Im	Seligen	Winkel	12	·	32825	Blomberg
Tel.:	05235		7443
www.blombergref.de	

1462	beschloss	der	lippische	Landesherr	Bernhard	VII.	den	Bau	
einer	Kirche	an	der	Stelle	eines	wundertätigen	Brunnens.		
Zur	Betreuung	der	ungeahnten	Pilgerströme	berief	er	1468	
Augus	tiner-Chorherren	in	die	Stadt,	die	dort	das	Kloster	„Zum	
Heiligen	Leichnam“	gründeten.	Das	Kloster	wurde	im	Zuge	
der	Reformation	aufgelöst.	Die	Klosterkirche	dient	heute	als	
Pfarrkirche	der	Evangelisch-reformierten	Kirchengemeinde	
Blomberg.	

Klus Eddessen
34434	Borgentreich

Die	Klus	Eddessen	in	einer	zugänglichen	Waldlichtung		
zwischen	Dalhausen,	Haarbrück	und	Bünde	ist	eine	Eremiten-
klause,	die	auf	Corveyer	Besitz	zurückgeht,	mit	einer	wechsel-
vollen	Geschichte.		Immer	wieder	lebten	Einsiedler	an	diesem	
besonderen	Ort	und	bis	heute	können	Besucher	noch	Pro-
zessionen	und	Wallfahrten	zur	Klus	erleben.	Obwohl	über	
mehrere	Jahrhunderte	zwischen	1655	und	1859	eigentlich	nie-
mand	dort	wohnte,	erblühte	durch	das	Wirken	von	Bruder	
Ubaldus	im	19.	Jahrhundert	dort	neues	Leben.	Die	Kirche	
wurde	im	Stil	der	Zeit	erneuert	und	später	mit	einem	Kreuz-
weg	versehen.

In	letzten	Jahren	wohnten	in	der	Klus	eine	Benediktinerin	und	
danach	bis	2013	ein	Kapuzinermönch.	Ein	sehr	außergewöhn-
licher	Ort	in	der	Klosterlandschaft	OWL.

Fr. 11. September | 19.30 Uhr
Erinnern	–	gedenken	–	gestalten
„Klingendes Licht im fernen Spiegel"
Meditatives	Konzert	mit	Musik	der	Spätrenaissance	

In	Zusammenarbeit	mit	der	Musikburg	Sternberg	und		
anderen	Kooperationspartnern

Klus Eddessen | 1447 Blomberg im seligen Winkel | 1468
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Katholische Kirchengemeinde  
St. Jodokus
Klosterplatz	1	·	33602	Bielefeld
Tel.:	0521		61326
www.stjodokus.de

Dieser	ehemalige	Klosterort	ist	heute	das	
katholische	Zentrum	in	Bielefeld.	Die	
	Pfarrkirche	und	der	verbundene	Gebäude-
komplex	wurden	2010	aufwendig	reno-
viert.	Integriert	ist	auch	das	City-Kloster	
Bielefeld.	Es	gibt	dort	zwar	keine	Ordens-
leute,	jedoch	lebt	der	klösterliche	Gedanke	
in	Form	einer	Begegnungsstätte	mit	
	spirituellen	Angeboten	weiter.

St. Jodokus Bielefeld | 1498

Fr. 3. April | 15.00 Uhr
Feier vom Leiden und Sterben Christi
Kurt	Thomas:	Passionsmusik	nach	dem	
Evangelisten	Markus,	op.	6	(1926)
Kammerchor	St.	Jodokus

Mo. 6. April | 10.00 Uhr
Festhochamt mit Chormusik
Kurt	Thomas:	Messe	in	a-Moll,	op.	1
Joh.	Weyrauch:	Der	Gang	nach	Emmaus
Vokalkreis	St.	Jodokus

So 26. April | 10.00 Uhr
Hochamt mit Chormusik
W.	A.	Mozart:	Missa	brevis	in	F,	KV	192
Soli,	Kantoreiorchester	
und	Kirchenchor	St.	Jodokus

So. 24. Mai | 10.00 Uhr
Kantatengottesdienst
Geistliche	Konzerte	der	frühen	Barockzeit
Soli	und	Kantoreiorchester	St.	Jodokus

So. 6. September | 17.00 Uhr
Orgelkonzert
Petr	Eben:	Das	Labyrinth	der	Welt	und	das	
Paradies	des	Herzens“
Helmut	Schröder	(Hagen)

So. 4. Oktober | 17.00 Uhr
Chorkonzert
Werke	von	Kurt	Thomas	(Messe	in	a-Moll)
Vokalkreis	St.	Jodokus

Mo. 2. November | 20.00 Uhr
Orgelkonzert
Georg	Gusia	spielt	Werke	von	Louis-Nico-
las	Clerambault,	Nicolas	de	Grigny,
César	Franck,	Jean	Alain	und	Louis	Vierne

So. 8. November | 16.00 Uhr 
Abschluss der Konzerttage 2015
Henry	Purcell:		
Music	for	the	Funeral	of	Queen	Mary
Heinrich	Biber:	Requiem	in	f-Moll
Concerto	St.	Jodokus	auf	historischen	
Instrumenten,	Kammerchor	St.	Jodokus

So. 22. November | 10.00 Uhr
Kantatengottesdienst
Johann	Sebastian	Bach:		
Christus	der	ist	mein	Leben,	BWV	95
Soli,	Chor	und	Kantoreiorchester		
St.	Jodokus

Sa. 12. Dezember | 20.30 Uhr
Adventsmusik bei Kerzenschein
Vokalkreis	St.	Jodokus

Sa 26. Dezember | 10.00 Uhr
Festhochamt mit Musik
Soli,	Concerto	St.	Jodokus,
Kammerchor	St.	Jodokus

Leitung	der	Konzerte	und	der	Kirchen-
musik	an	St.	Jodokus:	Georg	Gusia

JUNGE 
MENSCHEN

ALTES ERBE
NEUE WEGE
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Mo. 30. März bis Do. 2. April 
Jugendhaus Hardehausen
„Ora et labora"– Tage für Familien 
auf	dem	Jugendbauernhof

Sa. 4. bis Fr. 10 April | Diakonissen-
Kommunität-Zionsberg | Warburg
Kommunität auf Zeit (KaZ) 
„Wie	Du	mir,	so	ich	Dir“	(Sprüche	25,29)
Für	Jugendliche	ab	12	Jahren

Di. 7. April | 10.00 bis 16.00 Uhr 
Kloster Dalheim
Dalheimer Klosterschule:  
Ich packe meine Pilgertasche.
Warum	in	die	Ferne	schweifen?	Für	eine	
Reise	ins	Mittelalter	braucht	man	weder	
Reisepass	noch	Impfung.	Reiselustige	von	
8	bis	12	Jahren	stellen	sich	zunächst	eine	
typisch	mittelalterliche	„Reiseschutzversi-
cherung“	aus,	bevor	sie	den	Vorurteilen	
gegen	wandernde	Mönche	begegnen,	
beliebte	Fernziele	des	Mittelalters	kennen-
lernen	und	im	Klostergarten	die	Reisemit-
bringsel	von	Missionaren	erforschen.

Di. 7. April | 11.00 Uhr bis Fr. 10. April 
13.00 Uhr | Jugendbildungsstätte 
Kupferberg | Detmold
„Die drei Detektive und das Rätsel der 
gelben Tonne“
Osterferienkurs	für	Jugendliche	zwischen	
12	und	15	Jahren
Hasselbach	Beach	ist	die	Heimat	von	
	vielen	Menschen	und	von	drei	begabten	
Detektiven.	Seit	kurzer	Zeit	kommt	es	in	
der	sonst	eher	ruhigen	Stadt	zu	seltsamen	
Zwischenfällen.	Mehrere	dubiose	und	
einflussreiche	Geschäftsleute	mit	zweifel-
haftem	Ruf	wurden	in	Hasselbach	Beach	
gesehen,	zwei	kleine	Kinder	erkranken	

plötzlich	auf	rätselhafte	Weise	und	zu	
allem	Überfluss	wird	auch	noch	gegen	den	
Willen	der	Bewohner	eine	riesige	Müllver-
brennungsanlage	am	Stadtrand	errichtet.	
Als	dann	auch	noch	der	berühmte	Journa-
list	Mischa	Endrous	auf	seltsame	Weise	
verschwindet,	schalten	sich	die	drei		
Detektive	in	den	Fall	ein.	
Tauche	während	der	laufenden	Ermitt-
lungen	in	eine	Welt	voller	Intrigen	und	
Verschwörungen	ein.	Du	musst	deinen	
gesamten	Mut,	deine	Cleverness	sowie	
einen	ausgeprägten	Gerechtigkeitssinn	
mitbringen,	um	die	drei	Spürnasen	bei	der	
Aufklärung	des	Falles	zu	unterstützen	…

So. 19. April | 11.00 bis 17.00 Uhr 
Kloster Dalheim
Et labora! Handwerk im Kloster
Zur	Saisoneröffnung	erwartet	Sie	ein	
Programm	für	die	ganze	Familie:	Vorfüh-
rungen	in	Brauerei,	Brennerei,	Bäckerei,	
Weberei,	Schmiede,	Stellmacherei,	Imkerei	
und	Gärtnerei,	Kinderprogramm	und	
Musik.	Für	das	leibliche	Wohl	ist	gesorgt.

Fr. 8. bis So. 10. Mai  
Jugendhaus Hardehausen
Religiöses Liederfest für  
Bands und Chöre
aus	der	katholischen	Jugendarbeit	des	
Erzbistums

Fr. 22. Mai, 17.00 Uhr bis Mo. 25. Mai 
13.30 Uhr | Jugendbildungsstätte 
Kupferberg | Detmold
„Auf Sendung“ – Pfingsttreffen  
für junge Erwachsene und Familien
Was	hat	Pfingsten	mit	dem	Begriff	„auf	
Sendung"	zu	tun,	der	aus	dem	Rundfunk-	
und	Fernsehjargon	stammt?	Gibt	es	viel-
leicht	Parallelen,	und	wer	bringt	wen	„auf	

Sendung"?	
Die	Jünger	Jesu	wussten	sich	durch	die	
Kraft	des	Heiligen	Geistes	in	die	Welt	
gesandt,	um	Jesu	Botschaft	weiter	zu	
tragen.	Dieser	Sendungsgedanke	fordert	
die	Christen	seitdem	heraus.	Wir	wollen	
uns	bei	diesem	Pfingsttreffen	inspirieren	
lassen	von	Jesu	Worten	in	der	Bibel	und	
von	Menschen,	die	für	IHN	auf	Sendung	
waren	oder	sind.	Vielleicht	stoßen	wir	
dabei	auf	eine	Funkfrequenz,	mit	der	wir	
auf	Sendung	gehen.

Mo. 25. Mai | 11.00 Uhr 
Jugendhaus Hardehausen
Abschlussveranstaltung für die Bands 
und Chöre
die	am	Bandcoaching	„Gott	braucht	
Musik"	teilgenommen	haben.

So. 31. Mai | 10.00 Uhr 
St. Stephan Vlotho
Familiengottesdienst  
Kindermusical: „Der verlorene Sohn“
Kinderchor	und	Kinderkantorei	St.	Stephan
Leitung:	Han	Kyoung	Park-Oelert

So. 31. Mai | 16.00 Uhr 
Herforder Münster
Kindermusical „Josef“
von	Peter	Janssens
Kinderchöre	am	Herforder	Münster
Leitung:	Stefan	Kagl

So. 7. Juni | 10.00 bis 18.00 Uhr 
Schloss und Abtei Corvey
OWL-Familienmusikfest
Veranstaltung	im	Rahmen	der	61.	Corveyer	
Musikwochen

J U N G E  M E N S C H E N  –  A L T E S  E R B E  –  N E U E  W E G E

So. 14. Juni | 14.00 Uhr 
Jugendhaus Hardehausen
Fairer Kaffeeklatsch 
im	und	um	den	Weltladen

Fr. 19. Juni | 18.00 Uhr bis Sa. 20. Juni, 
17.00 Uhr | Jugendbildungsstätte 
Kupferberg | Detmold
„Mach's dir selbst“ –  
Die Recycling-Werkstatt
IKEA,	Butlers	und	Co.	–	praktische	Möbel,	
von	der	Stange,	billig	oder	teuer	und	in	
tausend	Wohnungen	zu	finden.	Nimm	dir	
mal	Zeit	und	werde	selbst	zum	Möbel-	
oder	Deko-Designer.	Wir	nehmen	uns	Zeit	
zum	Hämmern,	Nähen,	Basteln,	Bauen,	
Kleben,	Designen	…	
Unser	Ziel:	Aus	alten	Sachen	recyclen	wir	
neue	Dinge	für	deine	individuelle	Woh-
nungseinrichtung.	Von	Aufbewahrungs-
möglichkeiten	für	die	Küche,	über	Schlüs-
selhalter	bis	hin	zu	einfachen	und	ausge-
fallenen	Sitzmöglichkeiten.	
Was	du	mitbringen	solltest	(wenn	vorhan-
den):	Werkzeuge	aller	Art,	Klamotten	fürs	
Werkeln	und	den	Feierabend,	(wenn	vor-
handen)	Ideen	und	Material	für	Recycling-
Möbel,	Interesse	am	Ausprobieren,	Schei-
tern	und	trotzdem	Weitermachen.
Sei	beim	Selbstversuch	dabei,	werde	krea-
tiv,	probiere	dich	aus.

Mo. 29. Juni bis Fr. 3. Juli 
Jugendhaus Hardehausen
Scha(r)fe Ferien auf dem  
Jugendbauernhof
für	Jugendliche	von	11	bis	14	Jahren		
(ohne	Eltern).

Mo. 29. Juni So. 5. Juli 
Jugendhaus Hardehausen
AusdruXstark –  
Die Sommerkulturwoche
für	Jugendliche	und	junge	Erwachsene	
von	14	bis	24	mit	Theater,	Musik,	Tanz,	
Comedy	und	noch	viel	mehr.

Mi. 1. bis Sa. 4. Juli  
Abtei Marienmünster 
Das Ferientheater im Sommer 2015
Tanz-	und	Gesangsworkshop	für	Kinder	
von	6-10	und	Jugendliche	von	11	bis	17	
Jahren.	Mit	Laura	Ullrich,	Cara		
Hachmeister	und	Hans	Hermann	Jansen
	
„Ferientheater.de“	bietet	jungen	Talenten	
die	Chance,	in	Ruhe	mit	Profis	zu	arbeiten	
und	Erfahrungen	im	Ensemble	zu	sam-
meln.	Schwerpunkt	sind	Musical-	
Choreografien	und	Bühnenpräsenz.	Am	
Abschluss	tag	wird	dann	das	Ergebnis	in	
einem	Abschlusskonzert	im	Konzertsaal	
der	Kulturstiftung	Marienmünster	präsen-
tiert.	Mit	den	Sommerferien	beginnt	auch	
das	Vergnügen,	z.	B.	an	Musical	und	Tanz	
für	begeisterte	Kinder	und	Jugendliche!
Gemeinsam	mit	der	Musik-	und	Tanzpäda-
gogin	Laura	Ullrich,	Cara	Hachmeister	und	
dem	Gesangspädagogen	Hans	Hermann	
Jansen	werden	wir	im	Ferientheater	in	der	
Abtei	Marienmünster	Tanz-Choreografien	
aus	Musicals	einstudieren,	die	Stimme	
weiterentwickeln,	neue	Liedbeiträge	einü-
ben,	Bühnenerfahrung	sammeln	und	mit	
den	Profis	eine	erlebnisreiche,	gemein-
same	Ferienwoche	verbringen.

Fr. 3. Juli | 17.00 Uhr bis So. 5. Juli 
13.00 Uhr | Benediktinerinnenabtei  
v. Hl. Kreuz | Herstelle 
Wochenende für Groß und Klein
Eingeladen	sind	Kinder	von	6	bis	12	Jahren,	
die	sich	gemeinsam	mit	ihren	Eltern	oder	
Großeltern,	mit	Tante	oder	Onkel	auf	eine	
Entdeckungsreise	ins	benediktinische	
Klosterleben	machen	wollen	–	mit	unter-
schiedlichen	geistlichen	und	kreativen	
Angeboten.

Mo. 6. bis Do. 9. Juli | Jugend-
bildungsstätte Kupferberg | Detmold
„Mir geht ein Licht auf!“
Sommerferienkurs	für	Kinder	zwischen	9	
und	11	Jahren

Mo. 6. bis Do. 9. Juli | Jugend-
bildungsstätte Kupferberg | Detmold
„Mir geht ein Licht auf!“
Sommerferienkurs	für	Jugendliche	zwi-
schen	12	und	15	Jahren

Sa. 11. Juli | Ruine tom Roden/Corvey
Benediktstag
Angebote	für	Kinder	

J U N G E  M E N S C H E N  –  A L T E S  E R B E  –  N E U E  W E G E
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Do. 30. Juli bis Fr. 7. August  
Gemeinschaft der Seligpreisungen 
Bad Driburg
Busfahrt zum Jugendfestival nach 
Medjugorje

So. 16. August | 18.00 Uhr 
MARTa Museum | Herford
Orgelkonzert für Familien
Stefan	Kagl	spielt	„Bilder	einer	Austellung“	
von	Modest	Mussorgsky,	Kinderprogramm	
mit		Museumspädagogen

Do. 3. September | 11.00 Uhr 
St. Marien Höxter
Orgelkonzert für Kinder
Die	kleine	Ente	Frederik	und	ihre		
Abenteuer	–	Freundschaft	(Teil	1)
Florian	Schachner,	Orgel

Fr. 4. September | 18.00 Uhr 
bis So. 6. September | 13.00 Uhr 
Jugend bildungsstätte Kupferberg 
Detmold 
„Zeit zu zweit“ – Ein Wochenende  
für junge Paare ab 18 Jahren
Wie	und	wo	möchten	wir	wohnen?	Kirch-
lich	heiraten?	Auf	welchen	Familiennamen	
einigen	wir	uns?	Möchten	wir	Kinder?	Wie	
verbringen	wir	unsere	Freizeit?	Wie	brin-
gen	wir	die	Besuche	an	Weihnachten	bei	
unseren	Eltern	„unter	einen	Hut?“	Strand	
oder	Berge?	Werden	wir	beide	Vollzeit	
arbeiten?	
In	unterschiedlich	gestalteten	Impulsen	
möchten	wir	Anregungen	geben,	zu	zweit	
ins	Gespräch	zu	kommen,	kreativ	zu	wer-
den,	Zeit	zu	zweit	zu	haben,	andere	Paare	
kennenzulernen	und	sich	auszutauschen

Fr. 11. bis So. 13. September 
Propstei Clarholz
Aufkreuzen an Heiligen Orten.  
Pilgerweg 
von	Clarholz	nach	Corvey.
Für	junge	und	junggebliebene	Menschen.

So. 13. September | 10.00 bis 15.00 
Uhr Propstei Clarholz
Tag des Offenen Denkmals
10.00	Uhr:	Eucharistiefeier	in	der	
St.	Laurentius	Kirche
11.00,	14.00	und	16.00	Uhr:	Geführte	Rund-
gänge	durch	die	Klosteranlage,	Treffpunkt	
jeweils	vor	dem	Friedensmahnmal
11.00	bis	17.00	Uhr:	Caféteria	der		
Landfrauen	im	Konventshaus
15.00	bis	16.30	Uhr:	„Auf	den	Spuren	der	
alten	Propstei“	–	Entdeckungsreise	durch	
die	Klosteranlage	mit	Rätseln	für	Kinder	
ab	8	Jahren,	gern	in	Begleitung	der	Eltern.	
Treff	am	Rondell	vor	der	Propstei.

Mi. 23. September | 16.00 Uhr 
Kloster Marienfeld
Orgelkonzert für Kinder
Konzert	im	Rahmen	„campus	cantat	2015“:	
„Verleih	uns	Frieden	gnädiglich"

Fr. 2. Oktober | 17.00 Uhr bis  
So. 4. Oktober | 13.30 Uhr | Jugendbil-
dungsstätte Kupferberg | Detmold
Film-Exerzitien
Workshop	für	junge	Erwachsene	ab	18	
Jahren
Film-Exerzitien	-	eine	Möglichkeit,	Spuren	
des	eigenen	Lebens	zu	entdecken.	
Filmgeschichten	und	Filmfiguren	können	
Impulse	für	das	eigene	Leben	geben	und	
zu	neuen	Sichtweisen	anregen.	Nimm	dir	
Zeit	für	dich,	lass	dich	sensibilisieren	für	
den	Anderen	und	für	Gott.		Elemente	der	
Exerzitien	sind:	Film,	Austausch	in	der	
Gruppe,	persönliche	Gebetszeiten,	Begleit-
gespräch,	Eucharistiefeier.

J U N G E  M E N S C H E N  –  A L T E S  E R B E  –  N E U E  W E G E

Mo. 5. bis Fr. 9. Oktober | Jugend-
bildungsstätte Kupferberg | Detmold
HerbstPuls
„1000	Möglichkeiten	und	mehr"
Herbstferienangebot	für	Kinder	zwischen	
9	und	12	Jahren

Mo. 12. bis Do. 15. Oktober 
Diakonissen-Kommunität-Zionsberg 
Warburg 
Kommunität auf Zeit (KaZ) 
Thema:	„Ohne	Wenn	und	Aber.“
Für	Kinder	von	7	bis	11	Jahren

Sa. 17. bis So. 18. Oktober 
St. Marien Höxter
Jugendchorworkshop
Leitung:	Florian	Schachner

Sa. 24. bis So. 25. Oktober 
Jugendhaus Hardehausen
Young-Mission-Weekend
Treffen	junger	Christen		
(von	14	bis	35	Jahren)

Fr. 30. Oktober | 17.00 Uhr bis  
S0. 1. November | 19.00 Uhr | Jugend-
bildungsstätte Kupferberg | Detmold
„Von Stress und Freiheiten,  
Terminen und Auszeiten"
Ein	Wochenende	für	junge	Mütter	ab	18	
Jahren
„Eigentlich	bin	ich	ganz	anders,	ich	komme	
nur	so	selten	dazu."	(Ödon	von	Horvath)	
Termine	über	Termine:		Die	Kinder	müssen	
zum	Sport,	zum	Arzt,	zu	den	Freunden	
gebracht	werden	...		Auf	dem	Weg	zur	
Arbeit	schnell	mal	eben	zur	Post	und	den	
Einkauf	erledigen	...		Die	Wäsche	will	
gewaschen,	die	Fenster	könnten	mal	wie-

der	geputzt	werden	...		Und	in	all	dem	
Gewusel	wäre	es	doch	schön,	einfach	mal	
Zeit	für	sich	zu	haben,	oder?	
„Man	verliert	die	meiste	Zeit	damit,	dass	
man	Zeit	gewinnen	will."	(John	Steinbeck)	
Diese	Tage	sollen	dir	Gelegenheit	geben	
„deine	Zeit"	in	den	Blick	zu	nehmen.	Durch	
den	Austausch	mit	anderen	Müttern	wol-
len	wir	Stresspunkte	im	Alltag	entdecken	
und	ihnen	durch	verschiedene	Impulse	
und	Übungen	entgegenwirken.

Sa. 7. November 
Jugendhaus Hardehausen
Go(o)d Music – Workshoptag für 
Bands und Chöre
im	Bereich	NGL	und	poporientierter		
Kirchenmusik.

Fr. 27. November | 18.00 Uhr 
St. Stephan Vlotho
Stummfilmkonzert für Kinder und 
Familien
„Die	kleinen	Strolche“	(USA	1927-29)
Orgelimprovisation:		
Han	Kyoung	Park-Oelert

Fr. 27. bis So. 29. November | Jugend-
bildungsstätte Kupferberg | Detmold
Atempause im Advent 
Angebot	für	junge	Erwachsene		
und	Familien

Fr. 18. bis So. 20. Dezember 
Benediktinerinnen-Abtei Varensell 
Rietberg
Familien-Wochenende im Advent
„Großes	hat	der	Herr	an	mir	getan!“
Für	junge	Familien	mit	Kindern	von	4	bis	
ca.	12	Jahren:	Eltern	und	Kinder	bereiten	
sich	gemeinsam	auf	das	Weihnachtsfest	
vor.	In	Symbolen,	biblischen	Texten,	Lie-
dern,	Spielen	und	Geschichten	wird	die	
Botschaft	von	Weihnachten	lebendig.	
Neben	Zeiten,	in	denen	sich	Eltern	und	
Kinder	je	für	sich	mit	dem	Thema	beschäf-
tigen,	haben	auch	gemeinsamer	Aus-
tausch	und	Spiel	ihren	Platz.	So	kann	
christlicher	Glaube	in	der	Familie	erfahren	
und	vertieft	werden.	

J U N G E  M E N S C H E N  –  A L T E S  E R B E  –  N E U E  W E G E
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Liborianum Paderborn | 1612

Im	Zuge	der	Rekatholisierung	Paderborns	
wurde	1612	ein	Kapuzinerkloster	gegrün-
det,	das	nach	wechselvoller	Geschichte	
heute	ein	lebendiges	Gäste-	und	Tagungs-
haus	des	Erzbistums	Paderborn	mit		
Angeboten	zur	religiösen,	theologischen,	
sozialen	und	politischen	Bildung	beher-
bergt.	

2012	wurde	das	400-jährige	Jubiläum	in	
Kooperation	mit	der	Klosterlandschaft	
OWL	begangen.

Bildungsstätte Liborianum
An	den	Kapuzinern	5-7
33098	Paderborn
Tel.:	05251		4467
www.liborianum.de

L I B O R I A N U M  P A D E R B O R N  |  1 6 1 2

Sa. 25. April | 9.30 bis 17.00 Uhr
Praxis Frauenliturgie:  
„Von Frauen für Frauen" 
Von	Judith	bis	Esther:	Begegnung	mit	zwei	
mutigen	Frauen	aus	dem	Alten	Testament.

Die	neue	Reihe	„Praxis	Frauenliturgie"	
richtet	sich	an	alle	Frauen,	die	Interesse	an	
Frauengottesdiensten	haben,	sich	vorstel-
len	können,	solche	zu	gestalten	oder	
bereits	in	der	Vorbereitung	engagiert	sind.	
Auf	neuen	Wegen	wollen	wir	gemeinsam	
die	Bücher	Judith	und	Esther	erkunden	und	
kennenlernen.	In	diesen	beiden	alttesta-
mentlichen	Büchern	begegnen	uns	zwei	
Frauen,	die	in	ihrer	Zeit	viel	Mut	bewiesen	
haben	und	uns	selbst	zum	Vorbild	werden	
können.	Methodisch	nähern	wir	uns	den	
Frauen	u.a.	mit	Hilfe	des	Bibliologs.	Diese	
Methode	gibt	uns	die	Möglichkeit,	uns	in	
die	Themen,	Gefühle	und	Fragen	der	Per-
sonen	noch	besser	hineinversetzen	zu	
können	und	hilft	uns,	neue	Elemente	in	
den	Geschichten	von	Esther	und	Judith	zu	
entdecken	und	unserem	eigenen	Mut	auf	
die	Spur	zu	kommen.	

Neben	dem	Kennenlernen	der	Bücher	und	
neuer	biblischer	Methoden	werden	Ele-
mente	zum	„Zusammenbasteln"	eigener	
Gottesdienste	an	die	Hand	gegeben	und	
miteinander	ein	Gottesdienst-Modell	zum	
Thema	Mut	erarbeitet.	

Sa. 30. Mai | 9.30 bis 17.00 Uhr
Frauenliedertag 2015 
Zum	Frauenliedertag	2015	laden	wir	alle	
sangesfreudigen	Frauen	herzlich	ein.	Wir	
bleiben	uns	treu	und	haben	selbstver-
ständlich	auch	wieder	unbekannte	„Neue	
Geistliche	Lieder"	im	Programm,	die	darauf	
warten,	zum	Ohrwurm	zu	werden	–	ein-
stimmige,	mehrstimmige,	Kanons,	deut-
sche,	fremdsprachige.	Daneben	soll	aber	
auch	älteres	Beliebtes	an	diesem	Tag	nicht	
zu	kurz	kommen.	

Sa. 13. Juni | 9.00 bis 17.00 Uhr
Praxis Kindergottesdienst: 
Religiöse Rituale mit Kindern feiern 
Ein	Leben	ohne	Rituale	ist	kaum	denkbar.	
Sie	sind	allgegenwärtig,	geben	dem	Tag	
einen	Rhythmus	und	bieten	–	Klein	wie	
Groß	–	einen	verlässlichen	Rahmen.	Auch	
unser	Glaube	wird	von	Ritualen	getragen.	
Im	Christentum,	ebenso	wie	in	anderen	
Religionen,	spielen	Riten	und	Rituale	eine	
tragende	Rolle.	Besonders	an	Lebenswen-
den	wie	Geburt,	Heirat	oder	Tod	bieten	sie	
die	Möglichkeit,	den	eigenen	Gefühlen	
Ausdruck	zu	geben	und	sich	begleitet	zu	
wissen.	

Je	früher	Kinder	mit	Riten	und	Ritualen	in	
Berührung	kommen,	desto	besser	lernen	
sie	den	Glauben	kennen	und	können	Gott	
in	ihrem	Leben	verankern.	
Der	Praxistag	bietet	die	Möglichkeit,	sich	
vertieft	mit	Ritualen	zu	beschäftigen	und	
sie	auf	ihre	Aktualität	hin	zu	testen.	Die	
Teilnehmer	werden	neue	Formen	erproben,	
Anregungen	erhalten	für	die	Arbeit	mit	
Kindern	und	Familien	sowie	für	die	Gestal-
tung	von	Gottesdiensten.	
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St. Katharina, Rietberg | 1618

Kath. Kirchengemeinde  
St. Johannes Baptist
Rügenstr.	4	·	33397	Rietberg	
www.pv-rietberg-sued.de

Auf	dem	Platz	der	alten	Burg	liegt	das	
ehemalige	Franzis	kanerkloster.	Im		
Testament	des	Grafen	Johann	III.	vom		
29.	September	1618	steht	die	Stiftungs-
klausel.	Im	gleichen	Jahr	erfolgt	die	
Grundstein	legung,	die	Einweihung		
allerdings	erst	elf	Jahre	später,	am		
15.	November	1629.	Heute	wird	die	Kirche	
von	der	katholischen	Pfarrgemeinde	
genutzt.

Kirchenmusik im Kloster

Sa. 25. April | 17.00 Uhr
Streichquartett plus Klarinette
Erika	Ifflaender-Gehl,	Violine
Frauke	Halemeyer,	Violine
Andreas	Kraaz,	Viola
Marina	Maestri-Foron,	Cello	
Jens	Ubbelohde,	Klarinette	

So. 31. Mai | 17.00 Uhr
Konzert für Saxophon und Orgel
Alexander	Nikolaev,	Saxophon	
Klaus	Stehling,	Orgel	

So. 28. Juni | 17.00 Uhr
Chorkonzert
Camerata	Vocale	Hessen	(Lich)
Leitung:	Christof	Becker

So. 30. August | 17.00 Uhr
Konzert für Harfe und Orgel
Lydie	Römisch,	Harfe	
Charlotte	Kubasik,	Orgel	

So. 27. September | 17.00 Uhr
Klarinettentrio Schmuck
Sayaka	Schmuck
Yumi	Schmuck
Oliver	Klenk

So. 25. Oktober | 17.00 Uhr 
Chorkonzert
Kammerchor	Lippstadt
Leitung:	Harduin	Boeven

So. 29. November | 17.00 Uhr
Konzert zum 1. Advent
Kammerchor	Wadersloh
Leitung	und	Orgel:	Dr.	Elena	Borisovets

W W W . K L O S T E R L A N D S C H A F T - O W L . D E  –  A L L E S  A U C H  I M  N E T Z

Dieses	Programmheft,	Ausgabe	2015	des	Netzwerks	Klosterlandschaft,	zeigt	die	Veranstaltungstermine	
und	Angebote,	soweit	sie	bis	etwa	Mitte	März	zu	ermitteln	waren	oder	unserer	Redaktion	gemeldet		
wurden.	Alle	Termine	–	zur	Zeit	über	600	–	finden	Sie	auch	auf	unserer	Homepage	unter	„Veranstal-
tungen";	dort	werden	sie	aktualisiert	und	ergänzt.	Darüber	hinaus	haben	wir	detaillierte	Infor	mationen	zu	
rund	60	Klosterorten	gesammelt	und	mit	vielen	Fotos	illustriert.	In	solcher	Qualität	und	Konzen	tration	
finden	Sie	Klosterinformationen	sonst	nirgendwo.	Viel	Spaß	beim	Lesen	und	Recherchieren!
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Michaelskloster Paderborn | 1669

Das	bis	2013	von	den	Augustiner	Chorfrauen	
C.B.M.V.	geführte	Michaels	kloster	ist	vor	allem	
durch	den	Betrieb	der	stark	nachgefragten	kon-
fessionellen	Mädchenschulen	–	Gymnasium	und	
Realschule	–	bekannt.	

Es	liegt	in	Paderborn	unterhalb	des	Domes		
inmitten	der	verzweigten	Quellarme	der	Pader.

Augustiner Chorfrauen C.B.M.V. 
Michaelskloster
Michaelstraße	17	·	33098	Paderborn	
Tel.	05251	2906324	
www.michaelskloster.de

Feier der Eucharistie
immer	sonntags	um	9.15	Uhr	–	offen	für	alle

Vesper – kirchliches Abendlob 
täglich	um	18.00	Uhr	–	offen	für	alle

M I C H A E L S K L O S T E R  P A D E R B O R N  |  1 6 6 9

„Kommt und seht" – Kloster auf Zeit
Tage im Kloster zur eigenen Berufsfindung 

Unter	diesem	biblischen	Motto	steht	die	
Einladung,	der	schon	etliche	Frauen	gefolgt	
sind:	Ein	Angebot	der	Klostergemeinschaft,	
einmal	hinter	die	Fassade	zu	schauen	und	
den	klösterlichen	Tagesablauf	mitzuvollzie-
hen.	

Junge	Frauen	können	bei	einem	Aufenthalt	
„Kloster	auf	Zeit"	das	Leben	der	Gemein-
schaft	teilen	und	so	für	sich	klären,	ob	das	
Ordens	leben	in	St.	Michael	eine	für	sie		
passende	Lebensform	sein	könnte.

„Kloster	auf	Zeit"	informiert	nicht	nur	
theoretisch	über	das	Leben	im	Kloster,	
vielmehr	lernen	die	Gäste	die	über	den	Tag	
verteilten	liturgischen	Feiern	kennen,	sie	
bringen	sich	durch	Arbeit	mit	ein	in	die	
Gemeinschaft	und	nehmen	teil	an	den	
gemeinsamen	Tischzeiten	im	Refektorium.	
Die	Verbindung	von	Arbeiten	und	Beten,	
der	Wechsel	von	Gespräch	und	Schweigen,	
das	Erleben	eines	gelingenden	Zusammen-
seins	von	Menschen	unterschiedlichster	
Herkunft	und	Charaktereigenschaften,	
Stärken	und	Schwächen	empfinden	die	
meisten	Gäste	als	bereichernd.

Di. 21. Apri | 10.00 Uhr bis  
So. 26. April | 13.00 Uhr
Ikonenmalkurs
Ikonen	haben	in	der	orthodoxen	Kirche	ihre	
eigene	Sprache	und	Bedeutung.	Sie	sind	
Ausdruck	der	Frömmigkeit,	Verehrung	und	
Betrachtung.	Außerdem	sind	sie	ein	
wesentlicher	Bestandteil	der	ostkirchlichen	
Liturgie.	

Das	Wort	„Ikone"	kommt	aus	dem	griechi-
schen	„eikón“	und	bedeutet	Bild.	Abbild	
vom	Urbild,	welches	Christus	selber	ist.	Die	
Ikone	bringt	die	göttliche	Wirklichkeit	zum	
Ausdruck	und	will	eine	Widerspiegelung	
des	Göttlichen	sein.	Ein	Fenster,	das	uns	
Einblick	in	die	Ewigkeit	gewährt.	

Ziel	des	Malkurses	ist	es,	eine	Vermittlung	
der	traditionell	festgelegten	Maltechnik	
der	Ikone	zu	geben.	Von	der	Übertragung	
der	Vorzeichnung,	dem	Vergolden,	der	
Herstellung	der	Eitemperafarben	bis	zur	
Fertigstellung	der	Ikone	werden	die	Teil-
nehmer	mit	den	einzelnen	Arbeitsschritten	
vertraut	gemacht.

Sa. 13. Juni | 9.30 bis 18.30 Uhr
Wüstentag für Männer und Frauen

Sa. 14. November | 9.30 bis 18.30 Uhr
Wüstentag für ehemalige Schülerinnen
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Arme Schulschwestern v. U. L. Fr.
Kloster	Brede		
Im	Winkel	24	·	33034	Brakel
Tel.:	05272		603-0	
www.kloster-brede.de

Seit	über	500	Jahren	ist	das	Kloster	Brede,	offiziell	‚Kloster	
Mariae	Opferungsthal’,	ein	Ort	des	Gebetes.	Auch	heute	
noch	suchen	und	finden	Menschen	hier	immer	wieder	einen	
Ort	der	Stille,	der	Erholung	und	zum	Atemholen.

Eingeladen	sind	Frauen	oder	Männer,	die	eine	Zeit	und	einen	
Ort	der	Stille	suchen,	um	zu	sich	selber	zu	kommen	und	um		
sich	neu	zu	orientieren.

Angebote des Klosters Brede
	§ Tage	im	Kloster
	§ Stille	Tage	
	§ Besinnungsnachmittage	bzw.	-tage	
für	Frauengruppen

Das	Franziskanerkloster	in	Wiedenbrück	hat	eine	lange	
Tradition	und	eine	aktive	Ordensgemeinschaft,	die	regel-
mäßig	Gottesdienste	hält	und	Aktivitäten	wie	Berufungs-
pastoral,	geistliche	Begleitung,	Segnungen	und	Kloster-
Oasen-Tage	anbietet.

Kloster Brede Brakel | 1483 Franziskaner Wiedenbrück | 1644

Franziskanerkloster Wiedenbrück
Mönchstraße	19	·	33378	Rheda-Wiedenbrück
Tel.:	05242		9289-0
www.franziskaner-wiedenbrueck.de	

Kath. Pfarramt St. Michael 
Kirchplatz	8		·	33034	Brakel	
Tel.:	05272		5483
www.gemeinde-brakel.de

1645	kamen	Kapuzinermönche	nach	Brakel	und	begannen	
1654	mit	dem	Bau	eines	Klosters.	Die	Klosterkirche	gilt	als	
Erstlingswerk	des	Barockarchitekten	Johann	Conrad	
Schlaun.	Nach	der	Aufhebung	des	Klosters	1833	ist	sie	seit	
1912	wieder	im	Besitz	der	Katholischen	Kirchengemeinde		
St.	Michael	Brakel.	Im	einstigen	Konvent	gebäude	befindet	
sich	heute	das	Caritaszentrum.

So. 13. Dezember | 17.00 Uhr
Geistliche Abendmusik im Advent
mit	Michael	Schmidt

Kapuzinerkloster Brakel | 1645 Koptisches Zentrum Borgentreich

Auf	dem	weitläufigen	Areal	der	ehemaligen	Desenberg-
Kaserne	in	Borgentreich	unterhält	die	koptisch-orthodoxe	
Kirche	seit	1998	eine	ökumenische	Stätte	der	Begegnung.	
Seit	2009	findet	hier	jährlich	das	Freakstock-Festival	der	
„Jesus	Freaks"	mit	mehreren	tausend	Jugendlichen	statt.

Das	koptische	Zentrum	steht	in	enger	Verbindung	mit	dem	
koptischen	Kloster	in	Höxter-Brenkhausen,	siehe	Seite	47.

Koptisches Zentrum
Am	Maihof	·	34434	Borgentreich

Öffnungszeiten:	8.00	–	20.00	Uhr
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In	der	ersten	neugotischen	Kirche	West-
falens,	St.	Johannes	Baptist	in	Borgentreich,	
befindet	sich	eine	historische	Barockorgel	
von	europäischem	Rang,	die	ursprünglich	
aus	der	Kloster	kirche	in	Dalheim	stammt.
Die	historische	Orgel	ist	aufgrund	ihrer	
speziellen	Bauweise	die	weltweit	größte	
Springladenorgel	und	zählt	zu	den	
berühmtesten	Denkmal	orgeln	Europas.	

Die	letzte	große	Restaurierung	des		
Instruments	wurde	2010/2011	
	abgeschlossen.

In	der	Orgelstadt	Borgentreich	lohnt	sich	
der	Besuch	des	Orgelmuseums.

St. Johannes Baptist
Steinweg	22	·	34434	Borgentreich
pastoralverbund-	
borgentreicher-land.de

Orgelmuseum Borgentreich
Marktstraße	6	·	34434	Borgentreich
Tel.:	05643		1212	
www.orgelmuseum-borgentreich.de/

Ehem. Klosterorgel in Borgentreich

Sa. 9. Mai | 17.00 Uhr
Orgelkonzert
Klaas	Stok,	Deventer,	NL	

So. 5. Juli | 16.00 Uhr
Orgelkonzert 
Rainer	Oster,	Saarbrücken	

So. 20. September | 16.00 Uhr
Geistliches Konzert 

	§ Claudia	Hoffmann	(Leipzig),		
Barockvioline

	§ Petra	Burmann	(Halle	S.)	Theorbe,		
Barockgitarre

	§ Roland	Dopfer	(Bremen),	Orgel

Sa. 28. November | 17.00 Uhr 
Adventskonzert 

	§ Detlef	Reimers	(Bremen),	Posaune
	§ Joachim	Vogelsänger	(Lüneburg),		
Posaune

1998Schwestern vom Hl. Vincenz von Paul, Paderborn | 1841

Kongregation der Barmherzigen  
Schwestern vom Hl. Vincenz von Paul
Am	Busdorf	4	·	33098	Paderborn
Telefon:	05251		1020
www.barmherzige-schwestern.de

Den	Barmherzigen	Schwestern	vom		
Hl.	Vincenz	von	Paul	zu	Paderborn	gehören	
rund	260	Schwestern	in	13	Niederlas-
sungen	an.	Sie	unterhalten	mehrere	soziale	
Einrichtungen.	Unter	anderem	ist	die	
Gemeinschaft	Trägerin	des	Vincenz-	
Krankenhauses	in	Paderborn.	Hier	arbeiten	
Schwestern	in	der	Seelsorge,	als	Patienten-
begleiterinnen	und	in	der	Geschäfts-
führung.	Außerdem	sind	sie	tätig	in	der	
	Hospizarbeit,	der	Arbeit	mit	Behinderten,	
Kindern	und	Jugendlichen.	Ihren	Namen	
„Barmherzige	Schwestern"	tragen	die	
Ordensfrauen	als	eine	stete	Mahnung,	
Christi	erbarmende	Liebe	in	dieser	Welt	
sichtbar	zu	machen.

Sa. 16. Mai | 11. Juli | 17. Oktober 
jeweils 9.30 bis 17.30 Uhr 
Einkehrtage für Frauen
Anhalten	–	Ausschauen	–	Reinschauen
Offene	Türen	sind	eine		Einladung:	
Komm	herein,	schau	dich	um.	
Offene	Türen	versprechen	ein	Stück	
	Heimat.	Offene	Türen	bedeuten:	Ich	bin	
willkommen	

Ruhe,	Gelassenheit,	Rasten		werden	immer	
mehr	zu		Fremdwörtern	in	unserem	Alltag.
Wir	möchten	Ihnen	eine	Tür		öffnen	zu	
Ihrem	inneren	Raum.	Gönnen	Sie	sich	
einen	Tag,	an	dem	Sie	neue	Kraft	tanken		
können.	

Do. 2. April | 16.00 Uhr  
bis So. 5. April | 13.00 Uhr
Ostern entgegengehen
In	der	Kraft	der	Auferstehung	leben
Erleben	Sie	die	Kartage	und	Ostern	einmal	
ganz	anders.		Im	„Haus	Margarete“	der	
Barmherzigen	Schwestern	des	Hl.	Vincenz	
von	Paul	Paderborn.	
Elemente	dieser	Tage:	
Teilnahme	an	den	Gottesdiensten	und	
Gebetszeiten,	kreatives	Tun,	Natur	erleben,	
Stille,	Austausch

Fr. 11. bis So. 13. Dezember
Stille Tage im Advent
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Schwestern der Christlichen Liebe Paderborn | 1849

Kongregation der Schwestern der  
Christlichen Liebe K.d.ö.R.
und
Haus Maria Immaculata
Exerzitien-	und	Bildungshaus
Mallinckrodtstraße	1	·	33098	Paderborn
Tel.:	05251		697154
www.haus-maria-immaculata.de
www.sccp.de

Die	Kongregation	der	Schwestern	der	
Christlichen	Liebe	(Congregatio	Sororum	
Christianae	Caritatis,	Kürzel:	SCC)	wurde	
1849	von	Pauline	von	Mallinckrodt	in	
Paderborn	gegründet.	Ausgehend	von	der	
Betreuung	der	Blinden	und	der	Mädchen-
bildung	widmen	sich	die	Schwestern	heute	
auch	erzieherischen,	schulischen	und	kari-
tativen	Aufgaben.	Eng	verbunden	ist	das	
älteste	Exerzitien-	und	Bildungshaus	im	
Erzbistum	Paderborn	„Haus	Maria		
Immaculata“.

S C H W E S T E R N  D E R  C H R I S T L I C H E N  L I E B E  P A D E R B O R N  |  1 8 4 9

Fr. 20. März | 18.00 Uhr  
bis Fr. 27. März | 10.00 Uhr
Vortragsexerzitien für Ordensfrauen
„Wüstenväter-Mütter“

Fr. 20. März | 18.00 Uhr 
bis Fr. 27. März | 10.00 Uhr
Einzelexerzitien 
mit	Gemeinschaftselementen	mit	biblio-
dramatisch	/	bibliologischen	Impulsen

Sa. 28. März bis Mi. 8. April
Gemeinsam Kirchenfeste erleben
„Das	Leben	zwischen	Höhen	und	Tiefen“
Der	Kreuzweg	Jesu	beginnt	nicht	erst	in	
den	letzten	drei	Tagen	vor	Ostern.	Jesus	
gerät	von	Beginn	seines	Lebens	an	in	Aus-
einandersetzung	und	ins	Kreuzfeuer.	
Herodes	lässt	ihn	nach	der	Geburt	suchen,	
die	Schriftgelehrten	und	Sadduzäer	suchen	
Gründe,	um	ihn	zum	Tod	zu	verurteilen.	
Sein	Weg,	wie	er	in	den	Evangelien	geschil-
dert	wird,	geht	kontinuierlich	nach	Jerusa-
lem.	Mit	biblischen	Impulsen,	Zeiten	der	
Stille	und	Gottesdiensten	bereiten	wir	uns	
in	der	Karwoche	auf	Ostern	vor.

Fr. 17. April | 18.00 Uhr  
bis Fr. 24. April, 10.00 Uhr 
Vortragsexerzitien für Ordensfrauen
„Ihr	aber,	für	wen	haltet	ihr	mich?“	–		
Jesusbilder

Di. 21. April | 19.00 bis 20.30 Uhr
„Die Kunst und das Christentum“
Wie	kaum	ein	anderes	Thema	sind	die	
Texte	des	Alten	und	Neuen	Testaments	
Bestandteil	der	europäischen	Kulturdar-
stellung.	Das	Bild	ersetzt	das	Wort	und	
sollte	für	den	Laien	möglichst	leicht	
erkannt	werden.	Dieser	festgelegte	Kanon	

bestimmt	die	christliche	Ikonografie.	Die	
Teilnehmer	erfahren,	dass	die	Bilder	nicht	
nur	Ausdruck	eines	Glaubensbekennt-
nisses,	sondern	kunsthistorische	Methoden	
und	den	jeweiligen	Wissensstand	einer	
Gesellschaft	spiegeln.	Anhand	dessen	
können	die	Teilnehmer	die	ikonografischen	
Darstellungen	als	historische	Quellen	ein-
ordnen	und	deren	Inhalte	verstehen.

Sa. 25. April | 9.30 bis 17.00 Uhr
Tanztag
„Tanze	um	die	Mitte,	um	in	die	Mitte	zu	
kommen“
Die	Erfahrung	kann	in	einfachen	ruhigen	
und	bewegten	Kreistänzen	zu	Musik	aus	
unterschiedlichen	Kulturen	sowie	zu	Taizé-
Gesängen	gemacht	werden.	Der	Kreistanz	
ist	eine	der	ältesten	Ausdruckformen	des	
Menschen;	in	ihm	werden	Weisheiten	des	
Lebens	spürbar.	Beim	Bewegen	um	eine	
gemeinsame	Mitte	nimmt	jede(r)	einen	
eigenen	Platz	ein	und	ist	doch	auch	Teil	des	
Ganzen.	In	den	vorgegebenen	Schritten	
geht	es	immer	wieder	um	die	Beziehung	
zur	eigenen	Mitte.	Die	Tänze	sind	einge-
bunden	in	die	jeweilige	Jahres-	u.	Kirchen-
zeit;	Vorkenntnisse	nicht	erforderlich.

Do. 30. April | 18.00 Uhr  
bis So. 3. Mai | 13.30 Uhr
Wanderexerzitien
„Pilger	sind	wir	Menschen“
Der	Alltag	gibt	oftmals	das	Tempo	vor,	bei	
dem	die	Seele	Mühe	hat	mitzukommen.	
Wir	laden	Sie	mit	diesen	Wanderexerzitien	
ein,	mitten	in	dem	eiligen	Unterwegssein	
innezuhalten,	nach	dem	eigenen	Lebens-
tempo	zu	suchen	und	sich	den	wesent-
lichen	Fragen	des	Lebens	zu	öffnen:	Woher	
komme	ich?	Wohin	treibt	mich	meine	
Sehnsucht?	Was	schenkt	mir	Kraft	auf	
meinem	Weg?	Welches	sind	meine	

Umwege	und	Heimwege?
In	den	Wanderungen	von	vier	bis	fünf	
Stunden	versuchen	wir,	Gott,	den	Mitmen-
schen	und	uns	selber	neu	zu	begegnen.	Wir	
wandern	in	den	Wäldern	und	der	Umge-
bung	von	Paderborn.
Elemente:	tägliches	Wandern	bei	jeder	
Witterung;	Stille,	tägliche	Eucharistiefeier,	
Gelegenheit	zum	Gespräch
Ausrüstung:	gute	Wanderschuhe,	wasser-
feste	Kleidung,	Wollpullis	für	Regentage,	
Regenschutz,	Bibel

Fr. 1. Mai | 18.00 Uhr 
bis So. 3. Mai | 13.00 Uhr
„Friede, Freude, Eierkuchen?!“ 
Welchen Frieden ersehne ich wirklich?
Die	Nachrichten	sind	voll	von	Kriegsmel-
dungen.	Wir	fühlen	uns	ohnmächtig	dem	
Leid	gegenüber.	Oft	können	wir	nur	den	
Frieden	in	uns	noch	bewusster	entfalten	
und	dann	in	unserer	nächsten	Umgebung	
vielleicht	ein	wenig	mehr	Frieden	entste-
hen	lassen.	Jesus	nennt	diesen	Frieden	in	
uns	„den	Frieden,	den	die	Welt	nicht	geben	
kann“.	An	diesem	Wochenende	erschließen	
wir	uns	den	Weg	zum	persönlichen	inneren	
Frieden.
Der	Weg	des	Wochenendes:
Wie	erlebe	ich	mich	im	Augenblick?	Was	
tut	mir	gut?	Was	quält	mich?	Womit	bin	
ich	zufrieden,	womit	unzufrieden?
Worin	besteht	der	Frieden,	den	Jesus		
uns	verheißt?
Elemente:	Entspannungs-	und	Atem-
übungen,	Stille	und	Meditation,	kreative	
Medien,	kreative	Bibelarbeit.
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Sa. 16. Mai | 10.00 bis 17.00 Uhr
Paulinentag
„Papst	Franziskus	nicht	nur	bestaunen,	
sondern	folgen“
Bei	aller	Eigenständigkeit	orientierte	sich	
Pauline	von	Mallinckrodt	immer	auch	
sehr	bewusst	an	den	Weisungen	ihrer	
kirchlichen	Vorgesetzten.	An	diesem	
Besinnungstag	soll	es	darum	gehen,	im	
Geist	Paulines	auf	die	Weisungen	unseres	
Papstes	Franziskus	zu	hören	und	für	das	
eigene	Leben	Wege	zur	Verwirklichung	
seiner	herausfordernden	Impulse	zu	fin-
den.

Fr. 29. Mai | 18.00 Uhr  
bis So. 31. Mai | 13.00 Uhr
Eutonie und Meditation
„Tu	deinem	Leib	etwas	Gutes,	damit		
deine	Seele	Lust	hat,	darin	zu	wohnen“
(Theresia	von	Avila)
An	diesem	Eutonie-	und	Meditationswo-
chenende	versuchen	wir	zunächst,	mit	
den	Grundkontaktübungen	der	Eutonie	
unser	Leibbewusstsein	in	den	Blick	zu	
nehmen.	Rhythmus–Atem–Bewegung	ist	
ein	eigenständiger	Übungsweg,	bei	dem	
der	Mensch	in	seiner	Ganzheit	von	Körper,	
Geist	und	Seele	angesprochen	wird.	Die	
Anleitung	der	Übungen	erfolgt	auf	der	
körperlichen	Ebene.	Geübt	wird	im	Lie-
gen,	Sitzen	oder	Stehen.	Die	Übungen	
eröffnen	einen	Zugang	zu	ganzheitlichem	
Dasein,	zu	innerer	Ordnung	und	wach-
sender	Hör-	und	Unterscheidungsfähig-
keit.	Bitte	bequeme	Kleidung	und	Wollso-
cken	mitbringen.
Elemente:	Eutonie	auf	der	Grundlage	
nach	Hanna	Lore	Scharing:	Rhythmus-
Atem-Bewegung,	Impulse	zur	Meditation,	
Meditativer	Tanz,	Schweigezeiten.

S C H W E S T E R N  D E R  C H R I S T L I C H E N  L I E B E  P A D E R B O R N

da	war?	Und	ganz	selbstbewusst	von	sich	
sagt:	„Wer	mich	findet,	der	findet	das	
Leben!“	Sie	trägt	den	hebräischen	Namen	
Chokmah,	wird	in	der	griechischen	Sprache	
zur	Sofia,	und	wir	kennen	sie	als	(Frau)	
Weisheit.	An	diesem	Wochenende	erkun-
den	wir	ihre	Gestalt	im	weisheitlichen	
Buch	der	Sprichwörter,	bringen	sie	in	Ver-
bindung	mit	unserer	eigenen	Lebensge-
schichte	und	blicken	auf	die	Maria-Sofia,	
wie	sie	uns	in	der	Kathedrale	von	Chartres	
begegnet.

Fr. 7. August | 18.00 Uhr  
bis Mi. 12. August | 13.30 Uhr 
Wanderexerzitien:  
„Menschenwege – Gotteswege“
Pilgern	ist	eine	Grundübung	des	suchen-
den	und	sich	auf	den	Weg	machenden	
Menschen.	Mit	einer	Gruppe	von	Männern	
und	Frauen	wollen	wir	diese	spirituelle	
Erfahrung	des	Unterwegsseins	einüben.	In	
diesen	Tagen	möchten	wir	Wegstrecken	
von	ca.	15	bis	20	km	gemeinsam	gehen.	
Ziele	sind	alte	und	bekannte	Orte	im	Pader-
borner	Land.	Die	tägliche	Eucharistiefeier,	
Einzelgespräche,	begleitende	Gebete,	
Impulse	und	Stille	geben	den	spirituellen	
Rahmen	dieser	Wanderexerzitien.

Sa. 17. Oktober | Tagesseminar 
„Eine Auszeit mit der Perle der 
Ge(lassen)heit“
Leitung:	Jutta	Sonntag

Jeweils Di. 20. und 27. Oktober sowie 
3., 10., 17. und 24. November
Einführung in die christliche 
 Meditation
„Bevor	es	geschieht,	lasse	ich	es	euch	
	erlauschen	…“	Jes	41,9

Sa. 24. Oktober | Tagesseminar
„Lachend das Leben feiern“

Do. 12. November  
Abendveranstaltung
„Nichts ist mehr, wie es war!“
Gesprächskreis	für	trauernde	Menschen

Fr. 20. bis so. 22. November
Einführung in die christliche  
Meditation
„Bevor	es	geschieht,	lasse	ich	es	euch		
erlauschen…“	Jes	41,9

Sa. 28. November | Tagesseminar
„Du siehst die Sehnsucht in mir“

Sa. 28. November | Tagesseminar
„Lachend das Leben feiern“

Mo. 30. November bis Fr. 4. Dezember
Geistliche Orientierungstage im Advent 

Sa. 5. Dezember | Tagesseminar
Tanztag
„Tanze	um	die	Mitte,	um	in	die	Mitte		
zu	kommen“

Di. 22. Dezember 2015 bis  
Montag, 4. Januar 2016
Gemeinsam Kirchenfeste erleben

S C H W E S T E R N  D E R  C H R I S T L I C H E N  L I E B E  P A D E R B O R N  |  1 8 4 9

Sa. 13. Juni | 9.30 bis 16.00 Uhr
„Optimisten leben länger!“
Wissenschaftliche	Studien	belegen,	dass	
eine	positive	Lebenseinstellung	das	
Immunsystem	stärkt	und	die	Chance	auf	
ein	langes	und	glückliches	Leben	erhöht.	
Optimismus-Training	ermöglicht,	die	
Lebensqualität	zu	verändern	und	die	
Lebensumstände	positiv	zu	gestalten.	
Leben	im	Hier	–	nicht	irgendwann,	sondern	
JETZT.
Elemente:	Methoden	positiven	Denkens	in	
Theorie	und	Praxis,	Persönlichkeitsentwick-
lung,	Lachtraining,	Einzel-	und	Gruppenar-
beit

Sa. 20. Juni | 9.30 bis 16.00 Uhr
Qi Gong und Meditation
Qi	Gong	=	„Arbeit	mit	der	Lebensenergie“	
ist	eine	der	fünf	Säulen	der	Traditionellen	
Chinesischen	Medizin.	Es	sind	sanfte,	har-
monische	Bewegungsabläufe	im	Atem-
rhythmus,	die	die	Harmonisierung	der	
Körperkräfte	zum	Ziel	haben,	die	Lebense-
nergie	steigern	und	unser	Immunsystem	
positiv	beeinflussen.	Sie	lernen	in	diesem	
Kurs	die	„Figuren	der	Harmonie“	kennen,	
eine	leicht	zu	erlernende	Bewegungsfolge,	
die	Ihnen	hilft,	Atmung	und	Kreislauf	zu	
harmonisieren,	zu	Ruhe	und	Gelassenheit	
zu	finden	und	besser	mit	Stress	und	Bela-
stungssituationen	umzugehen.	Meditation	
ist	hier	verstanden	als	aufmerksames,	
schweigendes	Dasein	in	der	Gegenwart	
Gottes.

Fr. 3. Juli | 18.00 Uhr  
bis So. 5. Juli | 13.00 Uhr
„Als er die Himmel bereitete, war ich da“
Die	Gestalt	der	Sofia	–	bibliologisch		
erkundet
Wer	ist	sie,	die	vor	aller	Schöpfung	schon	
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Franziskanerinnen Salzkotten | 1863

1860	genehmigte	der	Paderborner	Bischof	
Konrad	Martin	die	von	Clara	Pfänder		
erarbeiteten	Konstitutionen	und	gab	der	
neuen	Ordensgemeinschaft	den	Namen		
„Schwestern	des	heiligen	Franziskus,	
	Töchter	der	heiligen	Herzen	Jesu	und	
Mariä“.	1863	wurde	mit	bischöflicher	
Zustimmung	das	Mutterhaus	von	Olpe	
nach	Salzkotten	verlegt.	Die	Geschichte		
der	Gemeinschaft	wird	bis	heute	geprägt	
durch	die	zwei	Hauptanliegen	Mutter	M.	
Clara	Pfänder:	Das	Gebet	für	die	bedrängte	
Kirche	und	das	Offensein	für	die	Nöte	der	
Zeit.

Kongregation der Franziskanerinnen  
Salzkotten
Paderborner	Str.	7	·	33154	Salzkotten
Tel.	(05258)	98	85
www.franziskanerinnen-salzkotten.de

Sa. 6. Juni | 9.30 bis 18.30 Uhr 
Frei für Gott und die Menschen –  
Ein Tag im Kloster 
Im	„Jahr	des	geweihten	Lebens“,	das	Papst	
Franziskus	ausgerufen	hat,	möchte	auch	
die	Diözesanstelle	Berufungspersonal	
anbieten,	mehr	über	das	Leben	in	einem	
Kloster	zu	erfahren.	Eingeladen	sind	Inte-
ressierte	bis	40	Jahre,	die	„es	genauer	wis-
sen	wollen“	und	einfach	neugierig	sind.
Im	Mitleben	–	Mitbeten	–	Mitarbeiten	für	
einen	Tag	gibt	es	Einblicke	in	das	Leben	
hinter	Klostermauern,	Möglichkeiten	zum	
Austausch,	was	denn	Ordensleben	über-
haupt	ist,	wie	das	„Freisein“	gehen	soll	im	
Gebundensein	der	Gelübte.	Es	wird	auch	
ausreichend	Zeit	sein	für	die	Fragen	der	
TeilnehmerInnen.

Dabei	werden	wir	kreativ	mit	ausgewähl-
ten	Bibelstellen	umgehen,	können	mit	
Schwestern	verschiedener	Generationen	
ins	Gespräch	kommen	–	und	den	körper-
lichen	Ausgleich	bei	der	Arbeit	im	Kloster-
garten	finden.

Benediktinerinnen-Abtei Herstelle | 1899

Das	monastische	Leben	auf	dem	Hersteller	
Burgberg	begann	kurz	nach	dem	30-jäh-
rigen	Krieg.	Aus	Höxter	vertrieben,	ließen	
sich	dort	um	1657	Franziskaner-Minoriten	
nieder.	Sie	bauten	das	ihnen	zugewiesene	
Pfarrhaus	der	Bartholomäus-Kirche	zum	
Kloster	aus	und	übernahmen	die	örtliche	
Seelsorge.	

Nach	der	Auflösung	des	Konventes	1824	
viele	Jahre	unbewohnt,	wurden	die	
Gebäude	1899	von	Benediktinerinnen	der	
Ewigen	Anbetung	übernommen.	1924	
erfolgte	die	Erhebung	des	Klosters	zur	
Abtei	vom	Heiligen	Kreuz.

Benediktinerinnen-Abtei 
vom Heiligen Kreuz Herstelle
Carolus-Magnus-Straße	2
37688	Beverungen
Tel.:	05273		8040
www.abtei-herstelle.de
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Fr. 20. März | 17.00 Uhr  
bis Mo. 23. März | 10.00 Uhr
Oblatentagung
Themen	aus	der	Heiligen	Schrift,	der	Litur-
gie	und	der	Regel	Benedikts	werden	
besprochen	und	interpretiert.

Mo. 20. April | 17.00 Uhr  
bis Sa. 25. April | 10.00 Uhr
Wüstentage
„Man	verlässt	sich	auf	Gott	nur,	soweit	
man	sich	selbst	verlässt.“	(M.	Blondel)
Zu	diesen	Tagen	sind	Menschen	eingela-
den,	die	sich	auf	einen	inneren	Weg	des	
Lauschens	und	Daseins	vor	Gott	machen	
und	sich	einüben	möchten	in	elementare	
Grundhaltungen	eines	spirituellen	Lebens.	
Die	Wüstentage	sind	Schweigetage.	In	
unseren	gemeinsamen	Runden	sind	
Betrachtungen,	Gespräche,	Übungen	und	
Meditationen	Elemente,	die	einander	
ergänzen	und	uns	auf	eine	ganzheitliche	
Weise	auf	den	Weg	holen	möchten.

Mo. 4. Mai | 17.00 Uhr 
 bis Fr. 8. Mai | 13.00 Uhr 
Wandern mit der Bibel
„Mit	Gottes	Wort	auf	dem	Weg“
Mit	Worten	aus	den	Wandergeschichten	
der	Heiligen	Schrift	machen	wir	uns	auf	
den	Weg,	um	Pilgerziele	der	näheren	
Umgebung	zu	erwandern.	Eingebettet	in	
den	klösterlichen	Gebets-	und	Lebens-
rhythmus	gehen	wir	–	im	Austausch	und	
auch	in	meditativem	Schweigen	–,	um	die	
Kraft	des	biblischen	Wortes	zu	erspüren	
und	in	der	Stille	die	Bilder	und	Erfahrungen	
vom	Weg	auf	unser	Leben	zu	beziehen.

Mo. 11. Mai | 17.00 Uhr  
bis Fr. 15. Mai | 10.00 Uhr
Einzelexerzitien in der Gruppe
„Als	sie	das	hörten,	traf	es	sie	mitten	ins	
Herz“	(Apg	2,	37)
Die	Tage	laden	ein,	achtsames	Leben	ein-
zuüben	und	Gottes	Führung	im	eigenen	
Leben	neu	zu	entdecken.	Tägliche	Ele-
mente:	durchgängiges	Schweigen,	Hören	
auf	das	Wort	Gottes,	persönliches	Gebet,	
Einladung	zur	Liturgie	mit	dem	Konvent,	
Impuls	in	der	Gruppe,	Einzelgespräch

Fr. 5. Juni | 17.00 Uhr  
bis So. 7. Juni | 13.00 Uhr 
Gestalt-Wochenende
„Komm“	–	Eine	Herausforderung,		
sich	einzulassen
Wir	schauen	mit	kreativ-gestalterischen	
Elementen	unsere	eigene	Glaubens-	und	
Lebensgeschichte	an,	um	zu	entdecken,	
was	uns	vertrauen	lässt.

Fr. 3. Juli | 17.00 Uhr  
bis So. 5. Juli | 13.00 Uhr  
Wochenende für Groß und Klein
Eingeladen	sind	Kinder	zwischen	6	und	12	
Jahren,	die	sich	gemeinsam	mit	Angehöri-
gen	auf	eine	Entdeckungsreise	ins	benedik-
tinische	Klosterleben	machen	wollen	–		
mit	unterschiedlichen	geistlichen	und	
kreativen	Angeboten.

Mo. 20. Juli | 16.00 Uhr  
bis Fr. 24. Juli | 10.00 Uhr 
Keramik gestalten
Für	alle,	die	immer	schon	gerne	mal	etwas	
mit	Ton	machen	wollten	...
Ausprobieren,	Erfahrungen	sammeln,	den	
Ton	Form	annehmen	lassen.	Vermittelt	
werden	Kenntnisse	im	Umgang	mit	Ton	
und	einfache	Aufbautechniken.

Mo. 3. August | 17.00 Uhr  
bis Fr. 7. August | 10.00 Uhr  
Kraftquellen entdecken
Den	klösterlichen	Rhythmus	erleben	–		
den	eigenen	Standort	überdenken	–	Stress	
abbauen	und	neue	Kraft	schöpfen	–	zu	sich	
und	zu	Gott	kommen.	Dazu	laden	diese	
Tage	ein,	die	durch	den	Wechsel	von	Gebet,	
Mitarbeit	im	Garten,	Zeiten	der	Besinnung	
und	Reflexion	in	der	Gruppe	geprägt	sind.

Do. 3. September | 17.00 Uhr  
bis So. 6. September | 13.00 Uhr
Wochenende für Trauernde
„Zwischen	Abschied	und	Aufbruch“
Verluste	begleiten	uns	durch	unser	ganzes	
Leben:	der	Verlust	eines	Menschen	durch	
Tod	oder	Trennung,	der	Verlust	der	Arbeit,	
der	Verlust	einer	Freundschaft	...	Der	Kurs	
bietet	ein	Stück	Weggemeinschaft	an	mit	
Menschen,	die	in	derselben	Situation	
	stehen.	Wir	wollen	in	Texten	der	Heiligen	
Schrift	nach	Quellen	der	Zuversicht	und	
Hoffnung	Ausschau	halten.

Mo. 21. September | 17.00 Uhr  
bis Fr. 25. September | 13.00 Uhr
Gestalt -Exerzitien
„Biblische Geschichten – und ich 
mittendrin“
Wege	in	eine	lebendige	Spiritualität
Mit	kreativ-gestalterischen	Elementen	
schauen	wir	in	unsere	persönliche
Glaubens-	und	Lebensgeschichte	und		
entdecken,	was	uns	trägt.	Die	Tage	wollen	
Raum	geben	für	die	persönliche	Auseinan-
dersetzung	und	den	vertrauensvollen	Aus-
tausch	in	der	Gruppe.	Sie	sind	geprägt
von	der	Mitfeier	der	Stundengebete	und	
durchgängigem	Schweigen.
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Fr. 2. Oktober 16.00 Uhr  
bis So. 4. Oktober | 13.00 Uhr
Meditationswochenende
„Den	Weg	in	meine	Mitte	finden	–	zu	mir	
selber	und	zu	Gott“	–	Übungswege
Das	Suchen	nach	der	eigenen	Mitte	wird	
heute	für	immer	mehr	Menschen	zu	einem	
existentiellen	Thema.	Und	manche	ahnen	
auch,	dass	dieser	Weg	für	sie	zugleich	in	
eine	neue	Begegnung	mit	Gott	führen	
könnte.	In	dieser	Richtung	möchten	wir	
konkrete	Schritte	einüben.

Fr. 9. Oktober | 18.00 Uhr  
bis So. 11. Oktober 
Die Bibel – Buch der Lebensweisung
„Der	Brief	an	die	Galater	–	aktuelles	Zeug-
nis	der	frühen	Kirche	für	heute“
Geistliche	Schriftlesung	zielt	auf	das	Hören	
der	Botschaft	für	unser	Leben	aus	dem	
Glauben.	Wir	können	die	Heilige	Schrift	
neu	entdecken	als	den	bevorzugten	Ort,	
den	Gott	selbst	uns	schenkt,	Ihn	zu	hören	
und	Ihm	zu	begegnen.

Mo. 12. Oktober | 17.00 Uhr  
bis Fr. 16. Oktober | 13.00 Uhr 
Auf der Suche nach dem inneren Weg
„Erfahrungen	auf	dem	Weg	des	Glaubens“
Ein	Angebot	für	alle,	die	auf	der	Suche	nach	
ihrem	inneren	Weg	Ausschau	halten	nach	
Hilfen	zur	Orientierung	und	wegweisenden	
Impulsen.	Die	einzelnen	Kurse	stehen	
jeweils	unter	einem	biblisch	orientierten	
Thema	mit	dem	Ziel,	von	der	Heiligen	
Schrift	her	neue	Perspektiven	zu	eröffnen.

Mo. 2. November | 17.00 Uhr  
bis Sa. 7. November | 10.00 Uhr
Wüstentage
„Mensch,	werde	wesentlich“		
(Angelus	Silesius)

Zu	diesen	Tagen	sind	Menschen	eingela-
den,	die	sich	auf	einen	inneren	Weg	des	
Lauschens	und	Daseins	vor	Gott	machen	
und	sich	einüben	möchten	in	elementare	
Grundhaltungen	eines	spirituellen	Lebens.	
Die	Wüstentage	sind	Schweigetage.	In	
unseren	gemeinsamen	Runden	sind	
Betrachtungen,	Gespräche,	Übungen	und	
Meditationen	Elemente,	die	einander	
ergänzen	und	uns	auf	eine	ganzheitliche	
Weise	auf	den	Weg	holen	möchten.

Mo. 16. November | 17.00 Uhr  
bis Do. 19. November | 13.00 Uhr
Tage der Besinnung
„Das	Lukas-Evangelium“
Mit	dem	1.	Advent	beginnt	das	»Lesejahr	
C«:	Im	Gottesdienst	wird	an	Sonn-	und	
Feiertagen	das	Evangelium	nach	Lukas	
verkündet.	Wir	lesen	miteinander	den	Text	
und	fragen	nach	den	großen	Linien	dieses	
Evangeliums	und	seiner	Botschaft	heute.

Mo. 16. November | 17.00 Uhr  
bis Fr. 20. November | 10.00 Uhr
Einzelexerzitien in der Gruppe
„GottesSpuren	–	LebensSpuren“	
Die	Tage	laden	ein,	achtsames	Leben	ein-
zuüben	und	Gottes	Führung	im
eigenen	Leben	neu	zu	entdecken.	Tägliche	
Elemente:	durchgängiges	Schweigen,	
Hören	auf	das	Wort	Gottes,	persönliches	
Gebet,	Einladung	zur	Liturgie	mit	dem	
Konvent,	Impuls	in	der	Gruppe,	Einzel-
gespräch

Fr. 27. November | 17.00 Uhr  
bis Mo. 30. November | 10.00 Uhr 
Oblatentagung
Themen	aus	der	Heiligen	Schrift,	der	
	Liturgie	und	der	Regel	Benedikts	werden	
besprochen	und	interpretiert.

Mo. 7. Dezember | 17.00 Uhr  
bis Fr. 11. Dezember | 10.00 Uhr
Einzelexerzitien in der Gruppe
„Beim	Namen	gerufen“	(Jes	43,	1)
Die	Tage	laden	ein,	achtsames	Leben	ein-
zuüben	und	Gottes	Führung	im
eigenen	Leben	neu	zu	entdecken.
Tägliche	Elemente:	durchgängiges	
	Schweigen,	Hören	auf	das	Wort	Gottes,	
persönliches	Gebet,	Einladung	zur	Liturgie	
mit	dem	Konvent,	Impuls	in	der	Gruppe,	
Einzelgespräch

WEITERE ANGEBOTE

Coaching
Leben	neu	leben:	Wer	bin	ich?	Worin	liegt	
meine	besondere	Berufung?	Wo	geht	es	
hin	in	meinem	Leben?	Was	will	ich	wirk-
lich?	Die	eigene	Lebensaufgabe	finden	–	
die	berufliche	Rolle	überdenken	–	die	eige-
nen	Kräfte	(wieder)finden	und	stärken.		
Für	persönliche	und	berufliche	Fragen	im	
Coaching	Lösungen	finden.	Individuelle	
Gestaltung	des	zeitlichen	Rahmens.	Die	
Coachingsitzungen	können	auch	verbun-
den	sein	mit	einem	Aufenthalt	in	unserem	
Gästehaus.

Kloster auf Zeit
Einladung	zur	Teilnahme	an	Eucharistie-	
feier		und		Stundengebet,	täglich	4	Stunden	
Mitarbeit,	Impulse	zur	Gestaltung	der	Tage,	
Möglichkeit	zum	Gespräch	mit	einer	
Schwester

Für	Frauen	zwischen	18	und	35	Jahren
Termine	nach	Absprache	(mindestens	eine	
Woche)
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Das	Kloster	„Unserer	Lieben	Frau“	in	
Varensell	wurde	1902	von	Benediktine-
rinnen	gegründet	und	ist	somit	eine	der	
jüngeren	Gründungen	in	der	westfälischen	
Klosterlandschaft.		Die	Abtei	gehört	seit	
1982	der	Beuroner	Benediktinerkongrega-
tion	an.

Einzelbesucher,	aber	auch	Gruppen	finden	
hier	ein	vielseitiges	Kursangebot	und	kön-
nen	die	Möglichkeit	nutzen,	Einkehrzeit	
oder	Besinnungstage	im	Kloster	bei	den	
Schwestern	zu	verbringen.

Benediktinerinnen-Abtei Varensell
Gästehaus „St. Benedikt“
Hauptstraße	53	·	33397	Rietberg
Tel.:	05244		5297-130
www.abtei-varensell.de

Fr. 27. bis So. 29. März 
Fr. 28. bis So. 30. August  
Fr. 13.  bis So. 15. November
„Körper – Atem – Stille“
Über	den	Körper	zur	Seele:	Einfache	Bewe-
gungen	und	die	sanfte	Konzentration	auf	
den	Atem	entspannen	Körper	und	Geist	
und	führen	in	die	Stille.	Die	Kurse	sind	
eingebettet	in	den	klösterlichen	Gebets-
rhythmus	und	lassen	Raum	für	persönliche	
Ruhezeiten	und	den	Austausch	in	der	
Gruppe.	Beginn	15.00	Uhr,	Ende	13.00	Uhr

Mi. 1. bis So. 5. April 
Ostern feiern
Mitfeier	der	Kar-	und	Osterliturgie:		
„Wir	sind	mit	Christus	auferweckt!“
Die	drei	österlichen	Tage	von	Gründonners-
tag	bis	zum	Ostersonntag	führen	in	die	
Mitte	des	christlichen	Glaubens:	in	das	
Geheimnis	von	Leiden,	Tod	und	Auferste-
hung	Jesu	Christi.	Einführungen	in	die	
liturgischen	Feiern,	Vorträge	oder	Medita-
tionen	begleiten	den	Weg.	Die	Tage	sind	
geprägt	von	einer	Atmosphäre	der	Stille	
und	der	Gemeinschaft.	(Für	junge	
	Erwachsene	und	Erwachsene)

Fr. 8. bis So. 10. Mai  
Fr. 25. bis So. 27. September
Geistliche Wochenenden der  
Weggemeinschaft
Die	„Weggemeinschaft“	ist	eine	Gruppe	
von	Menschen,	die	ihr	Leben	in	christlicher	
Überzeugung	gestalten	möchten	und	dazu	
den	geistlichen	Austausch	mit	Gleichge-
sinnten	suchen.	Wichtig	ist	ihnen	der	Kon-
takt	mit	unserer	klösterlichen	Gemein-
schaft.	Durch	regelmäßige	Rundbriefe	
bleiben	sie	untereinander	und	mit	der	
Gemeinschaft	der	Schwestern	in	Verbin-
dung.	

Fr. 6. bis So. 8. November
Ijob und die Kunst zu trösten
Die	Dynamik	des	biblischen	Buches	Ijob	
besteht	in	den	wechselnden	Reden	Ijobs,	
seiner	drei	Freunde,	eines	„neutralen“	
Vierten	und	Gottes.	Wer	sich	auf	sie	ein-
lässt,	wird	in	einen	spannenden	Prozess	
einbezogen:	Die	Frage	nach	der	Kunst	zu	
trösten.	Gemeinsame	und	persönliche	
Besinnung	mit	verschiedenen	Methoden.	
Sr.	Lioba	Dellian	OSB

Fr. 18. bis So. 20. Dezember
Familien-Wochenende im Advent
„Großes	hat	der	Herr	an	mir	getan!“
Für	junge	Familien	mit	Kindern	von	4	bis	12	
Jahren:	Eltern	und	Kinder	bereiten	sich	
gemeinsam	auf	das	Weihnachtsfest	vor.	In	
Symbolen,	biblischen	Texten,	Liedern,	Spie-
len	und	Geschichten	wird	die	Botschaft	von	
Weihnachten	lebendig.	So	kann	christlicher	
Glaube	in	der	Familie	erfahren	und	vertieft	
werden.	

Mi. 30. Dezember 2015  
bis Fr. 1. Januar 2016 
„Heute!“ Am Wendepunkt der Jahre
Die	Tage	im	Rückblick	und	Ausblick	
bewusst	erleben	und	gestalten.
Neben	Angeboten	von	Meditation	und	
Stille,	von	kreativem	Tun	und	Austausch	
besteht	die	Möglichkeit,	am	Stundengebet	
der	Schwestern	teilzunehmen.

Ora et labora – Au pair
In	der	Abtei	besteht	die	Möglichkeit,	eine	
Zeit	als	Au	pair-Gast	zu	verbringen.	Die	
Teilnahme	am	Tagesrhythmus	des	Mönch-
tums	im	Wechsel	von	Gebet	und	Arbeit	–	
„ora	et	labora“	–	um	Abstand	zu	gewinnen,	
sich	selbst	und	die	Dinge	neu	zu	entde-
cken,	den	nächsten	Schritt	zu	tun.	

Durch	die	Mithilfe	in	den	Arbeits	bereichen	
entstehen	für	Verpflegung	und	Unterkunft	
nur	geringe	Kosten.	Mindestalter	17	Jahre.	
Möglich	vor	allem	von	April	bis	Oktober.
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SCHÖPFUNG ERLEBEN
Der	Klostergarten	trägt	nicht	nur	zum	
Unterhalt,	sondern	nährt	als	Teil	von	
Gottes	Schöpfung	auch	die	Seele	durch	
vielfältiges	sinnliches	Erleben	und	Bilder	
des	Lebens.	Die	Natur	bewusst	wahrneh-
men	und	in	Kontakt	kommen	mit	dem	
Wachsen	und	Reifen	des	eigenen	Lebens	
und	Glaubens	durch	Mitarbeit	im	Garten,	
geistliche	Impulse	und	Zeiten	der	Stille.

Mo. 27. April bis Fr. 1. Mai
„Alles neu macht der Mai ...“
In	der	aufblühenden	Natur	finden	wir	
beim	Anlegen	eines	Beetes	Raum	für	das,	
was	in	unserem	Leben	neu	erblühen	will.

Mo. 3. bis Fr. 7. August
„Mit dem Reich Gottes ist es so, wie 
wenn ein Mann Samen auf seinen 
Acker sät …“
(Mk	4,26)
Die	biblischen	Natur-Gleichnisse	wollen	
uns	Einladung	sein,	uns	dem	Geheimnis	
Gottes	im	eigenen	Leben	anzunähern.

Mi. 14. bis So. 18. Oktober
„Unsere Speicher seien gefüllt,  
überquellend von vielerlei Vorrat …“ 
(Ps	144,13)
Die	Ernte	einbringen	und	Vorräte	für	den	
Winter	anlegen	–	diese	klassischen	Arbei-
ten	im	herbstlichen	Garten	laden	ein	
zum	Nachsinnen	über	die	„Vorrats-
haltung“	im	eigenen	Leben.
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Missionsschwestern Neuenbeken | 1914

Missionsschwestern vom Kostbaren Blut
Franz-Pfanner-Haus
Alte	Amtsstraße	64	·	33100	Paderborn
Tel.:	05252		9650-500
www.franz-pfanner-haus.de
www.missionshausneuenbeken.de

Die	Missionsschwestern	vom	Kostbaren	
Blut,	lat.	Congregatio	Pretiosi	Sanguinis	
CPS,	wurden	1885	in	Südafrika	gegründet.		
1914	ließen	sich	in	Paderborn-Neuenbeken	
die	ersten	Schwestern	nieder.	Über	Jahr-
zehnte	erhielten	hier	junge	Frauen	eine	
Ausbildung	zur	Ordensfrau	und	Missiona-
rin.	Heute	bietet	das	Kloster	unter	anderem	
alten	und	kranken	Schwestern	eine	Heim-
statt.	Darüber	hinaus	finden	suchende	
Menschen	hier	ein	breites	spirituelles	
Angebot.
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Mo. 25. Mai | 11.30 bis 15.30 Uhr 
Sa. 3. Oktober | 11.30 bis 15.30 Uhr
Wandern mit Menschen in Zeiten von 
Trauer und Verlustsituationen
Viele	Wege	führen	durch	die	Zeit	der	Trauer,	
um	Trost	zu	finden	und	Kraft	zu	schöpfen.
Für	den	Weg	durch	die	Zeit	der	Trauer	
braucht	es	den	„langen	Atem"	um	sich	
aushalten	zu	können,	denn	nichts	ist	mehr	
so	wie	es	war.
Auf	diesem	Weg	nicht	allein	zu	sein,	ist	
ermutigend.	Mit	Menschen	unterwegs	zu	
sein,	die	Ähnliches	erfahren	haben,	sich	
austauschen	können,	nimmt	nicht	den	
eigenen	Schmerz,	kann	ihn	aber	erträg-
licher	machen.
Das	gemeinsame	Gehen	durch	die	Natur,	
das	Erleben	der	Schöpfung	in	ihrer	ganzen	
Schönheit	und	Vielfalt	schenkt	Erfah-
rungen	und	schafft	Verbindungen	zu	
denen,	die	wir	so	schmerzlich	vermissen.

Mitzubringen	sind:	persönliche	Vorausset-
zungen	für	ca.	3	Std.	Unterwegssein	(inkl.	
Pause),	gutes	Schuhwerk,	Regenschutz;	für	
die	Verpflegung/Getränke	sorge	jede(r)	für	
sich	selbst.	Ausklang	bei	Kaffee	und	
Kuchen	im	Bildungshaus.

Fr. 3. bis Sa. 11. Juli
Oasentage mit Gott
Oasentage	sind	eine	kürzere	AUS-Zeit	von	
3-8	Tagen	für	mehrere	Personen	und	haben		
in	der	Regel	eine	gemeinsame	Struktur.	
Elemente:	Tägliches	Gespräch,	täglicher	
Impuls,	Zeit	zu	Erholung	und	Gebet		
(Schweigen	nach	Vereinbarung).		
Beginn	18.30	Uhr,	Ende	17.00	Uhr

Sa. 18. Juli | 9.00 bis 17.00 Uhr
Besinnungstag I: 
„Gott ruft mich beim Namen“

Sa. 25. Juli | 9.00 bis 17.00 Uhr 
Besinnungstag II 
„Gott ruft mich beim Namen“.

Besinnungstage:	Für	Gott	ist	jeder	Mensch	
einmalig,	unersetzbar	und	kostbar.	Er	ruft		
jeden	beim	Namen,	sucht	eine	persönliche	
Beziehung	zu	ihm	und	gibt	seinem	Leben	
einen	einmaligen	Sinn.	Die	zwei	Tage	sind	
miteinander	verbunden:	Teil	1	zeigt	auf,	was	
dieser	Name	ist	und	wie	man	sein	„Gött-
liches	Passwort“	finden	kann;	Teil	2	zeigt	
Wege	auf,	wie	man	im	konkreten	Alltag	im	
Einvernehmen	damit	sinnvoll	leben	kann.

So. 23. bis So. 30. August
So. 15. bis So. 22. November
Ignatianische Einzelexerzitien:  
„Gott ruft mich beim Namen!"
Beginn	18.30	Uhr,	Ende	17.00	Uhr

Sa. 9. bis Di. 13. Oktober
AUS-Zeit im Kloster
AUS-Zeit	im	Kloster	ist	ein	Angebot	für	
Menschen,	die	aus	unterschiedlichen	Grün-
den	Abstand	vom	Alltag	nehmen	möchten.	
Sie	bietet	Gelegenheit,	in	einem	geistlichen	
Umfeld	zur	inneren	Ruhe	zu	kommen,	sich	
auf	Wesentliches	zu	besinnen	und	neue	
Kraft	für	den	weiteren	Weg	zu	schöpfen.		
Diese	AUS-Zeit	wird	nach	Absprache,	dem		
Bedarf	der	einzelnen	Person	angepasst		
und	kann	kürzer	oder	länger	sein.		Ele-
mente:	Viel	Ruhe	und	Gebet,	Gespräche		
mit	der	Begleiterin.		
Beginn	18.30	Uhr	Ende	17.00	Uhr

ANGEBOT FÜR EINZELGÄSTE
Das	Haus	ist	offen	für	Einzelgäste,	die	Tage	
der	Stille	und	Erholung	suchen.
Diese	Zeit	kann	entsprechend	den	persön-
lichen	Bedürfnissen	gestaltet	werden:
als	Tage	der	Stille,	mit	Gesprächsbeglei-
tung,	als	Zeit	zur	Erholung,	zum	Spazieren-
gehen,	Wandern,	Lesen;	als	Zeit	des	Ein-
blicks	in	das	Leben	der	Schwestern	und	
Teilnahme	an	Stundengebet,	Gottesdienst,	
Eucharistischer	Anbetung.
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Syrisch-orthodoxes Kloster St. Jakob von Sarug
Die	Aufhebung	des	Dominikanerklosters	(1824)	bedeutete	
nicht	das	Ende	der	Ordensgemeinschaft	in	Warburg.	Von	der	
preußischen	Regierung	genehmigt,	erfolgte	1892	eine	Neu-
gründung	im	Nordosten	der	Stadt,	zwischen	1903	und	1908	
entstanden	Kirche	und	Konventgebäude	im	neogotischen	
Stil.	Nach	der	Schließung	der	Dominikaner-Niederlassung	im	
Jahre	1993	erwarb	die	syrisch-orthodoxe	Kirche	von	Westfa-
len	den	Komplex	(1996).	Inzwischen	zur	Abtei	erhoben,	wurde	
das	Kloster	zum	Zentrum	der	syrisch-orthodoxen	Gemeinden	
Deutschlands	ausgebaut.

Syrisch-orth. Kirche v. Antiochien in Deutschland
Klosterstraße	10	·	34414	Warburg
Tel.	05641		740564

Im	Herzen	des	Teutoburger	Waldes,	in	einer	Oase	der	Ruhe	
mit	unverwechselbarer	natürlicher	Umgebung,	liegt	die	
Bildungsstätte	St.	Hedwigs-Haus.	Seit	1956	werden	hier	
fernab	der	täglichen	Hektik	Weiterbildungen	durchgeführt.

Die	Heimvolkshochschule	ist	eine	staatlich	anerkannte,	
katholische	Einrichtung	der	Erwachsenenbildung,	die	grund-
sätzlich	jedem	interessierten	Bürger	offensteht.	Zielgruppen	
sind	vor	allem	Aussiedler	und	Heimatvertriebene,	mit	denen	
insbesondere	politische	Bildungsarbeit	geleistet	wird.	

Namensgeberin	und	Schutzpatronin	des	Hauses	ist	die	
	Heilige	Hedwig.	Nahe	der	zum	Haus	gehörigen	St.	Hedwigs-
Kapelle	führt	der	„Oerlinghauser	Meditationsweg“.	

Das	St.	Hedwigs-Haus	bietet	eine	Vielzahl	von	Kursen	an.		
Das	aktuelle	Angebot	ist	abrufbar	im	Internet	unter	
www.st-hedwigshaus.de

Institut für Migrations- und Aussiedlerfragen
Heimvolkshochschule St. Hedwigs-Haus e. V.
Hermannstraße	86	·	33813	Oerlinghausen
Tel.	05202		91650
www.st-hedwigshaus.de

Warburg Syrisch-orthodox | 1892 Hedwigshaus Oerlinghausen | 1956 1956

Jeden ersten Samstag im Monat
Quellentag
Anreise:	Freitag	bis	18.00	Uhr
Abreise:	Sonntag	nach	dem	Mittagessen	

„Serviam“	–	„Ich	will	dienen“	ist	das	Motto	
der	seit	1926	in	Germete	ansässigen	
Schwesterngemeinschaft,	die	als	
Herz-Jesu-Institut	für	Seelsorgehilfe	und	
Familienpflege	1922	gegründet	wurde.
In	den	von	einem	kleinen	Park	umge-
benen	Gebäuden	entstand	eine	Ausbil-
dungsstätte	für	die	Mitglieder,	die	
anschließend	in	deutschen	Großstädten,	
aber	auch	im	Ausland	wirkten.	1939	von	
der	Gestapo	vertrieben,	kehrten	die	
Schwestern	1946	zurück.

Schwesterngemeinschaft Serviam 
Haus	Germete
Quellenstraße	8	·	34414	Warburg
Tel.	05641		76130	·	www.serviam.de

Schwestern Serviam Warburg | 1926
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Christliches Bildungswerk Die Hegge | 1945

Das	Christliche	Bildungswerk	„Die	Hegge”	
wurde	im	November	1945	ins	Leben	geru-
fen	von	Prof.	Dr.	Theoderich	Kampmann	
(1899–1983)	und	dem	Gründerkreis	der	
Hegge-Gemeinschaft,	einer	benediktinisch	
geprägten	Frauenkommunität,	in	deren	
Trägerschaft	das	Bildungswerk	geführt	
wird.

Christliches Bildungswerk Die Hegge
Hegge	4	·	34439	Willebadessen-Niesen
Tel.:	05644		400
www.die-hegge.de
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Fr. 20. bis So. 22. März 
Der Islam und der Westen 
Historische,	kulturelle	und	gegenwärtige	
Verwurzelung	des	Islam	im	Abendland	und	
Abgrenzung	vom	politischen	Islamismus.
Wie	wird	der	Islam	in	unserer	Gesellschaft	
wahrgenommen?	Muslime	in	Deutschland	
fühlen	sich	häufig	missverstanden	und	
verunglimpft	–	einerseits	durch	offen	auf	
deutschen	Straßen	wiederholte	Vorwürfe,	
die	eine	Absicht	zur	Islamisierung	des	
Westens	unterstellen,	andererseits	durch	
die	Inanspruchnahme	der	eigenen	Religion	
als	Rechtfertigung	für	menschenverach-
tende	Verbrechen	durch	extremistische	
Gruppen.	Ihre	Verbundenheit	mit	einer	
offenen,	freien,	westlichen	Gesellschaft	
wird	in	den	Medien	kaum	thematisiert,	
und	der	Beitrag,	den	ihre	Religion	zur	tat-
sächlich	gelebten	Vielfalt	der	Kulturen	
leisten	könnte,	wird	durch	mangelndes	
Interesse	oder	indirekte	Ablehnung	häufig	
im	Voraus	zunichte	gemacht.	Was	wissen	
wir	wirklich	vom	Islam,	und	welche	Vorur-
teile	prägen	unsere	Wahrnehmung	dieser	
Weltreligion?	

Mi. 1. April | 18.00 Uhr 
bis Mo. 6. April | 10.00 Uhr
„Ich lebe, und auch ihr sollt leben” 
(Joh 14,19)
Eingeladen	sind	Menschen	jeden	Alters	
zum	Miterleben	und	Mitgestalten	der	
Kar-	und	Ostertage	mit	der	Hegge-	
Gemeinschaft.

Mi. 22. April
Ohne Netz und doppelten Boden … 
mit	Vertrauen	im	Gepäck.	Ein	Tag	für	
Frauen
Auf	manches	muss	man	letzten	Endes		
sein	Vertrauen	setzen	–	ohne	Netz	und	

doppelten	Boden.	Manchmal	muss	man	
das	Risiko	wagen	–	ohne	Garantie	und	
Versicherung.	Denn:	Ein	Leben	ohne	Ver-
trauen	ist	undenkbar.	Wir	setzen	unser	
Vertrauen	in	einen	Menschen,	eine	Sache,	
ein	Versprechen,	vielleicht	auch	in	Gott	und	
können	erleben,	dass	es	uns	trägt.	Anderer-
seits	aber	machen	wir	die	Erfahrung,	dass	
Vertrauen	enttäuscht	wird,	über	alle	
Maßen	strapaziert	oder	ausgenutzt.	Bei	
unserem	Bildungstag	für	Frauen	nähern	
wir	uns	dem	Vertrauen	mit	praktischen	
und	biblischen	Impulsen	an.

Di. 5. bis Do. 7. Mai
Hier stehen wir –  
können wir auch anders?
Gemeinsam	auf	dem	Weg	zum		
Reformationsjubiläum	2017

Mi. 13. bis So. 17. Mai
Fläche und Form
Der	Umgang	mit	Farbe,	kunstpraktisches	
Seminar
Gelegenheit	zur	Einübung	und	Vertiefung	
wie	auch	zur	eigenen	freien	Gestaltung	des	
malerischen	Umgangs	mit	Acrylfarben.
für	Anfänger	und	Fortgeschrittene.	

Di. 19. bis Mi. 20. Mai
Mit Kindern Gott begegnen 
Tagung	für	ErzieherInnen	und	weitere	
Interessierte
Kinder	entdecken	die	Welt.	Sie	wollen	alle	
Dinge	des	Lebens	begreifen	und	fragen	uns	
Löcher	in	den	Bauch.	Sie	fragen	nach	dem	
Warum,	nach	dem	Woher	und	Wohin.	Wiss-
begierig	suchen	sie	Antworten,	auch	auf	
die	Frage	nach	Gott.

Fr. 22. bis Di. 26. Mai
Balladen in Musik und Dichtung 
Pfingsttagung	der	Hegge	

Fr. 29. bis So. 31. Mai
„Auch wenn ich alt und grau bin, 
o Gott, verlass mich nicht“ (Ps 71,18)
Welche	Zukunft	gehört	den	Alten?		
Bibeltheologische	Tagung.

Di. 9. Juni bis Do. 11. Juni
Klosterleben verstehen 
Bücher – Bildung – Benediktiner
Tagung	mit	Besuch	des	Weltkulturerbes	
Corvey	und	der	Erzbischöflichen	Akade-
mischen	Bibliothek	Paderborn
Die	Tagung	will	historisches	und	heutiges	
Klosterleben	verstehbar	machen.

Fr. 12. bis So. 14. Juni
DEN Abschied nehmen 
Vom	Umgang	mit	Tod	und	Sterben.	Semi-
nar	für	Menschen,	die	tiefer	denken	(wol-
len)	und	sich	nicht	vor	heißen	Eisen	
scheuen.	Im	Mittelalter	wurden	hierzu-
lande	erbauliche	Traktate	über	die	„ars	
moriendi“	(„Die	Kunst	des	Sterbens“)	ver-
fasst,	war	der	Tod	selbstverständlicher	
Begleiter	des	Lebens.	Aber	heute?	Wie	
bereiten	wir	uns	auf	unseren	Tod	vor?	Geht	
das	überhaupt?	Sterben,	das	ist	doch	wirk-
lich	das	Letzte,	über	das	ich	nachdenken,	
geschweige	denn	reden	will	–	oder?

So. 5. bis So. 12. Juli 
Werkhütte
Kunstpraktisches	Seminar	zum	Umgang	
mit	Holz	und	Stein
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Fr. 21. bis So. 23. August
Frieden schaffen – mit Waffen
Entwicklungspolitisches	Seminar
Die	dauerhafte	Sicherung	von	friedlichen	
Lebensverhältnissen	muss	ein	Grundanlie-
gen	aller	Menschen	sein.		Welche	Wege	
dabei	gangbar	und	erfolgversprechend	
sind	oder	nur	so	erscheinen,	darüber	wol-
len	wir	uns	bei	dieser	Tagung	informieren	
und	miteinander	ins	Gespräch	kommen.

Do. 27. bis Sa. 29. August
Das Glück ist grün. Gartentage
Der	Garten	als	Ort	von	Begegnung,	Kultur	
und	Spiritualität

Mo. 14. bis Do. 17. September 
Spontan bin ich immer erst hinterher… 
mit	theaterpädagogischen	Methoden	zu	
mehr	Spontaneität	und	Schlagfertigkeit

Fr. 18. bis So. 20. September 
Als Einzelner und in Gemeinschaft
Leben	in	Freiheit	und	Verbindlichkeit,	Semi-
nar	zur	benediktinischen	Spiritualität

Mo. 12. bis Do. 15. Oktober  
Mo. 9. bis Do. 12. November
Dem Heilenden auf der Spur 
In	diesem	Seminar	geht	es	darum,	das	
Heilende	im	eigenen	Leben	und	in	der	
Begleitung	anderer	in	Krisensituationen	als	
Kraftquelle	zu	entdecken.	Dabei	sollen	die	
eigenen	Kompetenzen		gestärkt,	Verbor-
genes	entdeckt	und	Neues	erprobt	werden.		

Sa. 17. bis Do 22. Oktober
Bibelschule 
zum	Verständnis	zentraler	Glaubensin-
halte:	Kreuz	und	Auferstehung

Do. 29. Oktober bis So. 1. November
1945: Zusammenbruch – Befreiung – 
Neubeginn 
Tagung	mit	Festakt	zum	70-jährigen		
Bestehen	der	Hegge

Konzerte

So. 15. Februar | 19.30 Uhr
Konzert für Blockflöte und Klavier
Anton	Cik	(Klavier)	und	Barbara	Nespethal	
(Blockflöten)	nehmen	die	Zuhörer	auf	eine	
Reise	durch	mehrere	Jahrhunderte	der	
Musikgeschichte	mit.	Die	Reise	beginnt	im	
16.	Jahrhundert	mit	einem	Maskentanz,	
setzt	sich	fort	mit	einigen	Stücken	aus	den	
„Jahreszeiten“	von	Vivaldi;	ein	Walzer	von	
Dmitri	Schostakowitsch	begleitet	die	Rei-
senden	ins	20.	Jahrhundert	und	melodische	
Jazz-Standards	bilden	das	Ende	der	Reise.

Sa. 21. März | 19.30 Uhr
Orgelkonzert 
Jörg	Krämer,	Borgentreich

Mi. 6. Mai | 19.30 Uhr
Konzert für Gitarrentrio
Werke	von	Enrique	Granados,	Paul	Hinde-
mith,	Stephen	Dodgson	und	M.	Diego	Pujol
Trio	Amaterasu,	Detmold:	
Vinicius	Jacomin,	Gillian	Omalyev,		
Roberto	Bisegna

So. 24. Mai | 19.30 Uhr
„Freches Holz“: Konzert für Blockflö-
ten, Traversflöte, Cello und Kleinorgel
Auf	zwei	Flöten,	einem	Violoncello	und	
einer	Truhenorgel,	Nachbauten	historischer	
Instrumente,	interpretieren	die		
Musikerinnen	und	Musiker	Literatur	
vom	Früh-	bis	Spätbarock
Quartetto	Aliquando:	Regina	Wenzel	und	
Dietmar	Thönnes,	Flöten;	Monika	Kasper,	
Violoncello	und	Maria-Cristina	Witte,		
Truhenorgel

Sa. 29. August | 14.30 Uhr 
Der klingende Garten
Klang,	Gesang	und	mehr	im	Park	der	Hegge

C H R I S T L I C H E S  B I L D U N G S W E R K  D I E  H E G G E  |  1 9 4 5

Das	1949	gegründete	Institut		
St.	Bonifatius	ist	eine	internationale	
Gemeinschaft	von	Frauen.	Nach	der	
	benediktinischen	Regel	versuchen	die	
	Mitglieder	der	Gemeinschaft		in	einer	
	verbindlichen	Lebensform	(wie	Jesus	arm,	
ehelos	und	gehorsam)	ihre	individuellen,	
menschlichen	und	beruflichen	Fähigkeiten	
im	Dienst	für	andere	einzusetzen.	Das	
Säkularinstitut	St.	Bonifatius	ist	zudem	
Träger	der	Jugendbildungsstätte	Kupfer-
berg

Institut St. Bonifatius und
Jugendbildungsstätte Kupferberg
Auf	dem	Kupferberg	1	·	32758	Detmold	
Tel.	:	05231		612	0
www.institut-st-bonifatius.de
www.jubi-kupferberg.de.

Di. 7. April | 11.00 Uhr  
bis Fr. 10. April | 13.00 Uhr
Osterferienkurs für Jugendliche 
zwischen 12 und 15 Jahren
„Die	drei	Detektive	und	das	Rätsel	der	
gelben	Tonne“
Hasselbach	Beach	ist	die	Heimat	von	vielen	
Menschen	und	von	drei	begabten	Detek-
tiven.	Seit	kurzer	Zeit	kommt	es	in	der	
sonst	eher	ruhigen	Stadt	zu	seltsamen	
Zwischenfällen	und	spannenden	Verwick-
lungen.	
Tauche	während	der	laufenden	Ermitt-
lungen	in	eine	Welt	voller	Intrigen	und	
Verschwörungen	ein.	Du	musst	deinen	
gesamten	Mut,	deine	Cleverness	sowie	
einen	ausgeprägten	Gerechtigkeitssinn	
mitbringen,	um	die	drei	Spürnasen	bei	der	
Aufklärung	des	Falles	zu	unterstützen	…

Fr. 22. Mai | 17.00 Uhr  
bis Mo. 25. Mai | 13.30 Uhr
„Auf Sendung“
Pfingsttreffen	für	junge	Erwachsene	und	
Familien
Was	hat	Pfingsten	mit	dem	Begriff	„auf	
Sendung"	zu	tun,	der	aus	dem	Rundfunk-	
und	Fernsehjargon	stammt?	Gibt	es	viel-
leicht	Parallelen,	und	wer	bringt	wen		
„auf	Sendung"?	Die	Jünger	Jesu	wussten	
sich	durch	die	Kraft	des	Heiligen	Geistes	
in	die	Welt	gesandt,	um	Jesu	Botschaft	
weiter	zu	tragen.	Dieser	Sendungsge-
danke	fordert	die	Christen	seitdem	
heraus.	Wir	wollen	uns	bei	diesem	
Pfingsttreffen	inspirieren	lassen	von	Jesu	
Worten	in	der	Bibel	und	von	Menschen,	
die	für	IHN	auf	Sendung	waren	oder	sind.	
Vielleicht	stoßen	wir	dabei	auf	eine	Funk-
frequenz,	mit	der	wir	auf	Sendung	gehen.

Institut St. Bonifatius, Detmold | 1949
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Fr. 19. Juni | 18.00 Uhr  
bis Sa. 20. Juni | 17.00 Uhr 
„Mach's dir selbst“ –  
Die Recycling Werkstatt
IKEA,	Butlers	und	Co.	–	praktische	Möbel,	
von	der	Stange,	billig	oder	teuer	und	in	
tausend	Wohnungen	zu	finden.	Nimm		
dir	mal	Zeit	und	werde	selbst	zum	Möbel-	
oder	Deko-Designer.	Wir	nehmen	uns	Zeit	
zum	Hämmern,	Nähen,	Basteln,	Bauen,	
Kleben,	Designen	…	Unser	Ziel:	Aus	alten	
Sachen	recyclen	wir	neue	Dinge	für	deine	
individuelle	Wohnungseinrichtung.	Von	
Aufbewahrungsmöglichkeiten	für	die	
Küche,	über	Schlüsselhalter	bis	hin	zu		
Sitzmöglichkeiten.	

Mo. 6. bis Do. 9. Juli
„Mir geht ein Licht auf!“
Sommerferienkurs	für	Kinder	zwischen		
9	und	11	Jahren

Mo. 6. bis Do. 9. Juli
„Mir geht ein Licht auf!“
Sommerferienkurs	für	Jugendliche		
zwischen	12	und	15	Jahren

Fr. 4. September | 18.00 Uhr  
bis So. 6. September | 13.00 Uhr
„Zeit zu zweit“
Ein	Wochenende	für	junge	Paare	ab		
18	Jahren
„Es	macht	Dir	Spaß,	nein	es	ist	nicht	nur	
das,	denn	nach	dem	Öffnen	aller	Türen	
steht	am	Ende	der	Trick	des	Endes	der	
Suche	durch	das	Finden	im	Augenblick	(aus	
„Tag	am	Meer,	die	fantastischen	Vier“)
Wie	und	wo	möchten	wir	wohnen?	Kirch-
lich	heiraten?	Auf	welchen	Familiennamen	
einigen	wir	uns?	Möchten	wir	Kinder?	Wie	
verbringen	wir	unsere	Freizeit?	Wie	bringen	
wir	die	Besuche	an	Weihnachten	bei	

Fr. 30. Oktober | 17.00 Uhr  
bis So. 1. November | 19.00 Uhr
„Von Stress und Freiheiten, Terminen 
und Auszeiten"
Ein	Wochenende	für	junge	Mütter		
ab	18	Jahren
„Eigentlich	bin	ich	ganz	anders,	ich	komme	
nur	so	selten	dazu."	(Ödon	von	Horvath)	
Termine	über	Termine:	Die	Kinder	müssen	
zum	Sport,	zum	Arzt,	zu	den	Freunden	
gebracht	werden	...		Auf	dem	Weg	zur	
Arbeit	schnell	mal	eben	den	Einkauf	erledi-
gen	...		Die	Wäsche	will	gewaschen,	die	
Fenster	könnten	mal	wieder	geputzt	wer-
den	...		Und	in	all	dem	Gewusel	wäre	es	
doch	schön,	einfach	mal	Zeit	für	sich	zu	
haben,	oder?	
	
Diese	Tage	sollen	dir	Gelegenheit	geben,	
„deine	Zeit"	in	den	Blick	zu	nehmen.	Durch	
den	Austausch	mit	anderen	Müttern	wol-
len	wir	Stresspunkte	im	Alltag	entdecken	
und	ihnen	durch	verschiedene	Impulse	und	
Übungen	entgegenwirken.

Fr. 27. bis So. 29. November 
Atempause im Advent  
Angebot	für	junge	Erwachsene	und		
Familien
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unseren	Eltern	„unter	einen	Hut?“	Urlaub:	
Strand	oder	Berge?	Werden	wir	beide	Voll-
zeit	arbeiten?	

In	unterschiedlich	gestalteten	Impulsen	
möchten	wir	Anregungen	geben,	zu	zweit	
ins	Gespräch	zu	kommen,	kreativ	zu	wer-
den,	Zeit	zu	zweit	zu	haben,		andere	Paare	
kennenzulernen	und	sich	auszutauschen.

Do. 10. September | 19.30 Uhr | Kapelle
Erinnern – gedenken – gestalten
„Licht	im	fernen	Spiegel":	Meditatives		
Konzert	mit	Musik	der	Spätrenaissance	
In	Zusammenarbeit	mit	der	Musikburg	
Sternberg	und	anderen	Kooperationspart-
nern

Fr. 4. bis Fr. 11. September 
Treffpunkt Rom
für	junge	Frauen	ab	20	Jahren

Fr. 2. Oktober | 17.00 Uhr  
bis So. 4. Oktober | 13.30 Uhr
Film-Exerzitien
Workshop	für	junge	Erwachsene	ab	18	
Jahren
Film-Exerzitien	–	eine	Möglichkeit,	Spuren	
des	eigenen	Lebens	zu	entdecken.	
Filmgeschichten	und	Filmfiguren	können	
Impulse	für	das	eigene	Leben	geben	und	zu	
neuen	Sichtweisen	anregen.	Nimm	dir	Zeit	
für	dich,	lass	dich	sensibilisieren	für	den	
Anderen	und	für	Gott.	Elemente	der	Exer-
zitien	sind:	Film,	Austausch	in	der	Gruppe,	
Gebetszeiten,	Begleitgespräch,	Messe.

Mo. 5. bis Fr. 9. Oktober
HerbstPuls
„1000	Möglichkeiten	und	mehr"
Herbstferienangebot	für	Kinder	zwischen		
9	und	12	Jahren

Diakonissen-Kommunität Zionsberg | 1971

Mi. 1. bis So. 5. April
Aus dem Schweigen in den Osterjubel

Sa. 4. bis Fr. 10 April
Kommunität auf Zeit (KaZ) 
„Wie	Du	mir,	so	ich	Dir“	(Sprüche	25,29)
Für	Jugendliche	ab	12	Jahren

Fr. 22. bis Mo. 25. Mai
Pfingsttagung
Thema:	„Glaube	kann	Berge	versetzen.“	
(Matthäus	17,20)

Fr. 5. bis So. 7. Juni
Waldwochenende 
„Kommt	Zeit,	kommt	Rat.“	(Prediger	3,1)

Do. 13. bis Do. 20. August
Seniorenfreizeit
„Wes	des	Herz	voll	ist,	des	geht	der	Mund	
über.“	(Matthäus	12,34)

Mo. 12. bis Do. 15. Oktober
Kommunität auf Zeit (KaZ) 
„Ohne	Wenn	und	Aber.“
Für	Kinder	von	7	bis	11	Jahren

Mi. 18. November
Wüstentag

So. 29. November | 7.00 Uhr
Aufbruch in den Advent

Fr. 11. bis So. 13. Dezember
Frauenwochenende
„Stell	Dein	Licht	nicht	unter	den	Scheffel“	
(Lukas	11,33	/	Markus	4,21)

Di. 22. Dezember 2015 bis  
Sa. 2. Januar 2016 
Weihnachtsfreizeit
„Die	beste	Krippe	für	Gott	ist	eines		
Menschen	Herz.“	(Walter	Reisberger)

Die	Diakonissen-Kommunität	Zionsberg		
ist	die	einzige,	einem	Orden	vergleichbare	
evangelische	Gemeinschaft	im	ehemaligen	
Hochstift	Paderborn.
Ihre	Mitglieder	geloben	Armut	und	Ehelo-
sigkeit.	Seit	Beginn	der	1950er	Jahre	hatten	
sich	die	Schwestern	zunächst	in	der	diako-
nischen	Arbeit	für	evangelische	Flüchtlinge	
engagiert,	hinzu	kam	die	Leitung	einer	
Pflegevorschule.	Sinkende	Schülerinnen-
zahlen	erzwangen	in	den	1970er	Jahren	
eine	Neuorientierung.

Die	Schwestern	entschieden	sich	für	den	
Weg	des	gemeinsamen	Betens	und	Arbei-
tens	und	gründeten	1971	die	Diakonissen-
Kommunität	Zionsberg	–	der	Name	unter-
streicht	die	Verbindung	des	Hauses	mit	
Israel.	Die	Schule	wurde	1972	geschlossen.	
Seit	1973	öffnen	die	Diakonissen	ihr	Haus	
für	Menschen,	die	nach	innerer	Einkehr	
und	Stille	suchen.	

Diakonissen-Kommunität   
Zionsberg e.V.
Auf	der	Platte	53		·	34414	Warburg
Tel.:	05642		5333
www.zionsberg.de
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Hausgemeinsch. St. Raphael, Bad Salzuflen-Papenhausen | 1982

Sankt	Raphael	(„Gott	heilt“)	ist	ein	Ort		
der	Begegnung	und	Einkehr	inmitten	der	
Natur.	Hier	lebt	die	Hausgemeinschaft	
Sankt	Raphael	die	christlichen	Werte	mit	
Meditation,	heilsamer	Musik,	selbstlosem	
Dienst	am	Nächsten	und	pflegt	den	Dia-
log	mit	anderen	Religionen	und	Gemein-
schaften.	Stille	und	Zurückgezogenheit,	
gesunde	Lebensführung,	ökologischer	
Gartenbau	sowie	gemeinsames	Arbeiten	
und	Musi	zieren	prägen	den	Tages	ablauf.

Hausgemeinschaft Sankt Raphael
Am	Kahlen	Berge	3		
32108	Bad	Salzuflen-Papenhausen
Tel.	05222		22351
www.sanktraphael.info

So. 5. April | 20.00 Uhr
Meditatives Osterfeuer 
mit	Raphaelsmusik	im	Herzen	der	Natur.	

So. 17. Mai | 13.00 Uhr	
Di. 15. September | 13.00 Uhr
Kneipp-Pilgerwanderung	2015
Musikalische	Kneipp-Pilgerwanderungen	
mit	Raphaelsmusik	von	Bad	Salzuflen/
Therme	nach	Sankt	Raphael/Papenhausen.

Do. 26. März | 30. April | 28. Mai 
25. Juni | 30. Juli | 27. August
24. September |29. Oktober
26. November | 31. Dezember 

Heilungsgebet 
jeweils	am	letzten	Donnerstag	des	Monats	
um	18.00	Uhr	in	der	Sankt	Raphael	Kapelle,	
Papenhausen.	Das	Größte	in	unserem	
Leben	ist	die	Liebe.	Sie	heilt	Verletzungen	
und	Wunden.	Durch	gemeinsames	Gebet,	
Musik	und	Meditation	bitten	wir	Gott	für	
uns	und	unsere	Mitmenschen	um	dieses	
hohe	Gut	der	Liebe.

KlangKunstPilgerTage 2015 – 
„Heilsam Unterwegs" 
Ev.	Kirchengemeinde	St.	Kilian	Schötmar,	
Ev.	Kirchengemeinde	Bergkirchen,	kath.	
Pastoralverbund	Lippe-Nord,	CVJM	Lemgo,	
Hausgemeinschaft	Sankt	Raphael	
Von	Künstlern	gestaltete	„Innehalte-
punkte"	zu	den	fünf	menschlichen	Sinnen	
sind	Ziel	oder	Ausgangspunkt	der	Pilger-
wege	an	den	KlangKunstPilgerTagen	2015.	
In	der	Nähe	des	Hansawegs,	dem	mit	X9	
gekennzeichneten	Fernwanderweg,	sind	
zwischen	dem	Bad	Salzufler	Bismarckturm	
auf	dem	Hollenstein,	an	der	ev.-luth.	Kirche	
Bergkirchen	und	an	der	Kapelle	St.	Raphael	
in	Papenhausen	für	einige	Zeit	Innehalte-
punkte	installiert.	Auf	den	KlangKunstPil-
gerWegen	wird	thematisiert,	was	Bibel,	
Bild	und	Reformation	sowie	die	fünf	
menschlichen	Sinne	miteinander	verbin-
det.	Zum	Abschluss	der	jeweiligen	Pilger-
wanderung	gibt	es	Konzerte	und	zuvor	die	
Möglichkeit	der	Einkehr	bei	Kaffee	und	
Kuchen.	Ein	Fahrdienst	ist	organisiert.

So. 15. März | 10.00 Uhr
KlangKunstPilgerTag	„Mit	allen	Sinnen"	
Auftaktgottesdienst	in	der	Kilianskirche	
Schötmar,	Pilgerweg	durch	die	Felder	zur	
Innehaltestation	FÜHLEN,	Bergkirchen.
Abschluss	ab	15.00	Uhr	an	der	ev.-luth.	
Kirche	Bergkirchen:	„Café	und	Musik	für	
Spaziergänger"

So. 19. April | 11.48 Uhr 
„12	vor	12":	KlangKunstPilgerTag	„Heilsamer	
Klang":	Beginn	an	der	Innehaltestation	
HÖREN	bei	St.	Raphael	„Am	Kahlen	Berge“.
Pilgerweg	über	den	Hansaweg	und	durch	
die	Feldmark	zur	Kilianskirche	Schötmar.
18.00	Uhr	in	der	Kilianskirche	Schötmar:	
Orgelvesper	mit	Hans	Hermann	Jansen	

So. 14. Juni | 11.48 Uhr
„12	vor	12":	KlangKunstPilgerTag	„Heilsamer	
Klang"	im	Rahmen	der	Hansetage	in	
Lemgo:	Gemeinsamer	Pilgerweg	mit	Teil-
nehmern	vom	CVJM,	kath.	Pastoralverband	
Lippe-Nord	und	der	Hausgemeinschaft		
St.	Raphael	zur	Innehaltestation	HÖREN	
bei	St.Raphael	in	Papenhausen
Start:	katholische	Heilig-Geist-Kirche	
Lemgo,	Pideritstr.	12,	32657	Lemgo;	
Abschluss	mit	einem	internationalen		
Friedensfest.

So. 5. Juli | 11.48 Uhr 
„12	vor	12":	KlangKunstPilgerTag	„Heilsame	
Betrachtung":	Beginn	auf	dem	Berg	(Mit-
tagsgebet/Bergandacht	am	Bismarckturm)	
an	der	Innehaltestation	SEHEN	in	der	Nähe	
des	Bismarkturms	auf	dem	Hollenstein;	
Pilgerweg	nach	Schötmar,	anschließend	
um	16.30	Uhr	in	der	Kilianskirche	Orgelkon-
zert	mit	KMD	Ralf	Bölting	

So. 27. September | 11.48 Uhr
„12	vor	12":	KlangKunstPilgerTag	„Heilsame	
Begegnung":	ab	St.	Raphael	(HÖREN)	und	
um	13.00	Uhr	ab	Bergkirchen	(FÜHLEN);	um	
14.30	Uhr	ab	Bismarckturm	(SEHEN);	Pilger-
weg	zu	den	Innehaltstationen	am	Weg,	
anschließend	um	18.00	Uhr	in	der	Kilians-
kirche:	Konzert	der	Kantorei	der	Kilianskir-
che	Schötmar,	Leitung:	KMD	Ralf	Bölting		

Die	Gemeinschaft	der	Seligpreisungen	mit	
Priestern	und	Schwestern	bewohnt	seit	
2008	das	ehemalige	Haus	der	Steyler	Mis-
sionare	in	Bad	Driburg.	Einer	der	Priester	ist	
im	Pastoralverbund	und	in	der	Kurseel-
sorge	tätig.

Gemeinschaft der Seligpreisungen
Helmtrudisstraße	2a	·	33014	Bad	Driburg	
Tel.	05253		9724314		
www.seligpreisungen.org

Gemeinschaft der Seligpreisungen, Bad Driburg | 2008
Do. 2. April | 16.30 Uhr 
bis So. 5. April | 14.30 Uhr 
Ostertreffen
„Zeuge	der	Auferstehung	sein	...“

So. 12. April | 15.00 Uhr
Fest der Göttlichen Barmherzigkeit 
„Nichts	hat	die	Welt	so	sehr	nötig,	wie	die	
Barmherzigkeit	Gottes"	(Sel.	Joh.	Paul	II)

Do. 30. Juli bis Fr. 7. August
Busfahrt zum Jugendfestival nach 
Medjugorje

Sa. 26. September
Rosenblätterabend
„Meinen	Himmel	ich	verbringe	ihn,	auf	
Erden	Gutes	zu	tun	...!"	
Wir	wollen	uns	auf	den	kleinen	Weg	der		
Hl.	Thérèse	von	Lisieux	führen	lassen	und	
durch	Gebete	und	Lieder	ihrer	starken	
Fürsprache	anvertrauen.	Gebetsabend	in	
der	Spiritualität	der	Heiligen	Therese	vom	
Kinde	Jesu.	Anbetungslieder,	Fürbitte,		
Reliquiensegen.	

So. 4. Oktober | 16.00 Uhr  
bis Sa. 10. Oktober, 14.30 Uhr
Wanderwoche
„Neue	Wege	gehen	...“

So. 27. Dezember 2015 
bis Mi. 6. Januar 2016 
Israelwallfahrt
Wallfahrt	ins	Heilige	Land	

Mi. 30. Dezember 2015 | 16.00 Uhr  
bis Fr. 1. Januar 2016 | 14.30 Uhr
Silvester: „Mit Jesus gibt es echte 
Freude!"

11. April | 2. Mai | 6. Juni | 4. Juli 
8. August | 5. September | 3. Oktober 
7. November | 5. Dezember 
Jeden	Monat	versammeln	wir	uns	mit	all	
jenen,	die	der	Einladung	der	Muttergottes	
gefolgt	sind:	„Betet,	meine	lieben	Kinder,	
damit	ihr	begreift,	wer	ihr	seid	und	wohin	
ihr	gehen	sollt.	Seid	Träger	der	frohen		Bot-
schaft	und	Menschen	der	Hoffnung.	Seid	
Liebe	für	all	jene,	die	ohne	Liebe	sind."
Sie	sind	herzlich	eingeladen,	mit	uns	in	den	
Anliegen	der	Muttergottes	zu	beten.

16.00	Uhr:	 Lobpreis	und	geistlicher			
	 Impuls	
16.45	Uhr:	 Rosenkranz,	Beichtgelegenheit	
18.00	Uhr:	 Hl.	Messe	
19.00	Uhr:	 Anbetung,	Heilungsgebet,		
	 Segnung	
20.00	Uhr:	 Agape

25. April | 30. Mai | 27. Juni | 25. Juli 
29. August | 31. Oktober 
28. November | jeweils 18.00 Uhr
Vesper mit Segnung 
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Bad Driburg: Iburg-Ruinen
Auf	der	einstigen	Fluchtburg	lebten	unter	
der	Obhut	des	Damenstifts	Heerse	auf	der	
Iburg	im	10./11.	Jahrhundert	Einsiedlerinnen	
auf	der	Iburg.	Von	1138	bis	1142	war	ein	
Benediktinerinnenkonvent	dort	ansässig.

Bad Driburg: Trappistenkloster
Das	1801	von	aus	Valsainte	im	Kanton		
Fribourg	(Schweiz)	geflohenen	Mönchen	
gegründete	Trappistenkloster	diente	als	
Schule	und	Internat	für	vorwiegend	arme	
Kinder.	Bereits	drei	Jahre	später	lösten	die	
Mönche	das	Kloster	auf.	Heute	wird	das	
Anwesen	als	Bauernhof	bewirtschaftet.	

Bielefeld: Kloster auf  
dem Jostberg
1502	begannen	die	Mönche	mit	dem	Bau	
einer	Kirche	und	eines	Klosters	am	höch-
sten	Punkt	der	Passstraße	von	Bielefeld	
nach	Halle:	der	heutigen	Grabungsstelle	
„Jostberg-Kapelle“	(„Jost“=	Kurzform	für	
Jodokus,	Schutzpatron	der	Pilger).	Die	spät-
gotische		Klosterkirche	ist	als	Ruine	in	
Grundmauern	erhalten.	Schlechte	Lebens-
bedingungen	und	die	Abgeschiedenheit	
veranlassten	die	Ordensbrüder	schon	im	
Jahr	1507,	das	Kloster	in	die	Bielefelder	
Altstadt	zu	verlegen.		

Detmold: Kloster Marienanger
Detmolds	einzige	Klostergründung	reicht	
zurück	in	die	Mitte	des	15.	Jahrhunderts.	
Von	der	Klosterkirche	und	den	Gebäuden	
der	Augustinerkanonessen	sind	heute	

Reste	als	Bodendenkmal	erhalten;	daneben		
zeugt	auch	die	Fachwerkfassade	des	
Hauses	Schülerstraße	25	vom	monas-
tischen	Leben,	das	einst	dort	herrschte.	Die	
um	1850	errichtete	Bonifatius-Kapelle	ist	
neue	Keimzelle	für	ein	Thema,	das	über	
viele	hundert	Jahre	Menschen	und	Stadt	
geprägt	hat.	Mit	dem	1949	gegründeten	
Säkularinstitut	St.	Bonifatius	kehrte	klö-
sterliches	Leben	nach	Detmold	zurück.	

Höxter: Tom Roden
Urkundlich	bereits	1184	erwähnt	als	„eccle-
sia	S.	Mariae	Magdalenea	ad	Novale”.	1244	
wird	ein	Mönch	aus	Corvey	als	Propst	
genannt,	1327	wird	das	Kloster	zerstört	und	
danach	wieder	aufgebaut.	Nach	der	Auflö-
sung	des	Konventes	1538	wird	die	Anlage	
geplündert.	

Ehemalige Klosterorte in der Klosterlandschaft OWL

Bad Driburg: Ruinen der Iburg

E H E M A L I G E  K L O S T E R O R T E  I N  D E R  K L O S T E R L A N D S C H A F T  O W L

Fr. 1. bis So. 3. Mai  
Iburg-Ruinen Bad Driburg
Festival der Geschichte 
„Historica“

Bad Driburger Touristik GmbH
Lange	Straße	140	
33014	Bad	Driburg
Tel.	05253		98940
www.bad-driburg.com

Bielefeld Jostberg

Höxter: Tom Roden

Herford: Augustiner kloster
Von	den	Gebäuden	des	1288	gegründe-
ten	Augustinerklosters	ist	heute	nichts	
erhalten.	Lediglich	der	Name	„Brüderstra-
ße”	erinnert	an	die	Brüder,	deren	Kloster	
bis	1540	zwischen	der	Brüderstraße	und	
dem	Flusslauf	der	Bowerre	stand.	Nach	
	Einführung	der	Reformation	wurde	das	
Kloster	1540	aufgelöst.

Lügde: Schwesternhaus  
Segenstal
Das	Schwesternhaus	Segenstal	wurde	im	
Jahr	1480	gegründet.	Es	war	eine	Nieder-
lassung	des	Schwesternhauses	am	Ram-
pendahl	in	Lemgo.	Nachdem	der	Augus-
tinerinnen-Konvent	1575	ausgestorben	war,	
wurde	das	Kloster	1621	vom	Paderborner	
Bischof	aufgehoben.	Kirche	und	Klosterge-
bäude	sind	heute	nicht	mehr	vorhanden.

Minden: Jesuiten
1604	ließen	sich	Jesuitenmönche	in	der	
Stadt	nieder.	Der	Konvent,	der	nie	eigene	
Klostergebäude	besaß,	wurde	bereits	im	
Jahr		1634	durch	schwedische	Truppen	
vertrieben.	Pläne,	das	Damenstift	St.	
Marien	in	ein	Jesuitenkolleg	umzuwandeln,	
kamen	nicht	zustande.

Paderborn: Klarissen-Kloster
1926	gründeten	die	Klarissen	von	Münster	
ein	neues	Kloster	in	Paderborn.	1949	wurde	
die	Klosterkirche	als	erste	Kirche	nach	
Kriegsende	in	Paderborn	eingeweiht.	Der	
Lebensstil	der	Klarissen	ist	schlicht	und	in	
strenger	Klausur	geregelt.	2014	gaben	die	
10	Schwestern	das	Klostergebäude	auf	und	
siedelten	um	zu	den	Franziskanerinnen	
Salzkotten. Paderborn: Klarissenkloster 
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Weg der Stille | Unterwegs sein

Auf dem „Weg der Stille” :  
Schwalenberg – Marienmünster –  
Brenkhausen – Corvey

Ökumenischer Pilgerweg von  
Schwalenberg nach Corvey
Auf	rund	40	Kilometern	verbindet	der		
„Weg	der	Stille“	den	Jakobspilgerweg		
(ab	Corvey)	mit	dem	Ökumenischen		
Pilgerweg	im	Kreis	Lippe.	
Neben	Schwalenberg	erwarten	die	Pilger	
an	den	einzelnen	Etappenstarts	bzw.	
Etappenendpunkten	weitere	starke	Orte	
wie	die	Abtei	Marienmünster,	das	kop-
tisch-orthodoxe	Kloster	Brenkhausen	
und	Corvey.

„Wege	in	die	Stille“,	„Lauschen	in	die	
innere	Stille“,	„Rituale	in	der	Stille“,	„Der	
Stille	Raum	im	Alltag	geben“	–	all	das	sind	
Themen,	die	den	Pilgern	durch	entspre-
chende	Medien	bzw.	Pilgerbegleiter	
näher	gebracht	werden	sollen.

W E G  D E R  S T I L L E  |  U N T E R W E G S  S E I N

Mo. 6. April | Treffpunkt 13.00 Uhr 
Marienmünster
Wege des Friedens
Wanderung	auf	dem	Weg	der	Stille	zum	
Emmaus-Bild	in	der	Ev.-ref.	Kirche		
Schwalenberg
Jazz-Konzert	mit	dem	Christoph-Münch-
Trio	in	Schwalenberg	um	17.00	Uhr:
Resurrexi	–	Resurrection:	Jazzimprovisa-
tionen	über	gregorianische	Themen.	

So. 26. April | 14.00 Uhr    
Clarholz | Propstei Clarholz
Wanderung auf dem Prälatenweg
Wanderung	vom	Kloster	Clarholz	durch	das	
Weiße	Venn,	die	Bauerschaften	Quenhorn	
und	Groppel	zum	Zumbusch-Geburtshaus	
in	Herzebrock,	Führung	durch	das	Museum	
und	Vesperbrotzeit	im	Garten.	
Treffpunkt	am	Marienbrunnen/Kirchplatz	
Rückfahrt	um	18.46	Uhr	ab	Bahnhof		
Herzebrock.

Do. 30. April | 18 Uhr  
bis So. 3. Mai | 13.30 Uhr | Schwestern 
der Christlichen Liebe Paderborn
Wanderexerzitien
„Pilger	sind	wir	Menschen“
Der	Alltag	gibt	oftmals	das	Tempo	vor,	bei	
dem	die	Seele	Mühe	hat	mitzukommen.	
Wir	laden	Sie	mit	diesen	Wanderexerzitien	
ein,	mitten	in	dem	eiligen	Unterwegssein	
innezuhalten,	nach	dem	eigenen	Lebens-
tempo	zu	suchen	und	sich	den	wesent-
lichen	Fragen	des	Lebens	zu	öffnen:	Woher	
komme	ich?	Wohin	treibt	mich	meine	Sehn-
sucht?	Was	schenkt	mir	Kraft	auf	meinem	
Weg?	Welches	sind	meine	Umwege	und	
Heimwege?

So. 3. Mai | 13.00 Uhr  
Kopt. Kloster Brenkhausen
Wanderung auf dem Weg der Stille 
von	Brenkhausen	nach	Marienmünster

Mo. 4. Mai bis Fr. 8. Mai  
Benediktinerinnen-Abtei Herstelle
Wandern mit der Bibel
„Mit	Gottes	Wort	auf	dem	Weg“
Mit	Worten	aus	den	Wandergeschichten	
der	Heiligen	Schrift	machen	wir	uns	auf	
den	Weg	zu	Pilgerzielen	der	näheren	Umge-
bung.	Eingebettet	in	den	klösterlichen	
Gebets,	Schweige-	und	Lebensrhythmus	
gehen	wir,	um	die	Kraft	des	biblischen	
Wortes	zu	erspüren	und	in	der	Stille	die	
Bilder	und	Erfahrungen	vom	Weg	auf	unser	
Leben	zu	beziehen.
Beginn	17.00	Uhr,	Ende	13.00	Uhr

8. bis 10. Mai  
29. bis 31. Mai  
25. bis 27. September
Drei Tage pilgern auf dem  
Weg der Stille
von	Schwalenberg	nach	Corvey		
(mit	Übernachtung)
Ökumenisches	Pilgerangebot	der	Ev.	
Erwachsenenbildung	Ostwestfalen
Lippische	Landeskirche	
www.pilgern-in-lippe.de

Do. 14. Mai | 14.00 bis 17.00 Uhr 
Kopt. Kloster Brenkhausen
Wanderung auf dem Weg der Stille
	von	Brenkhausen	nach	Corvey

So. 17. Mai | 13.00 Uhr | Hausgemein-
schaft St. Raphael | Bad Salzuflen
Kneipp-Pilgerwanderung 2015
Musikalische	Kneipp-Pilgerwanderungen	
mit	RaphaelsMusik	von	Bad	Salzuflen/
Therme	nach	Sankt	Raphael/Papenhausen.

Sa. 23. Mai | ab 9.30 Uhr
Wanderung auf dem Weg der Stille
von	Corvey	über	Brenkhausen	nach		
Marienmünster
Treffpunkt	I:	9.30	Westwerk	Corvey
Treffpunkt	II:	13.00	Uhr	Kopt.	Kloster	
Brenkhausen	
17.00	Uhr:	Marienmünster:		
Orgelvesper	zum	Pfingstfest	

Mo. 25. Mai | Sa. 3. Oktober | 11.30 Uhr 
Missionsschwestern vom Kostbaren 
Blut | Paderborn-Neuenbeken
Wandern mit Menschen in Zeiten von 
Trauer und Verlustsituationen
Viele	Wege	führen	durch	die	Zeit	der	
Trauer,	um	Trost	zu	finden	und	Kraft	zu	
schöpfen.	Für	den	Weg	durch	die	Zeit	der	
Trauer	braucht	es	den	„langen	Atem",	um	
sich	aushalten	zu	können,	denn	nichts	ist	
mehr	so,	wie	es	war.

Auf	diesem	Weg	nicht	allein	zu	sein,	ist	
ermutigend.	Mit	Menschen	unterwegs	zu	
sein,	die	Ähnliches	erfahren	haben,	sich	
austauschen	können,	nimmt	nicht	den	
eigenen	Schmerz,	kann	ihn	aber	erträg-
licher	machen.

Das	gemeinsame	Gehen	durch	die	Natur,	
das	Erleben	der	Schöpfung	in	ihrer	ganzen	
Schönheit	und	Vielfalt	schenkt	Erfah-
rungen	und	schafft	Verbindungen	zu	
denen,	die	wir	so	schmerzlich	vermissen.
Dauer	ca.	4	Stunden



106 107

So. 19. Juli | 9.30 Uhr
Die Klosterregion erleben
Kloster	Gehrden,	dann	Wanderung	nach	
Altenheerse	|	Abschluss	um	16.00	Uhr	in	
der	ehem.	Benediktinerinnenabtei		
Willebadessen

So. 19. Juli | 14.30 Uhr 
Propstei Clarholz
Kloster und Stadt
Geführter	Stadtrundgang	in	Rietberg	mit	
Besuch	u.	a.	im	ehemaligen	Franziskaner-
kloster	und	Besichtigung	des	vom		
Clarholzer	Propst	Elbert	von	Kückelsheim	
(1693–1750)	gestifteten	Kreuzgangfensters.
Treffpunkt	am	Parkplatz	der	Cultura		
(Schulzentrum)	in	Rietberg

So. 26. Juli | 13.00 Uhr 
Kopt. Kloster Brenkhausen 
Wanderung von Brenkhausen  
nach Corvey 

Fr. 7. August | 18.00 Uhr  
bis Mi. 12. August  | 13.30 Uhr 
Schwestern der Christlichen Liebe 
Paderborn
Wanderexerzitien:  
„Menschenwege – Gotteswege“
Pilgern	ist	eine	Grundübung	des	suchenden	
und	sich	auf	den	Weg	machenden	Men-
schen.	Mit	einer	Gruppe	von	Männern	und	
Frauen	wollen	wir	diese	spirituelle	Erfah-
rung	des	Unterwegsseins	auf	Wanderstre-
cken	von	15	bis	20	km	einüben.	Ziele	sind	
alte	und	bekannte	Orte	im	Paderborner	
Land.	Die	tägliche	Eucharistiefeier,	Einzel-
gespräche,	begleitende	Gebete,	Impulse	
und	Stille	geben	den	spirituellen	Rahmen	
dieser	Wanderexerzitien.

So. 23. August | 13.00 Uhr
Wanderung von Schwalenberg  
nach Marienmünster
Treffpunkt	Parkplatz	vor	der		
Magdalenenquelle

Fr. 11. bis So. 13. September 
St. Christina | Herzebrock
Wallfahrt zum Kloster Corvey

Di. 15. September | 13.00 Uhr  
Hausgemeinschaft St. Raphael  
Bad Salzuflen
Kneipp-Pilgerwanderung 2015
Musikalische	Kneipp-Pilgerwanderungen	
mit	RaphaelsMusik	von	Bad	Salzuflen/
Therme	nach	Sankt	Raphael/Papenhausen.

So. 4. Oktober | 16.00 Uhr  
bis Sa. 10. Oktober | 14.30 Uhr 
Gemeinschaft der Seligpreisungen 
Bad Driburg
Wanderwoche
„Neue	Wege	gehen	...“

PILGERREISEN

Do. 30. Juli bis Fr. 7. August 
Gemeinschaft der Seligpreisungen  
Bad Driburg
Busfahrt zum Jugendfestival nach 
Medjugorje

So. 27. Dezember 2015  
bis Mi. 6. Januar 2016  
Gemeinschaft der Seligpreisungen  
Bad Driburg
Israelwallfahrt
Wallfahrt	ins	Heilige	Land

W E G  D E R  S T I L L E  |  U N T E R W E G S  S E I N Klang·Kunst·PilgerTage 2015

115. DEUTSCHER WANDERTAG

Von Künstlern gestaltete „Innehalte-
punkte" zu den fünf menschlichen Sinnen 
sind Ziel oder Ausgangspunkt der Pilger-
wege an den KlangKunstPilgerTagen 2015 
unter dem Motto „Heilsam unterwegs“. 

In	der	Nähe	vom	Hansaweg,	dem	mit	X9	
gekennzeichneten	Fernwanderweg	zwi-
schen	den	Hansestädten	Herford	und	
Hameln,	sind	zwischen	dem	Bad	Salzufler	
Bismarckturm	auf	dem	Hollenstein,	an	der	
ev.-luth.	Kirche	Bergkirchen	und	an	der	
Kapelle	St.	Raphael	in	Papenhausen	diese	
Innehaltepunkte	für	einige	Zeit	installiert.	
Was	Bibel,	Bild	und	Reformation	und	die	
fünf	menschlichen	Sinne	miteinander	
verbindet,	wird	auf	den	KlangKunstPilger-
Wegen	thematisiert.	Zum	Abschluss	der	
jeweiligen	Pilgerwanderung	gibt	es	Kon-
zerte	und	zuvor	die	Möglichkeit	der	Einkehr	
bei	Kaffee	und	Kuchen.	Ein	Fahrdienst	ist	
organisiert.

So. 15. März | 10.00 Uhr
KlangKunstPilgerTag  
„mit allen Sinnen" 
Auftaktgottesdienst	in	der	Kilianskirche	
Schötmar,	Pilgerweg	durch	die	Felder	zur	
Innehaltestation	FÜHLEN,	Bergkirchen.
Abschluss	ab	15	Uhr	an	der	ev.	luth.	Kirche	
Bergkirchen:	„Café	und	Musik	für	Spazier-
gänger"

So. 19. April | 11.48 Uhr 
12 vor 12 – KlangKunstPilgerTag  
„Heilsamer Klang"
Beginn	an	der	Innehaltestation	HÖREN	bei	
St.	Raphael	„Am	Kahlen	Berge“	–	Pilgerweg	
über	den	Hansaweg	und	durch	die	Feld-
mark	zur	Kilianskirche	Schötmar.
18	Uhr	in	der	Kilianskirche	Schötmar:		
Orgelvesper	mit	Hans	Hermann	Jansen	

So. 14. Juni | 11.48 Uhr
12 vor 12 – KlangKunstPilgerTag  
„Heilsamer Klang"
im	Rahmen	der	Hansetage	in	Lemgo	
Gemeinsamer	Pilgerweg	mit	Teilnehmern	
vom	CVJM,	kath.	Pastoralverband	Lippe-	
Nord	und	der	Hausgemeinschaft		
St.	Raphael	zur	Innehaltestation	HÖREN	
bei	St.Raphael	in	Papenhausen
Start:	katholische	Heilig-Geist-Kirche	
Lemgo,	Pideritstr.	12,	32657	Lemgo	–	
gemeinsamer	Pilgerweg	über	den	Hansa-
weg	zur	Innehaltestation	an	der		
St.	Raphaelskapelle.	Abschluss	mit	einem	
internationalen	Friedensfest.

So. 5. Juli | 11.48 Uhr 
12 vor 12 – KlangKunstPilgerTag  
„Heilsame Betrachtung" 
Beginn	auf	dem	Berg	(Mittagsgebet/	
Bergandacht	am	Bismarckturm)	an	der	
Innehaltestation	SEHEN	in	der	Nähe	vom	
Bismarkturm	auf	dem	Hollenstein	-		
Pilgerweg	nach	Schötmar,	anschließend	
um	16.30	Uhr	in	der	Kilianskirche:	Orgel-
konzert	mit	KMD	Ralf	Bölting	

So. 27. September | 11.48 Uhr
12 vor 12 – KlangKunstPilgerTag  
„Heilsame Begegnung"
ab	St.	Raphael	(HÖREN)	und	um	13	Uhr	ab	
Bergkirchen	(FÜHLEN)	-	um	14.30	Uhr	ab	
Bismarckturm		(SEHEN)	Pilgerweg	zu	den	
Innehaltestationen	am	Weg,	anschließend	
um	18.00	Uhr	Kilianskirche:	Konzert	der	
Kantorei	der	Kilianskirche	Schötmar,		
Leitung:	KMD	Ralf	Bölting		

Weitere Informationen:
Pfarrer	Matthias	Schmidt	
Am	Kirchplatz	2		·	Bad	Salzuflen
Tel.:	05222	8	17	82		
E-Mail:	masch@gmx.de

Ein	Kooperationsprojekt	von:	
	§ Ev.	Kirchengemeinde	St.	Kilian	Schötmar
	§ Ev.	Kirchengemeinde	Bergkirchen
	§ kath.	Pastoralverbund	Lippe-Nord
	§ CVJM	Lemgo
	§ Hausgemeinschaft	St.	Raphael

Mi. 17. – Mo. 22. Juni
Paderborn, Paderborner Land und das 
Gebiet des Eggegebirgsvereins

	§ Zentrale	Veranstaltungen		
des	Deutschen	Wanderverbandes	
in	Paderborn

	§ Geführte	Wandertouren
	§ Bürgermeister-	und		
Landratswanderungen

	§ Schul-Wander-Wettbewerb
	§ Kirchliche	Veranstaltungen
	§ Kulturelle	Veranstaltungen
	§ Bustouren
	§ Tourismusbörse

Näheres	ist	zu	erfahren	in	einer	aus-
führlichen	170-seitigen	Broschüre	und	
unter
www.dwt-2015.de
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JAZZ IN DER KLOSTERLANDSCHAFT

	 Ostermontag 6.4.  Schwalenberg, Ev. Kirche 
 17.00 Uhr RESURRECTION I 
  Christoph Münch, Peter Schwebs,  
  Gregorianikschola Marienmünster und Corvey

 Samstag, 11.4.  Warburg Ev. Kirche St. Maria im Weinberg
 19.30 Uhr RESURRECTION II
  Christoph Münch, Peter Schwebs,  
  Gregorianikschola Marienmünster und Corvey

 20.30 Uhr OSCAR PETERSON – EASTER SUITE
  Olaf Kordes, Wolfgang Tetzlaff, Karl Godejohann 

 Samstag, 25.7. Marienmünster, Konzertsaal
 22.30 Uhr FLORIAN WEBER PIANO SOLO  
  im Rahmen der Bach-Nacht

 Samstag, 7.11. Corvey, Abteikirche
 20.30 Uhr CHRISTOPH MÜNCH-TRIO

 Sonntag, 8.11. Marienmünster Konzertsaal
 19.30 Uhr BAROCK MEETS JAZZ
  Christoph Münch-Trio

J A Z Z  I N  D E R  K L O S T E R L A N D S C H A F T

Christoph	Münch

Peter	Schwebs

Olaf	Kordes,	Wolfgang	Tetzlaff,	Karl	Godejohann

Florian	Weber
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Alle Termine in kalendarischer Reihenfolge

Alle	Termine		finden	Sie	
tagesaktuell	unter		
www.klosterlandschaft-owl.de

APRIL
Mi. 1. bis Mo. 6.4. | Christliches Bildungswerk  
Die Hegge | Willebadessen
Miterleben	und	Mitgestalten	der	Kar-	und	
Ostertage	mit	der	Hegge-Gemeinschaft
Mi. 1. bis So. 5.4.	
Benediktinerinnen-Abtei Varensell | Rietberg
Ostern	feiern
Mi. 1. bis So. 54. 
Diakonissen-Kommunität-Zionsberg | Warburg 
Aus	dem	Schweigen	in	den	Osterjubel
Do. 2. bis So. 5.4.	
Barmherzige Schwestern |Paderborn
Ostern	entgegengehen:	In	der	Kraft	der	
Auferstehung	leben
Do. 2. bis So. 5.4. 
Gemeinschaft der Seligpreisungen Bad Driburg
Ostertreffen
Do. 2.4. | 20.00 Uhr | Hoher Dom Paderborn		
Die	Feier	vom	letzten	Abendmahl:		
Pontifikalamt	mit	Fußwaschung,	Domchor,	
Schola	Gregoriana
 Fr. 3.4. |15.00 Uhr | Abdinghofkirche Paderborn 
Musik	und	Meditation	zur	Todesstunde	
Christi
Fr. 3.4. | 15.00 Uhr 
Kath. Pfarrkirche St. Jodokus | Bielefeld
Feier	vom	Leiden	und	Sterben	Christi
Fr. 3.4. | 15.00 Uhr 
St. Aegidius Wiedenbrück
Karfreitagsliturgie	mit	Chormusik
Fr. 3.4. | 15.00 Uhr | Hoher Dom Paderborn  
Karfreitag	–	die	Feier	vom	Leiden	und		
Sterben	des	Herrn
Fr. 3.4. | 15.00 Uhr | St. Martini Minden
Gottesdienst	zur	Todesstunde	Jesu:	Johann	
Sebastian	Bach	–	Marcus-Passion
Fr. 3.4. | 18.00 Uhr | St. Marien | Lemgo
Karfreitagsmusik:	Werke	von	A.	Bruckner,		
H.	Diestler	u.a.

Fr. 3.4. | 18.00 Uhr	
Marienkirche Stift Berg | Herford
Texte	und	Musik	zur	Passion
Fr. 3.4. | 19.00 Uhr	| Herforder Münster
Orgelmeditation
Sa. 4.4. | 10.00 Uhr | St. Stephan Vlotho
Musik	zur	Marktzeit:	Musik	zur		
Passionszeit	für	Gesang	und	Orgel
Sa. 4.4. | 21.00 Uhr	|	Hoher Dom Paderborn
Die	Feier	der	Osternacht	–	Pontifikalamt	
mit	Chor	der	Dommusik	und	Orgel
Sa. 4. bis Fr. 104. 
 Diakonissen-Kommunität-Zionsberg | Warburg
Kommunität	auf	Zeit	für	Jugendliche	ab	12
So. 5.4. | 10.00 Uhr | St. Marien | Lemgo
Musikalischer	Gottesdienst	mit	der	
Schwalbennestorgel	
So. 5.4. | 10.00 Uhr | Hoher Dom Paderborn
Oster-Pontifikalamt	mit		
Chor-	und	Orgelmusik
So. 5.4. | 10.30 Uhr	
St. Aegidius | Wiedenbrück
Festhochamt	mit	österliche	Chormusik
So. 5.4. | 20.00 Uhr 
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
Meditatives	Osterfeuer	mit	RaphaelsMusik
Mo. 6.4. | 10.00 Uhr | Kath. Pfarrkirche  
St. Jodokus | Bielefeld
Festhochamt	mit	Chormusik
Mo. 6.4. | 13.00 Uhr | Marienmünster	
Wanderung	auf	dem	Weg	der	Stille	zum	
Emmaus-Bild	i.d.	ev.	Kirche	Schwalenberg
Mo. 6.4. | 17.00 Uhr | Ev. ref. Kirche Schwalenberg
Resurrexi	–	Resurrection:	Jazzimprovisa-
tionen	über	gregorianische	Themen
Mo. 6.4. | 17.00 Uhr 
Kloster Marienfeld | Orgelkonzert
Mo. 6.4. | 18.00 Uhr 
Marienkirche Stift Berg | Herford
Orgelkonzert	und	Osterchoräle	zum		
Mitsingen

T E R M I N E  I N  K A L E N D A R I S C H E R  R E I H E N F O L G E

Di. 7.4. | 10.00 bis 16.00 Uhr | Kloster Dalheim 
Osterferienkurs	für	Kinder	von	acht	bis	
zwölf	Jahren
Di. 7. bis Fr. 10.4. 
Jugendbildungsstätte Kupferberg | Detmold
Osterferienkurs	für	Jugendliche	zwischen	
12	und	15	Jahren
Mi 8. bis Sa. 11.4. | St. Marien Höxter
Ökumenischer	Orgelkurs:	Improvisation		
leicht	gemacht
So. 12.4. |16.00 Uhr	
Abtei Marienmünster, Konzertsaal
Liederabend	mit	Katharina	Hagopian,	
Sopran
Sa. 11.4. | ab 16.00 Uhr | 
 Gemeinschaft der Seligpreisungen | Bad Driburg
Mariensamstag
Sa. 11.4. | 18.00 Uhr |	St. Marien Minden
Motette	an	St.	Marien
Sa. 11.4. | 18.00 Uhr	
Marienkirche Stift Berg | Herford
Das	GK-Ensemble	–	500	Jahre	Reformation
Sa. 11.4. | 19.30 Uhr	
Ev. Kirche Maria im Weinberg | Warburg
„Resurrection	–	Resurrexi“		
Jazz	über	Gregorianische	Themen	
Oscar	Peterson	–	Easter	Suite
So. 12.4. | 15.00 Uhr |	Gemeinschaft der  
Seligpreisungen | Bad Driburg
Fest	der	Göttlichen	Barmherzigkeit	
Di. 14.4. | 16.30 Uhr |	Kloster Dalheim  
Dalheimer	Kunst-Stücke.	Werkstattge-
spräch	zu	einem	Schaustück	des	Museums
Di. 14.4. | 19.00 Uhr |	Propstei Clarholz
In	Memoriam	stud.	theol.	Ernst	Kuhlmann
Fr. 17. bis So. 19.4. | Katholische Landvolks-
hochschule „Anton Heinen“ Hardehausen
„Mit	Zuversicht	neu	beginnen	–	loslassen	
was	mich	belastet"	–	NLP-	Seminar
Fr. 17. bis Fr. 24.4. 
Schwestern der  Christlichen Liebe | Paderborn
Vortragsexerzitien	für	Ordensfrauen

Sa. 18.4. | 11.00 Uhr | St. Martini Minden
Musik	zur	Marktzeit:	Bläser-	und	
	Orgel	musik	zur	Osterzeit
Sa. 18.4. |17.30 Uhr	
St. Aegidius | Wiedenbrück
Familienmesse	mit	Chormusik
Sa. 18.4. | 20.00 Uhr	
Kulturzentrum BÜZ | Minden	
Weltmusik:	„Himmerland“
So. 19.4. | 11.00 bis 17.00 Uhr | Kloster Dalheim
Saisoneröffnung:	Et	labora!	Handwerk	im	
Kloster
So. 19.4. | 11.48 Uhr	
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
12	vor	12:	KlangKunstPilgerTag		
„Heilsamer	Klang"
So. 19.4. | 17.00 Uhr	| Schloss Corvey |  
Galerie im Museum Corvey/Westwerk	
Vortrag:	Die	Zerstörung	von	Stadt	und	
Kloster	Corvey	im	Jahre	1265.
So. 19.4. | 18.00 Uhr 	
Marienkirche Stift Berg | Herford
Andacht	nach	Taizé	mit	besonderer		
meditativer	Musik	
Mo. 20. bis Sa. 25.4.	
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Wüstentage
Mo. 20. bis Mi. 22.4. |	Katholische Landvolks-
hochschule „Anton Heinen“ Hardehausen
Oasentage	in	belastenden	Lebens-
situationen
Mo. 20.4. | 20.00 Uhr	
St. Aegidius | Wiedenbrück
Konzert	für	Trompete	und	Orgel
Di. 21.4. |19.00 Uhr 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Vortrag	„Die	Kunst	und	das	Christentum“
Di. 21. bis So 26.4. | Michaelskloster | Paderborn
Ikonenmalkurs
Mi. 22.4. |	Christliches Bildungswerk Die Hegge | 
Willebadessen
Ohne	Netz	und	doppelten	Boden…	mit	
Vertrauen	im	Gepäck.	Ein	Tag	für	Frauen

Fr. 24.4. | 18.00 |	Propstei Clarholz
Kultur	im	Kapitelsaal	I:	Konzert	mit	Musik	
der	Spätrenaissance
Fr. 24.4. | 19.30 Uhr | Hoher Dom Paderborn 
Internationales	Orgelkonzert
Fr. 24.4. bis Fr. 19.7.	
Schloss und Abtei Corvey
Ausstellung:	Das	Kinderbuch	erklärt	den	
Krieg	–	Der	Erste	Weltkrieg	in	Kinder-	und	
Jugendbüchern
Sa. 25.4. | 9.30 bis 17.00 Uhr	
Liborianum | Paderborn
Praxis	Frauenliturgie	
Sa. 25.4. | 9.30 bis 17.00 Uhr	
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Tanztag
Sa. 25.4. | 17.00 Uhr |	St. Marien | Lemgo
Wolfgang	Amadeus	Mozart:	Messe	c-Moll
So 26.4. | 10.00 Uhr | Kath. Pfarrkirche  
St. Jodokus | Bielefeld
Hochamt	mit	Kantoreiorchester	und		
Kirchenchor
So. 26.4. | 10.00 Uhr | St. Martini Minden
Musikalischer	Gottesdienst	zum	Sonntag	
Jubilate	
So. 26.4. | 10.00 bis 18.00 Uhr
Kloster Dalheim |	Workshop:	Wie	tausend	
Blumen	(mittelalterliche	Glasherstellung)
So. 26.4. | 14.00 Uhr |	Propstei Clarholz
Wanderung	Prälatenweg
So. 26.4. | 17.00 Uhr 
Klosterkirche St. Katharina | Rietberg
Kirchenmusik	im	Kloster:	Streichertrio
So. 26.4. | 18.00 Uhr | Herforder Münster
Konzert	für	Violine	und	Orgel:		
„Von	Bach	bis	Bernstein“
So. 26.4. | 18.00 Uhr |	Dom zu Minden
Chor-	und	Orchesterkonzert	„Nun	freue	
dich,	du	Christenheit“
So. 26.4. | 18.30 Uhr |	St. Aegidius | Wiedenbrück
Abendmesse	mit	österlicher	Chormusik
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Mo. 27.4. bis Fr. 1.5. |	Benediktinerinnen-Abtei 
Varensell | Rietberg
Schöpfung	erleben	im	Klostergarten
Do. 30.4. | 18.00 Uhr  
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
Heilungsgebet
Do. 30.4. | 20.00 Uhr |	Kulturzentrum BÜZ | Minden 
Balkan-Orient-Folk-Big-Beatz
Do. 30.4. bis So. 3.5.  
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Wanderexerzitien:	„Pilger	sind	wir		
Menschen“

MAI
Fr. 1.5. | 17.00 Uhr |	Abteikirche Marienmünster 
Orgelkonzert	zum	Feiertag
	KMD	Wolfgang	Karius,	Aachen
Fr. 1. bis So. 3.5. 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
„Friede,	Freude,	Eierkuchen?!“	–		
Welchen	Frieden	ersehne	ich	wirklich?
Fr. 1. bis So. 3.5. |	Kloster Dalheim
Das	Gartenfest	
Fr. 1. bis So. 3.5. |	Iburg-Ruinen | Bad Driburg
Festival	der	Geschichte	„Historica“	
Sa. 2.5. | 10.00 Uhr |	St. Stephan Vlotho
Musik	zur	Marktzeit:	Feierliche	
	Trompetenklänge
Sa. 2.5. | 16.00 bis 20.00 Uhr 
Gemeinschaft der Seligpreisungen | Bad Driburg
Mariensamstag
So. 3.5. | 10.00 Uhr |	Kirche St. Marien | Lemgo
Musikalischer	Gottesdienst	mit	der	
Schwalbennestorgel
So. 3.5. | 10.00 Uhr | Herforder Münster 	
Kantatefest:	„70	Jahre	Ende	2.	Weltkrieg“
So. 3.5. | 11.00 Uhr | St. Martini Minden
Musikalischer		Gottesdienst	zum	Sonntag	
Cantate	
So. 3.5. | 11.30 Uhr |	Schafstall |  
Abtei Marienmünster
Ein	Fest	im	Schafstall

So. 3.5. | 13.00 Uhr |	Kopt. Kloster Brenkhausen
Wanderung	auf	dem	Weg	der	Stille	von	
Brenkhausen	nach	Marienmünster
So. 3.5. | 17.00 Uhr | Abteikirche Marienmünster 
Orgelvesper	–	Marienmonat
So. 3.5. | 17.00 Uhr |	Pfarrkirche St. Christina 
Herzebrock
Jubilate	Deo	–	Chor-	und	Orchesterkonzert
Mo. 4. bis Fr. 8.5. 
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Wandern	mit	der	Bibel:		
„Mit	Gottes	Wort	auf	dem	Weg“
Di. 5. bis Do. 7.5. | Christliches Bildungswerk  
Die Hegge | Willebadessen
Hier	stehen	wir	–	können	wir	auch	anders?	
Gemeinsam	auf	dem	Weg	zum	Reforma-
tionsjubiläum	2017
Mi. 6.5. | 19.30 Uhr |	Christliches Bildungswerk  
Die Hegge | Willebadessen
Konzert	für	Gitarrentrio
Fr. 8.5. | 20.30 Uhr | St. Marien | Lemgo
„Dialoge	mit	Asien“	–	Konzert	mit	dem	
Ensemble	Marescotti
Fr. 8. bis So. 10.5. |	Jugendhaus Hardehausen
Religiöses	Liederfest	für	Bands	und	Chöre	
aus	der	katholischen	Jugendarbeit	des	
Erzbistums
Fr. 8. bis So. 10.5. |	Benediktinerinnen-Abtei 
Varensell | Rietberg
Geistliches	Wochenende	der	Weg-
gemeinschaft
Fr. 8. bis So. 10.5. |	Weg der Stille
Angebot	der	Lippischen	Landeskirche	
Drei	Tage	pilgern	auf	dem	Weg	der	Stille	
von	Schwalenberg	nach	Corvey
Sa. 9.5. | 11.30 Uhr |	St. Aegidius | Wiedenbrück
Orgelkonzert	zur	Marktzeit
Sa. 9.5. | 17.00 Uhr 
St. Johannes Baptist Borgentreich
Orgelkonzert
Sa. 9.5. | 18.00 Uhr | St. Marien Minden
Motette	an	St.	Marien:	Werke	englischer	
Meister

Sa. 9.5. | 18.00 Uhr 
Marienkirche Stift Berg | Herford
„Kontraste“:	Chorkonzert
So. 10.5. | 10.30 Uhr | St. Aegidius | Wiedenbrück
Lateinisches	Hochamt	mit	Choralschola
So. 10.5. | 15.00  bis 18.00 Uhr 
	Klostermuseum | Propstei Clarholz
Ausstellung:	„,Harsewinkel,	Herzebrock	und	
Clarholz	im	Ersten	Weltkrieg“
So. 10.5. | 16.30 Uhr | Kloster Marienfeld
Steine	&	Töne
Kirchenführung	mit	Orgelkonzert
So. 10.5. | 17.00 Uhr | Schloss und Abteikirche 
Corvey Eröffnungskonzert	der	61.	Corveyer	
Musikwochen
Mo. 11. bis Fr. 15.5. 
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Einzelexerzitien	in	der	Gruppe
Mi. 13. bis So. 17.5. | Christliches Bildungswerk  
Die Hegge | Willebadessen
Fläche	und	Form	–	Der	Umgang	mit	Farbe,	
Kunstpraktisches	Seminar
Do. 14.5. | 9.30 Uhr | Abteikirche Corvey
Gottesdienst	zu	Himmelfahrt	mit	dem	
Chor	der	Hamburger	Corvey-Schule
Do. 14.5. | 10.00 Uhr | Hoher Dom Paderborn
Pontifikalamt	mit	Herrenstimmen	des	
Paderborner	Domchores,	Schola		
Gregoriana	und	Orgelmusik
Do. 14.5. | 10.00 Uhr | St. Martini Minden
Festgottesdienst	mit	Musik
Do. 14.5. | 17.00 Uhr |	Abteikirche Corvey
Der	Chor	der	Hamburger	Corvey-Schule	zu	
Gast	in	der	Klosterlandschaft
Do. 14.5. | 14.00 bis 17.00 Uhr 	
Kopt. Kloster Brenkhausen
Wanderung	auf	dem	Weg	der	Stille	von	
Brenkhausen	nach	Corvey
Sa. 16.5. | 9.30 bis 17.30 Uhr |  
Barmherzige Schwestern | Paderborn
Einkehrtage	für	Frauen
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Sa. 16.5. | 10.00 bis 17.00 Uhr 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
	Paulinentag:	„Papst	Franziskus	nicht	nur	
bestaunen,	sondern	folgen“
Sa. 16.5. | 17.30 Uhr |	St. Aegidius | Wiedenbrück
Familienmesse	mit	Chormusik
So. 17.5. | 11.00 bis 13.15 Uhr  
Konventshaus Propsteihof Herzebrock
Vortrag:	Das	sächsische	Kloster	Corvey	
So. 17.5. | 13.00 Uhr 
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
Kneipp-Pilgerwanderung	2015
So. 17.5. | 15.00  bis 18.00 Uhr  
Klostermuseum | Propstei Clarholz
Ausstellung:	„,Harsewinkel,	Herzebrock	und	
Clarholz	im	Ersten	Weltkrieg“
So. 17.5. | 17.00 Uhr 
Schloss und Abtei Corvey | Kaisersaal
Delian	Quartett
So. 17.5. | 18.00 Uhr 
Marienkirche Stift Berg Herford 
Andacht	nach	Taizé	
So. 17.5. | 18.00 Uhr | St. Marien | Lemgo
Examenskonzert	Orgel
So. 17.5. | 20.00 Uhr 
Marienkirche Stift Berg | Herford
Barocker	Glanz	für	Violinen	und	Trompeten
Di. 19. bis Mi. 20.5. | Christliches Bildungswerk  
Die Hegge | Willebadessen
Mit	Kindern	Gott	begegnen.	Tagung	für	
ErzieherInnen	und	weitere	Interessierte
Fr. 22. bis Mo. 25.5. 
Jugendbildungsstätte Kupferberg | Detmold
Pfingsttreffen	für	junge	Erwachsene		
und	Familien
Fr. 22. bis Mo. 25.5. 
Diakonissen-Kommunität-Zionsberg | Warburg 
Pfingsttagung
Fr. 22. bis Di. 26.5. Christliches Bildungswerk  
Die Hegge | Willebadessen 
Balladen	in	Musik	und	Dichtung:		
Pfingsttagung	der	Hegge	

Sa. 23.5. | 9.00 Uhr | Hoher Dom Paderborn
Priesterweihe	mit	Chor	und	Orgelmusik	
Sa. 23.5. | ab 9.30 Uhr	|	Weg der Stille
Wanderung	auf	dem	Weg	der	Stille	von	
Corvey	über	Brenkhausen	nach	
	Marienmünster
Sa. 23.5. | 11.30 Uhr | St. Aegidius | Wiedenbrück
Orgelkonzert	zur	Marktzeit
Sa. 23.5. | 17.00 Uhr |	Abteikirche Marienmünster 
Orgelvesper	zum	Pfingstfest
So.  23.Mai | 18.00 Uhr |	Herforder Münster
Orgelkonzert
So. 24.5. | 10.00 Uhr |	St. Marien | Lemgo
Musikalischer	Gottesdienst	mit	der	
Schwalbennestorgel
So. 24.5. | 10.00 Uhr | Hoher Dom Paderborn
Pontifikalamt	mit	Domchor	u.	Orgelmusik
So. 24.5. | 10.00 Uhr 
Pfarrkirche St. Jodokus | Bielefeld
Kantatengottesdienst:	Geistliche	Konzerte	
der	frühen	Barockzeit
So. 24.5. | 10.30 Uhr | St. Aegidius | Wiedenbrück
Hochamt	zu	Pfingsten	mit	Chormusik
So. 24.5. | 19.30 Uhr | Christliches Bildungswerk 
Die Hegge | Willebadessen 
Konzert	für	Blocklöten,	Traversflöte,	Cello	
und	Kleinorgel
Mo. 25.5. | 9.30 | Weg der Stille 
Wanderung	von	Corvey	über	Brenkhausen	
nach	Marienmünster	
Mo. 25.5. | 10.00 Uhr | Hoher Dom Paderborn
Pontifikalamt	mit	Orgelmusik	
Mo. 25.5. | 11.00 Uhr 
Jugendhaus Hardehausen | Warburg
Abschlussveranstaltung	Bandcoaching
Mo. 25.5. 2015 | 11.30 bis 15.30 Uhr 
Missionsschwestern Neuenbeken
Wandern	mit	Menschen	in	Zeiten	von	
Trauer	und	Verlustsituationen		
Mo. 25.5. | 17.00 Uhr | Abteikirche Marienmünster 
Chorvesper	zu	Pfingsten

Mo. 25.5. | 17.00 Uhr | Kloster Marienfeld
Bläser-	und	Orgelmusik	zu	Pfingsten
Mo. 25.5. | 18.00 Uhr 
Marienkirche Stift Berg | Herford
Orgelkonzert	u	Pfingstchoräle	zum		
Mitsingen
Do. 28.5. | 18.00 Uhr 
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
Heilungsgebet
Fr. 29. bis So. 31.5. 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Eutonie	und	Meditation
Fr. 29.5. | 19.00 Uhr  
Kreuzgang Kloster Hardehausen 
Konzert	im	Rahmen	der	internationalen	
Tagung	für	Alte	Musik
Fr. 29. bis So. 31.5. | Weg de Stille
Angebot	der	Lippischen	Landeskirche
Drei	Tage	pilgern	auf	dem	Weg	der	Stille	
von	Schwalenberg	nach	Corvey
Sa. 30.5. | 9.30 bis 17.00 Uhr 
Liborianum | Paderborn
Frauenliedertag	2015	
Sa. 30.5. | 11.00 Uhr | St. Martini Minden
Orgelmusik	zur	Marktzeit
Sa. 30.5. | 19.30 Uhr | St. Marien | Lemgo
Examenskonzert	Orgel
30.5. bis 1.11. | Kloster Dalheim
Sonderausstellung:	Die	sieben	Todsünden
So. 31.5. | 10.00 Uhr | St. Stephan Vlotho
Familiengottesdienst	mit	Kindermusical
So. 31.5., 13. 30 bis 16.00 Uhr |	St. Marien Höxter
Orgelschnuppertag	für	Klavierspieler
So. 31.5. | 16.00 Uhr | Herforder Münster
Kindermusical	„Josef“
So. 31.5. | 16.00 Uhr | Kloster Marienfeld
Konzert	im	Klostergarten
So. 31.5. | 17.00 Uhr 
Schloss und Abtei Corvey | Kaisersaal
Orchesterkonzert	im	Rahmen	der		
61.	Corveyer	Musikwochen
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So. 31.5. | 17.00 Uhr 
Klosterkirche St. Katharina | Rietberg
Konzert	für	Saxophon	und	Orgel

JUNI
Do. 4.6. | 9.00 Uhr | St. Aegidius | Wiedenbrück
Pfarrkirchenchor;	Kirchenchor	St.	Pius
Liturgische	Chormusik
Do. 4.6. | 9.30 Uhr | Dom zu Minden
Hochamt	zum	Fronleichnamsfest	mit	Chor	
und	Bläserensemble
Fr. 5. bis So. 7.6. 
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Gestalt	-Wochenende
Fr. 5. bis So. 7.6. 
Diakonissen-Kommunität-Zionsberg | Warburg 
Waldwochenende
Mi. 6.6. | 9.30 bis 18.30 Uhr 
Mutterhaus der Franziskanerinnen Salzkotten
Frei	für	Gott	und	die	Menschen	–		
Ein	Tag	im	Kloster	
Sa. 6.6. | 10.00 Uhr | St. Stephan Vlotho
Musik	zur	Marktzeit
Sa. 6.6. | 16.00 bis 20.00 Uhr 
Gemeinschaft der Seligpreisungen | Bad Driburg
Mariensamstag
Sa. 6.6. | 18.00 Uhr | St. Marien Minden
Motette	an	St.	Marien
So. 7.6. | Schloss und Abtei Corvey | Kaisersaal
OWL	Familien	Musikfest
Di. 9.6. bis Do. 11.6. | Christliches Bildungswerk 
Die Hegge | Willebadessen
Klosterleben	verstehen:	Bücher	–	Bildung	
–	Benediktiner
Fr. 12.6. | 18.00 Uhr | St. Marien | Lemgo
Orgelkonzert
Fr. 12.6. | 19.30 Uhr | Hoher Dom | Paderborn
Orgelkonzert
Fr. 12. bis So. 14.6. | Christliches Bildungswerk  
Die Hegge | Willebadessen 
Vom	Umgang	mit	Tod	und	Sterben.

Sa. 13.6. | 9.00 bis 17.00 Uhr 
Liborianum | Paderborn
Praxis	Kindergottesdienst:		
Religiöse	Rituale	mit	Kindern	feiern	
Sa. 13.6. | 9.30 bis 16.00 Uhr 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
„Optimisten	leben	länger!“
Sa. 13.6. | 9.30 bis 18.30 Uhr 
Michaelskloster | Paderborn
Wüstentag	für	Männer	und	Frauen
Sa. 13.6. | 11.30 Uhr | St. Aegidius | Wiedenbrück
Orgelkonzert	zur	Marktzeit
Sa. 13.6. | 18.00 bis 19.30 Uhr 
Marienkirche Stift Berg | Herford
Konzert	für	Violine	und	Orgel
Sa. 13. und So. 14.6. | Kloster Dalheim
Tag	der	Gärten	und	Parks	in		
Westfalen-Lippe
So. 14.6. | 10.00 Uhr 
Marienkirche Stift Berg | Herford
Gottesdienst	mit	dem	Posaunenchor
So. 14.6. | 10.30 Uhr | St. Aegidius | Wiedenbrück
Lateinisches	Hochamt	/	Gregorianischer	
Choral
So. 14.6. | 11.00 Uhr 
Klostermuseum | Propstei Clarholz
Ausstellungseröffnung:	„Die	Heilige	Schrift	
des	Christentums	und	ihre	Bilder	I
So. 14.6. | 11.48 Uhr 
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
12	vor	12	KlangKunstPilgerTag		
„Heilsamer	Klang"
So. 14.6. | 14.00 Uhr 
Jugendhaus Hardehausen | Warburg 
Fairer	Kaffeeklatsch	im	und	um	den		
Weltladen
So. 14.6. | 16.00 Uhr 
Ev. Kirche Maria im Weinberg | Warburg	
Georg	Friedrich	Händel:	Der	Messias
So. 14.6. | 16.30 Uhr | Kloster Marienfeld
Steine	&	Töne:	Kirchenführung	mit		
Orgelkonzert

So. 14.6. | 17.00 Uhr 
Schloss und Abtei Corvey | Kaisersaal
„Musik	am	dänischen	Hof"
So. 14.6. | 18.00 Uhr | St. Stephan Vlotho
Gospelchorkonzert:	„Little	Innocent	Lamb“
Di. 16.6. | 18.30 Uhr | St. Marien | Lemgo
Süddeutsche	Meister	des	Barocks		
(Orgelkonzert)
Sa. 20.6. | 18.00 bis 19.15 Uhr 
Marienkirche Stift Berg | Herford
Chor-	und	Orgelkonzert
Fr. 19. bis Sa. 20.6. 
Jugendbildungsstätte Kupferberg | Detmold
Recycling	Werkstatt	für	junge	Erwachsene	
ab	18	Jahren
Fr. 19.6. | 19.30 Uhr | Hoher Dom | Paderborn
Orgelkonzert
Sa. 20.6. | 9.30 bis 16.00 Uhr 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Qi	Gong	und	Meditation
So. 21.6. | 16.00 Uhr | Abdinghofkirche | Paderborn
Klingende	Abdinghofkirche
So. 21.6. | 18.00 Uhr 
Marienkirche Stift Berg | Herford
Andacht	nach	Taizé		mit	besonderer	
	meditativer	Musik	
So. 21.6. | Abteikirche Corvey
Vitus-Fest	
So. 21.6. | 18.30 Uhr | St. Aegidius | Wiedenbrück
Abendmesse	mit	Chormusik
Mi 24.6. | 19.30 Uhr | Abteikirche Corvey
Feierlicher	Gottesdienst	im	Johannischor	
zum	Johannistag
Do. 25.6. | 18.00 Uhr 
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
Heilungsgebet
Fr.  26.6. | 19.30 Uhr | Hoher Dom | Paderborn
Orgel	und	Stummfilm
Sa. 27.6. | 11.30 Uhr |	St. Aegidius | Wiedenbrück
Orgelkonzert	zur	Marktzeit
Sa. 27.6. | 18.00 Uhr | St. Marien | Lemgo
Eröffnung	der	Sommerkonzerte
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So. 28.6. | 17.00 Uhr 
Klosterkirche St. Katharina | Rietberg 
Kirchenmusik	im	Kloster:	Chorkonzert
So. 28.6. | 18.00 Uhr | Herforder Münster
Eröffnungskonz.	Herforder	Orgelsommer
So. 28.6. | 18.30 Uhr | St. Aegidius | Wiedenbrück
Abendmesse	/	Liturgische	Chormusik
So. 28.6. | 19.30 Uhr | St. Aegidius | Wiedenbrück
Geistliches	Konzert
Konzert	für	Chor	und	Orgel
Knabenchor,	Mädchenkantorei,	Jugendchor
Mo. 29.6. bis Fr. 3.7. 
Jugendhaus Hardehausen | Warburg
Ferien	auf	dem	Jugendbauernhof	für	
Jugendliche	von	11	bis	14	Jahren
Mo. 29.6. So. 5.7.  
Jugendhaus Hardehausen | Warburg
Die	Sommerkulturwoche	für	Jugendliche	
und	junge	Erwachsene	von	14	bis	24

JULI
Mi. 1.7. | 15.00 Uhr | Katholische Landvolks-
hochschule „Anton Heinen“ Hardehausen
Sommer-Führung
Mi. 1. bis Sa. 4.7. | Abtei Marienmünster 
Ferientheater:	Tanz-	und	Gesangsworkshop	
für	Kinder	und	Jugendliche
Fr. 3.7. | 21.00 Uhr | Herforder Münster
Stummfilm	mit	Orgelmusik
Fr. 3. bis So. 5.7.  
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
„Als	er	die	Himmel	bereitete,	war	ich	da	...“:	
Die	Gestalt	der	Sofia
Fr. 3. bis So. 5.7.  
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Wochenende	für	Groß	und	Klein
Fr. 3. bis Sa. 11.7. 
Missionsschwestern Neuenbeken
Oasentage	mit	Gott
Fr.	3.7.	|	19.30	Uhr	|	Hoher	Dom	|	Paderborn
Orgelkonzert

Sa. 4.7. | 10.00 Uhr | St. Stephan Vlotho
Orgelmusik	zur	Marktzeit:	Werke	von	Bach,	
Mozart,	Vierne
Sa. 4.7. |16.00 bis 20.00 Uhr 
Gemeinschaft der Seligpreisungen | Bad Driburg
Mariensamstag
So. 5.7. | 11.48 Uhr 
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
12	vor	12	KlangKunstPilgerTag		
„Heilsame	Betrachtung"
So. 5.7. | 17.00 Uhr | Abteikirche Marienmünster 
Vesper	mit	Liedern	von	Gellert
So. 5.7. | 18.00 Uhr |	Herforder Münster 
Orgelkonzert
So. 5. bis So. 12.7.Christliches Bildungswerk  
Die Hegge | Willebadessen	
Werkhütte,	Kunstpraktisches	Seminar	zum	
Umgang	mit	Holz	und	Stein
Mo. 6. bis  Do. 9.7. 
Jugendbildungsstätte Kupferberg | Detmold
Sommerferienkurs	für	Kinder	zwischen		
9	und	11	Jahren
Mo. 6. bis  Do. 9.7. | Jugendbildungsstätte  
Kupferberg | Detmold
Sommerferienkurs	für	Jugendliche	
	zwischen	12	und	15	Jahren
So. 5.7. | 16.00 Uhr 
Kirche St. Johannes Baptist Borgentreich
Orgelkonzert	
Rainer	Oster,	Saarbrücken	
Mi. 8.7. | 15.00 Uhr | Katholische Landvolks-
hochschule „Anton Heinen“ Hardehausen
Sommer-Führung
Fr. 10.7. | 21.00 Uhr | Herforder Münster
Nachtkonzert	II	„Ex	oriente	Lux“
Sa. 11.7. | Ruinie tom Roden/Corvey
Benediktstag
Angebote	für	Kinder	
Sa. 11.7. | 9.30 bis 17.30 Uhr 
Barmherzige Schwestern | Paderborn
Einkehrtage	für	Frauen
Sa. 11.7. | 18.00 Uhr | St. Marien | Lemgo
Sommerkonzert	Orgel	/	Violine

12.7. | 16.00 Uhr | Konzertsaal Marienmünster
Barocke	Kammermusik		mit		
„The	Sydney	Consort“
So. 12.7. | 18.00 Uhr | St. Marien Stift Berg
Orgelkonzert
Mo. 13.7., 9.00 Uhr bis Fr. 17.7. | St. Marien Höxter
Musicalprojekt	für	Kinder	ab	8	Jahren	
Sa. 18.7. | 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Missionsschwestern Neuenbeken
Besinnungstag:	„Gott	ruft	mich	beim	
Namen“
So. 19.7. | 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr | Gehrden
Die	Klosterregion	erleben:	Treffpunkt	
	Kloster	Gehrden,	dann	Wanderung	nach	
Altenheerse.	Abschluss	in	der	ehem.	
	Benediktinerinnenabtei	Willebadessen
So. 19.7. | 14.30 Uhr |	Propstei Clarholz
Kloster	und	Stadt:	Geführter	Stadtrund-
gang	in	Rietberg
So. 19.7. | 18.00 Uhr 
Marienkirche Stift Berg | Herford 
Andacht	nach	Taizé	
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So. 19.7. |18.00 Uhr | Jakobi-Kirche | Herford
Orgelkonzert
Mo. 20. bis Fr. 24.7. 
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Keramik	gestalten
Mi. 22.7. | 15.00 Uhr | Katholische Landvolks-
hochschule „Anton Heinen“ Hardehausen
Sommer-Führung
Sa. 25.7. | 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 Missionsschwestern Neuenbeken
Besinnungstag:	„Gott	ruft	mich	beim	
Namen
Sa. 25.7. | 12.00 Uhr | Abdinghofkirche Paderborn
30	Minuten	Orgelmusik	zu	Libori
Sa. 25.7. | 18.00 Uhr | Kirche St. Marien | Lemgo
Orgelkonzert
mit	Thiemo	Jansen	(Norden)
Sa. 25.7. | 20.00 Uhr | Abteikirche Marienmünster 
Die	Bach-Nacht	
So. 26.7. | 13.00 Uhr | Kopt. Kloster Benkhausen 
Wanderung	von	Brenkhausen	nach	Corvey	
So. 26.7. | 17.00 Uhr | Abteikirche Corvey
Gregorianische	Vesper	im	Westwerk
So. 26.7. | 18.00 Uhr | St. Johannes Bapt. | Herford
Orgelkonzert
So. 26.7. bis Sa. 1.8. 
Benediktinerinnen-Abtei Varensell | Rietberg
Schweigewochen	für	Einzelgäste
Mo. 27.7. | 12.00 Uhr | Abdinghofkirche Paderborn
30	Minuten	Orgelmusik	zu	Libori
Di. 28.7. | 12.00 Uhr | Abdinghofkirche Paderborn
30	Minuten	Orgelmusik	zu	Libori
Mi. 29.7. | 12.00 Uhr | Abdinghofkirche Paderborn
30	Minuten	Orgelmusik	zu	Libori
Mi. 29.7. | 15.00 Uhr | Katholische Landvolks-
hochschule „Anton Heinen“ Hardehausen
Sommer-Führung
Do. 30.7. | 12.00 Uhr | Abdinghofkirche Paderborn
30	Minuten	Orgelmusik	zu	Libori
Do. 30.7. | 18.00 Uhr 
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
Heilungsgebet

Fr. 31.7. | 12.00 Uhr | Abdinghofkirche Paderborn
30	Minuten	Orgelmusik	zu	Libori
Fr. 31.7. | 19.00 Uhr 
Marienkirche Stift Berg | Herford
Chorkonzert:	Geistliche	Chor-	und	Orgel-
musik	des	18.	bis	20.	Jahrhunderts
Fr. 31.7. bis So. 23.8. | Kloster Dalheim
Kulturfestival	Dalheimer	Sommer

AUGUST
Sa. 1.8. | 10.00 Uhr | St. Stephan Vlotho
Musik	zur	Marktzeit:	Begegnung	von	
	Drehorgel	und	Kirchenorgel
Sa. 1.8. | 12.00 Uhr | Abdinghofkirche Paderborn
30	Minuten	Orgelmusik	zu	Libori
So. 2.8. | 16.00 | Marienkirche Stift Berg | Herford
Geistliche	Chormusik	von	Barock	bis	Swing
Mo. 3. bis Fr. 7.8. | Benediktinerinnen-Abtei 
Varensell | Rietberg
Schöpfung	erleben	im	Klostergarten
Mo. 3. bis Fr. 7.8. 
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Kraftquellen	entdecken
Mi. 5.8. | 9.00 Uhr | ab Münsterkirchplatz Herford
Orgelfahrt	zu	historischen	Orgeln	in	
Lemgo,	Detmold		u.a.
Mi. 5.8. | 15.00 Uhr | Katholische Landvolkshoch-
schule „Anton Heinen“ Hardehausen
Sommer-Führung
Fr. 7. bis Mi. 12.8. | Schwestern der Christlichen 
Liebe | Paderborn
Wanderexerzitien:	„Menschenwege-	
Gotteswege“
Sa. 8.8. | 16.00 bis 20.00 Uhr 
Gemeinschaft der Seligpreisungen | Bad Driburg
Mariensamstag
Sa. 8.8. | 18.00 Uhr | St. Marien | Lemgo
Sommerkonzert:	Flöte,	Orgel,	Violoncello
So. 9.8.| 7.00 Uhr | Propstei Clarholz
Messfeier	in	der	St.	Laurentius-Kirche	mit	
Laurentiusprozession	

So. 9.8.| 11.00 Uhr 
Klostermuseum Propstei Clarholz
Ausstellungseröffnung:	„Die	Heilige	Schrift	
des	Christentums	und	ihre	Bilder	II
So. 9.8. | 18.00 Uhr 
Neuapostolische Kirche | Herford
Orgelkonzert
Mo. 10. bis So. 16.8. | Abtei Marienmünster
Arbeitswoche	des	ERANOS-Ensembles	für	
Alte	Musik
Mi. 12.8.| 15.00 Uhr | Katholische Landvolks-
hochschule „Anton Heinen“ Hardehausen
Sommer-Führung
Do. 13. bis Do. 20.8. 
Diakonissen-Kommunität-Zionsberg | Warburg	
Seniorenfreizeit:	„Wes	des	Herz	voll	ist,	des	
geht	der	Mund	über.“	(Matthäus	12,34)
Fr. 14.8. | 19.30 Uhr| Kapuzinerkirche | Paderborn
Marienvesper	–	Zauber	der	Mehrchörigkeit
Fr. 14.8. | 21.00 Uhr| Herforder Münster
Nachtkonzert	III:	Orgel	und	Literatur
Sa. 15.8. | Abteikirche Corvey
Marien-Vesper:	ERANOS-Ensemble		
für	Alte	Musik
So. 16.8.| 10.00 Uhr | Propstei Clarholz
„Kräutermesse“	–		Hochamt	mit		
Kräuterweihe	im	Konventsgarten
So., 16.8. | 16.30 Uhr | Kloster Marienfeld	
Steine	&	Töne:	Kirchenführung	mit		
Orgelkonzert
So. 16.8. | 17.00 Uhr |	Abteikirche Marienmünster  
Konzert	zum	Weihetag	der	Abtei	mit		
Leon	Berben,	Amsterdam
So. 16.8. | 18.00 Uhr  
Marienkirche Stift Berg | Herford 
Andacht	nach	Taizé	
Mi. 19.8.| 15.00 Uhr | Katholische Landvolks-
hochschule „Anton Heinen“ Hardehausen
Sommer-Führung
Fr. 21.8. | 19.30 Uhr | Kloster Marienfeld
Marianische	Orgelmusik	und	Gregorianik
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Fr. 21.8. | 20.00 Uhr 
Marienkirche Stift Berg | Herford
Orgelkonzert
Fr. 22. bis So. 24.8. | Christliches Bildungswerk  
Die Hegge | Willebadessen
Entwicklungspolitisches	Seminar
Sa. 22.8. bis So. 1.11. | Schloss und Abtei Corvey
Ausstellung:	„Kosmos“	Markus	Lüpertz	
–	Malerei,	Zeichnung,	Grafik,	Skulptur
So. 23.8. | 13.00 Uhr | Weg der Stille
Wanderung	von	Schwalenberg	nach	
	Marienmünster
So. 23.8. | 17.00 Uhr | Abteikirche Marienmünster 
Musikalische	Marienvesper	mit	Orgel
So. 23.8. | 18.00 Uhr |	Herforder Münster
Abschlusskonzert	des	Herforder		
Orgelsommers	2015
So. 23. bis So. 30.8. 
Missionsschwestern Neuenbeken
Ignatianische	Einzelexerzitien:		
„Gott	ruft	mich	beim	Namen!“
Mi. 26.8.| 15.00 Uhr | Katholische Landvolks-
hochschule „Anton Heinen“ Hardehausen
Sommer-Führung
Do. 27.8. | 18.00 Uhr 
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
Heilungsgebet
Do. 27. bis Sa. 29.8. | Christliches Bildungswerk 
Die Hegge | Willebadessen
Das	Glück	ist	Grün:	Gartentage
Fr. 28. bis So. 30.8. |	Benediktinerinnen-Abtei 
Varensell | Rietberg
Yoga	im	Kloster:	„Körper	–	Atem	–	Stille“
Sa. 29.8. | 14.30 Uhr | Christliches Bildungswerk 
Die Hegge | Willebadessen
Der	klingende	Garten.	Klang,	Gesang	und	
mehr	im	Park	der	Hegge
So. 30.8. | 11.30 Uhr | Kloster Marienfeld
Mozart-Matinee	
Sa. 29.8. | 19.30 Uhr | Konzertsaal | Marienmünster
Dolci	Canti		–	Klänge	aus	dem		
Mittelmeerraum

So. 30.8. | 16.00 Uhr | St. Aegidius | Wiedenbrück
J.	S.	Bach:	Messe	in	h-Moll
So. 30.8. | 17.00 Uhr 
Klosterkirche St. Katharina | Rietberg 
Konzert	für	Harfe	und	Orgel

SEPTEMBER
Do. 3.9. | 11.00 Uhr | St. Marien Höxter
Orgelkonzert	für	Kinder
Do. 3. bis So. 6.9. 
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Wochenende	für	Trauernde
Fr. 4.9. | 20.00 Uhr | Herforder Münster
Konzert	zum	Gedenken	an		
Albert	Schweitzer	(50.	Todestag)	
Fr. 4. bis So. 6.9. | Katholische Landvolks-
hochschule „Anton Heinen“ Hardehausen
Faszination	Menschenkenntnis
Fr. 4. bis So. 6.9. 
Jugendbildungsstätte Kupferberg | Detmold	
„Zeit	zu	zweit“:	Ein	Wochenende	für		
junge	Paare	ab	18	Jahren
Fr. 4. bis So. 6.9. 
Landvolkshochschule „Anton Heinen“ Hardehausen
Hardehausener	Literatur-Tagung
Fr. 4. bis Fr. 11.9. 
Jugendbildungsstätte Kupferberg | Detmold
Treffpunkt	Rom
für	junge	Frauen	ab	20	Jahren
Sa. 5.9. | St. Christina | Herzebrock
Christinenprozession	/	Abendmesse	
Sa. 5.9. | 10.00 Uhr | St. Stephan Vlotho
Musik	zur	Marktzeit
Sa. 5.9. | 16.00 bis 20.00 Uhr 
Gemeinschaft der Seligpreisungen | Bad Driburg
Mariensamstag
Sa. 5.9. | 18.00 Uhr | St. Marien Minden
Motette	an	St.	Marien
So. 6.9. | 17.00 Uhr 
 Kath. Pfarrkirche St. Jodokus | Bielefeld
Orgelkonzert

Do. 10.9. | 19.30 Uhr |  
Kapelle Institut St. Bonifatius | Detmold Kupferberg
„Licht	im	fernen	Spiegel":	Meditatives	
	Konzert	mit	Musik	der	Spätrenaissance	
Fr. 11. bis So. 13.9. | St. Christina | Herzebrock
Wallfahrt	zum	Kloster	Corvey
Fr. 11. bis So. 13.9. | Propstei Clarholz
Aufkreuzen	an	Heiligen	Orten.	Pilgerweg	
von	Clarholz	nach	Corvey.
Sa. 12.9. | 18.00 Uhr | St. Marien Minden
Lange	Nacht	der	Kultur
So. 13.9. | 10.00 Uhr | St. Marien Lemgo
Gottesdienst	anno	1600		
„Befiehl	du	deine	Wege“
So. 13.9. | 10.00 Uhr | Herforder Münster		
Rundfunkgottesdienst	mit	Chormusik
So. 13.9. | 10.00 bis 16.00 Uhr |	Propstei Clarholz
Tag	des	Offenen	Denkmals
So. 13.9. | 16.30 Uhr | Kloster Marienfeld
Steine	&	Töne:	Kirchenführung	mit		
Orgelkonzert
Mo. 14. bis Do. 17.9. 
Christliches Bildungswerk Die Hegge |  
Willebadessen
Mit	theaterpädagogischen	Methoden	zu	
mehr	Spontaneität	und	Schlagfertigkeit
Di. 15.9. | 13.00 Uhr 
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
Kneipp-Pilgerwanderung	2015
Mi. 16. bis So. 20.9. | Propstei Clarholz
Studienfahrt
Fr. 18.9. | 18.30 bis 23.00 Uhr 
Kloster Marienfeld
Kirchenmusikalische	Nacht	
Fr. 18. bis So. 20.9. | Christliches Bildungswerk  
Die Hegge | Willebadessen 
Seminar	zur	benediktinischen	Spiritualität
Sa. 19.9. | 9.00 bis 17.00 Uhr | Kloster Marienfeld | 
Pfarrheim St. Marien
Mönchischer	Übungstag	:		
„Singen	und	Beten“
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Sa. 19.9. |1 9.00 Uhr 	
Marienkirche Stift Berg | Herford
Pièces	II	–	Kirche	im	Konzert
So. 20.9. | 16.00 Uhr 
St. Johannes Baptist Borgentreich
Geistliches	Konzert	mit	Barockmusik
So. 20.9. | 18.00 Uhr 
Marienkirche Stift Berg | Herford
Andacht	nach	Taizé	mit	besonderer	
	meditativer	Musik
Mo. 21. bis Fr. 25.9. 
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Gestalt-Exerzitien:	„Biblische	Geschichten	
–	und	ich	mittendrin“
Mi. 23.9. | 16.00 Uhr | Kloster Marienfeld
Orgelkonzert	für	Kinder
Do. 24.9. | 18.00 Uhr 
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
Heilungsgebet
Fr. 25.9. | 19.30 Uhr| Abdinghofkirche Paderborn
Benjamin	Britten:	„War	Requiem“
Fr. 25. bis So. 27.9. 2015 | Weg der Stille
Angebot	der	Lippischen	Landeskirche
Drei	Tage	pilgern	auf	dem	Weg	der	Stille	
von	Schwalenberg	nach	Corvey	
Fr. 25. bis So. 27.9.  
Benediktinerinnen-Abtei Varensell | Rietberg
Geistliches	Wochenende	der	
	Weggemeinschaft
Sa. 26.9. 2014 | 18.00 Uhr 
Gemeinschaft der Seligpreisungen | Bad Driburg
Rosenblätterabend
Sa. 26.9. | 18.00 Uhr | Kirche St. Marien | Lemgo
Konzert	der	MarienKantorei	Lemgo
Sa. 26.9. | 19.00 Uhr | Kloster Marienfeld
Chorkonzert:	Karl	Jenkins,	The	Peacemakers
So. 27.9. | 11.48 Uhr 
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
12	vor	12	–	KlangKunstPilgerTag		
„Heilsame	Begegnung"
So. 27.9. | 17.00 Uhr | Abteikirche Marienmünster
Orgelvesper	Prof.	Martin	Lücker,	
Frankfurt/M.

So. 27.9.| 17.00 Uhr | St. Christina | Herzebrock
Chorkonzert
So. 27.9. | 17.00 Uhr 
Klosterkirche St. Katharina | Rietberg 
Klarinettentrio	Schmuck
So. 27. bis Do. 1.10. | St. Marien Höxter
Orgelkurs	für	Seniorinnen	und	Senioren

OKTOBER
Fr. 2. bis So. 4.10. 
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Meditationswochenende
Fr. 2. bis So. 4.10. 
Jugendbildungsstätte Kupferberg | Detmold
Film-Exerzitien:	Workshop	ab	18	Jahren
Sa. 3. Okt. 2015 | 11.30 bis 15.30 Uh 
Missionsschwestern Neuenbeken
Wandern	mit	Menschen	in	Zeiten	von	
Trauer	und	Verlustsituationen		
Sa. 3.10. | 16.00 bis 20.00 Uhr 
Gemeinschaft der Seligpreisungen | Bad Driburg
Mariensamstag
Sa. 3.10. | 17.00 Uhr | Abteikirche Corvey
Vesper	zum	Tag	der	Einheit
Sa. 3.10. | 18.00 Uhr |	St. Marien Minden
Motette	an	St.	Marien
So. 4.10. | 16.00 Uhr 
Abtei Marienmünster, Reisescheune
Musical-	und	Pop-Highlights
So. 4.10. | 17.00 Uhr 
Kath. Pfarrkirche St. Jodokus | Bielefeld
Chorkonzert
So. 4. bis Sa. 10.10. 
Gemeinschaft der Seligpreisungen | Bad Driburg
Wanderwoche
Mo. 5. bis Fr. 9.10. 
Jugendbildungsstätte Kupferberg | Detmold
HerbstPuls:	Herbstferienangebot	für	Kinder	
zwischen	9	und	12	Jahren
Fr. 9. bis So. 11.10. 
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Die	Bibel	–	Buch	der	Lebensweisung

Sa. 9. bis Di. 13.10. 
Missionsschwestern Neuenbeken
AUS-Zeit	im	Kloster
Sa. 10.10. | 10.00 Uhr | St. Stephan Vlotho
Musik	zur	Marktzeit:	Orgelmusik	aus		
Hamburg
So. 11.10. | 17.00 Uhr 
Evg. Kirche Maria im Weinberg | Warburg
Johann	Sebastian	Bach	und	seine	Erben:	
Musik	und	Lesungen
Mo. 12. bis Do. 15.10. 
Diakonissen-Kommunität-Zionsberg | Warburg	
Kommunität	auf	Zeit	für	Kinder		
von	7	bis	11	Jahren
Mo. 12. bis Fr. 16.10. 
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Auf	der	Suche	nach	dem	inneren	Weg:	
„Erfahrungen	auf	dem	Weg	des	Glaubens“
Mo. 12. bis Do. 15.10. 
Christliches Bildungswerk Die Hegge |  
Willebadessen
Dem	Heilenden	auf	der	Spur	
Mi. 14. bis So. 18.10. 
Benediktinerinnen-Abtei Varensell | Rietberg
Schöpfung	erleben	im	Klostergarten
Fr. 16.10. | 19.00 Uhr | Katholische Landvolks-
hochschule „Anton Heinen“ Hardehausen
Lesung	mit	Life-Musik:	Literatur	vom	
Barock	bis	in	die	Neuzeit
Sa. 17.10. | 9.30 bis 17.30 Uhr  
Barmherzige Schwestern | Paderborn
Einkehrtage	für	Frauen
Sa. 17.10. | Tagesseminar	
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
„Eine	Auszeit	mit	der	Perle	der		
Ge(lassen)heit“
Sa. 17.bis So. 18.10. | St. Marien Höxter
Jugendchorworkshop
So. 18.10. | 18.00 Uhr | Herforder Münster		
7.	Herforder	Chorfesttage:	1945–2015	
Kriegsende	–	Kein	Ende?
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Di. 20.10. 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Einführung	in	die	christliche	Meditation
So. 18.10. | 18.00 Uhr 
Marienkirche Stift Berg | Herford
Andacht	nach	Taizé	
So. 18.10. | 18.00 Uhr | Dom zu Minden
Festliche	Barockmusik	für	Sopran,		
Trompete	und	Orgel
Fr. 23.10. | 19.30 Uhr | Konzertsaal Marienmünster 
2	Flügel	–	Lieblingslieder	und	-geschichten
Fr. 23. bis So. 25.10 
Benediktinerinnen-Abtei Varensell | Rietberg
Geistliches	Wochenende	für	den		
Oblatenkreis
Di. 24.10. | Tagesseminar 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
„Lachend	das	Leben	feiern“
Sa. 24.10. | 18.00 Uhr | Kloster Dalheim
Wandelkonzert
Sa. 24. bis So. 25.10. 
Jugendhaus Hardehausen | Warburg
Treffen	junger	Christen	von	14	bis	35	Jahren
So. 25.10.| 17.00 Uhr 
Kapitelsaal |Propstei Clarholz
Vortrag	zum	500.	Geburtstag:	Teresa	von	
Ávila	(1515–1582)
So. 25.10. | 17.00 Uhr 
Klosterkirche St. Katharina | Rietberg
Kirchenmusik	im	Kloster	–	Chorkonzert
So. 25.10. | 18.00 Uhr | St. Marien | Lemgo
Orgelkonzert:	„Süddeutsche	Meister		
des	Barock“
So. 25.10. | 20.00 Uhr  
Marienkirche Stift Berg | Herford
Westfälischen	Kantorei
Mo. 26.10. bis Mi. 27.10. | St. Marien | Lemgo
Meisterkurs	an	der	Schwalbennestorgel	
Di. 27.10. 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Einführung	in	die	christliche	Meditation

Mi. 28.10. | 20.00 Uhr | St. Aegidius | Wiedenbrück
Chorkonzert:	Regensburger	Domspatzen
Do. 29.10. | 18.00 Uh 
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
Heilungsgebet
Do. 29.10. bis So. 1.11. | Christliches Bildungswerk 
Die Hegge | Willebadessen
1945:	Zusammenbruch	–	Befreiung	–		
Neubeginn	mit	Festakt	zum	70-jährigen	
Bestehen	der	Hegge
Fr. 30. bis Sa. 1.11. 
Jugendbildungsstätte Kupferberg | Detmold
Wochenende	für	junge	Mütter	ab	18	Jahren

NOVEMBER
So. 1.11. | 10.00 Uhr | St. Marien | Lemgo
Musikalischer	Gottesdienst	mit	der	
Schwalbennestorgel
Mo. 2. bis Sa. 7.11. 
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Wüstentage
Mo. 2.11. | 20.00 Uhr 
Kath. Pfarrkirche St. Jodokus | Bielefeld
Orgelkonzert
Di. 3.11. 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Einführung	in	die	christliche	Meditation
Fr. 6.11.| 20.30 Uhr 
Karolingisches Westwerk | Abtei Corvey
Gregorianik,	Gospel	und	Jazz:	Ensemble	
cantus	novus	und	Freunde
Fr. 6. bis So. 8.11. 
Benediktinerinnen-Abtei Varensell | Rietberg
Zeiten	der	Einkehr:	Ijob	und	die	Kunst	zu	
trösten
Sa. 7.11. | 16.00 bis 20.00 Uhr 
 Gemeinschaft der Seligpreisungen | Bad Driburg
Mariensamstag
Sa. 7.11. | 17.00 Uhr | Herforder Münster
Chorkonzert:	Edward	Elgar	„König	Olaf“
Sa. 7.11. | 18.00 Uhr | St. Marien Minden
Motette	an	St.	Marien:	Kantorei	und		
Posaunenchor

Sa. 7.11. | 19.30 Uhr | Konzertsaal  Marienmünster
crossover	–	Jazz	und	Barockmusik	
Benefizkonzert	des	Rotary-Clubs	Höxter
Sa. 7.11. | Jugendhaus Hardehausen | Warburg
Workshoptag	für	Bands	und	Chöre	im	
Bereich	NGL	und	poporientierter	
	Kirchenmusik
So. 8.11. | 10.00 Uhr | St. Marien Lemgo
Gottesdienst	zur	Einweihung	der		
restaurierten	Ott-Orgel
So. 8.11. | 16.00 Uhr 
Kath. Pfarrkirche St. Jodokus Bielefeld
Abschlusskonzert	der	Konzerttage	2015
So. 8.11. | 17.00 Uhr | St. Stephan Vlotho
Felix	Mendelssohn	Bartholdy:	„Elias“
Mo. 9. bis Do. 12.11. | Christliches Bildungswerk 
Die Hegge | Willebadessen 
Dem	Heilenden	auf	der	Spur 
Di. 10.11 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Einführung	in	die	christliche	Meditation
Do. 12.11. | Abendveranstaltung 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Gesprächskreis	für	trauernde	Menschen
Fr. 13. bis So. 15.11. 
Benediktinerinnen-Abtei Varensell | Rietberg
Yoga	im	Kloster:	„Körper	–	Atem	–	Stille“
Fr. 13.11. | 19.30 Uhr | Katholische Landvolks-
hochschule „Anton Heinen“ Hardehausen
Theateraufführung	„Die	Courasche“
Sa. 14.11. | 9.30 bis 18.30 Uhr 
Michaelskloster | Paderborn
Wüstentag	für	ehemalige	Schülerinnen
So. 15.11. | 18.00 Uhr 
Marienkirche Stift Berg | Herford 
Andacht	nach	Taizé	
So. 15. bis So. 22.11. 
Missionsschwestern Neuenbeken 
Ignatianische	Einzelexerzitien:		
„Gott	ruft	mich	beim	Namen!“
Mo. 16. bis Do. 19.11. 
Benediktinerinnenabtei Herstelle	
Tage	der	Besinnung
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Mo. 16. bis Fr. 20.11. 
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Einzelexerzitien	in	der	Gruppe
Di. 17.11. 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Einführung	in	die	christliche	Meditation
Mi. 18.11. 
Diakonissen-Kommunität-Zionsberg | Warburg	
Wüstentag
Fr. 20.11. | 19.30 Uhr | Hoher Dom | Paderborn
Ludwig	van	Beethoven:	„Missa	solemnis“
Fr. 20. bis So. 22.11. 
 Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Einführung	in	die	christliche	Meditation
Fr. 20. bis So. 22.11. | Abtei Marienmünster
Gregorianik-Kurs	
Sa. 21.11. | 9.00 bis 17.00 Uhr 
Kloster Marienfeld | Pfarrheim St. Marien
Mönchischer	Übungstag	:		
„Hoffen	und	Wünschen“
So. 22.11. | 9.30 Uhr | Abteikirche Marienmünster 
Feierlicher	Gottesdienst		zum	Caecilienfest
So. 22.11. | 10.00 Uhr 
Kath. Pfarrkirche St. Jodokus | Bielefeld
Kantatengottesdienst
Di. 24.11. 
 Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Einführung	in	die	christliche	Meditation
Do. 26.11. | 18.00 Uhr 
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
Heilungsgebet
Fr. 27.11. | 18.00 Uhr | St. Stephan, Vlotho
Stummfilmkonzert	für	Kinder	und	Fami-
lien:	„Die	kleinen	Strolche“	(USA	1927–29)
Fr. 27. bis Mo. 30.11. 
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Oblatentagung
Fr. 27. bis So. 29.11. 
Jugendbildungsstätte Kupferberg | Detmold
Atempause	im	Advent:	Angebot	für	junge	
Erwachsene	und	Famlien

Sa. 28.11. | Tagesseminar 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
„Du	siehst	die	Sehnsucht	in	mir“
Sa. 28.11. | Tagesseminar	
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
„Lachend	das	Leben	feiern“
Sa. 28.11. | 17.00 Uhr 
St. Johannes Baptist Borgentreich
Adventskonzert	
So. 29.11. | 7.00 Uhr 
Diakonissen-Kommunität-Zionsberg | Warburg	
Aufbruch	in	den	Advent
So. 29.11. | 8.30 Uhr | Abteikirche Corvey
Feierlicher	Gottesdienst	mit	Gregorianik	
So. 29.11. | 10.00 Uhr | Herforder Münster
Kantatengottesdienst	zum	1.	Advent	
So. 29.11. | 14.00 bis 17.00 Uhr | Kloster Dalheim
Dalheimer	Advent
So. 29.11. | 17.00 Uhr | Abdinghofkirche Paderborn
Musik	im	Advent
So. 29.11. | 17.00 Uhr 
Klosterkirche St. Katharina | Rietberg
Konzert	zum	1.	Advent
So. 29.11. | 17.00 Uhr | Abteikirche Corvey
Adventsvesper	
So. 29.11. | 17.00 Uhr | Kloster Marienfeld
Geistliche	Musik	zum	1.	Advent
So. 29.11. | 18.00 Uhr | St. Marien Lemgo
Orgelkonzert	zur	Einweihung	der		
restaurierten	Ott-Orgel	
Volker	Jänig,	Orgel
Mo. 30.11. bis Fr. 4.12. 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Geistliche	Orientierungstage	im	Advent

DEZEMBER
Fr. 4.12. | 18.00 Uhr | St. Stephan Vlotho
Gospelkonzert	mit	„Good	News“	zur	
„Adventsstraße“	
Fr. 4. bis So. 6.12. 
Benediktinerinnen-Abtei Varensell | Rietberg
Wüsten-Wochenende

Sa. 5.12. | 10.00 Uhr | St. Stephan Vlotho
Musik	zur	Marktzeit:		
„Weihnachtliches	für	Querflöten“
Sa. 5.12. | 16.00 bis 20.00 Uhr 
Gemeinschaft der Seligpreisungen | Bad Driburg
Mariensamstag
Sa. 5.12. | Tagesseminar  
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Tanztag
So. 6.12. | 10.00 Uhr | St. Marien Lemgo
Musikalischer	Gottesdienst	mit	der	
Schwalbennestorgel	
So. 6.12. | 14.00 bis 17.00 Uhr | Kloster Dalheim
Dalheimer	Advent
So. 6.12. | 17.00 Uhr | St. Marien Höxter
Weihnachtskonzert
So. 6.12. | 17.00 Uhr | Abdinghofkirche Paderborn
Chorkonzert
Mo. 7. bis Fr. 11.12. 
Benediktinerinnenabtei Herstelle 
Einzelexerzitien	in	der	Gruppe
Fr. 11.12. | 19.30 Uhr |	Abteikirche Marienmünster
Der	Mädchenchor	Wernigerode
Fr. 11. bis So. 13.12. |  
Barmherzige Schwestern | Paderborn
Stille	Tage	im	Advent
Fr. 11. bis So. 13.12. 
Diakonissen-Kommunität-Zionsberg | Warburg 
Frauenwochenende
Sa. 12.12. | 18.00 Uhr | St. Marien Lemgo
Adventskonzert	MarienKantorei	und		
Singschule
Sa. 12.12. | 20.30 Uhr  
Kath. Pfarrkirche St. Jodokus | Bielefeld
Adventsmusik	bei	Kerzenschein
So. 13.12. | 14.00 bis 17.00 Uhr	|	Kloster Dalheim
Dalheimer	Advent
So. 13.12.| 15.30 Uhr | St. Christina | Herzebrock
Offenes	Singen	im	Advent
So. 13.12. | 16.00 Uhr | St. Aegidius Wiedenbrück
Konzert	zum	Advent
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So. 13.12. | 17.00 Uhr | Kapuzinerkirche Brakel
Geistliche	Abendmusik	im	Advent	mit	
Michael	Schmidt
So. 13.12. | 17.00 Uhr | Herforder Münster
Adventskonzert
So. 13.12. | 17.00 Uhr | Abteikirche Corvey 
Weihnachtskonzert
Do. 17.12. | 18.00 Uhr | St. Marien Höxter	
Weihnachtskonzert	des	König-	
Wilhelm-Gymnasiums
Fr. 18. bis So. 20.12. 
Benediktinerinnen-Abtei Varensell | Rietberg
Familien-Wochenende	im	Advent
Sa. 19.12. | 18.00 Uhr | Marienkirche Herford 
Andacht	nach	Taizé
Nach	dem	Ritus	der	ökumenischen		
Mönchgemeinschaft	beten	und	singen	
So. 20.12. | 14.00 bis 17.00 Uhr | Kloster Dalheim
Dalheimer	Advent
So. 20.12. | 18.00 Uhr | St. Marien Lemgo
J.	S.	Bach:	„Weihnachtsoratorium“
Kantaten	1,	4	+	5	BWV	248
So.  20.12. | 18.00 Uhr | Herforder Münster
Weihnachtliche	Orgelmusik	bei		
Kerzenschein
Di. 22.12. | 19.30 Uhr | Hoher Dom | Paderborn
J.	S.	Bach:	Weihnachtsoratorium		
Kantaten	IV	–	VI
Di. 22.12. 2015 bis Sa. 2. Januar 2016 
Diakonissen-Kommunität-Zionsberg | Warburg
Weihnachtsfreizeit
Di. 22.12.2015 bis Mo. 4.1.2016 
Schwestern der Christlichen Liebe | Paderborn
Gemeinsam	Kirchenfeste	erleben
Do. 24.12. | 15.00 Uhr | St. Stephan Vlotho
Gottesdienst	mit	Krippenspiel
Do. 24.12. | 23.00 Uhr | Abdinghofkirche Paderborn
Christmette	mit	Chören	aus	Bachs	
	Weihnachtsoratorium
Do. 24.12. | 23.00 Uhr | Herforder Münster
Christnachtgottesdienst:	Weihnachtsmusik	
für	Chor	und	Orgel

Fr. 25.12. | 15.00 Uhr | Abteikirche Marienmünster 
Orgelmusik	zur	Weihnachtszeit
Sa 26.12. | 10.00 Uhr 
Kath. Pfarrkirche St. Jodokus | Bielefeld
Festhochamt	mit	Chormusik
Sa. 26.12. | 15.00 Uhr | Abteikirche Marienmünster 
Orgelmusik	zur	Weihnachtszeit
So. 27.12. | 15.00 Uhr | Abteikirche Marienmünster 
Das	traditionelle	Weihnachtskonzert
So. 27.12. | 16.30 Uhr | Kloster Marienfeld
Weihnachtssingen
So. 27.12.2015 bis Mi. 6.1.2016 
Gemeinschaft der Seligpreisungen | Bad Driburg
Wallfahrt	ins	Heilige	Land	
Mi.30.12. | 19.00 Uhr | Kloster Marienfeld	
Musik	zum	Jahresausklang
Mi 30.12.2015 bis Fr. 1.1.2016	
Gemeinschaft der Seligpreisungen | Bad Driburg
Silvester:	„Mit	Jesus	gibt	es	echte	Freude!
M. 30.12.2015 bis Fr. 1.1.2016	
Benediktinerinnen-Abtei Varensell Rietberg
Am	Wendepunkt	der	Jahre.	...	die	Tage	im	
Rückblick	und	Ausblick	bewusst	erleben	
und	gestalten.
Do. 31.12. | 18.00 Uhr 
Hausgemeinschaft St. Raphael | Bad Salzuflen
Heilungsgebet
Do. 31.12. | 19.00 Uhr | Herforder Münster
Festliches	Orgelkonzert	zu	Silvester
Do. 31.12. | 20.00 Uhr | Abteikirche Marienmünster 
Musik	und	Wort	zum	Jahresschluss
Do. 31.12. | 21.00 Uhr | St. Marien Minden
Silvesterkonzert	bei	Kerzenschein

T E R M I N E  I N  K A L E N D A R I S C H E R  R E I H E N F O L G E

Gehrden Hardehausen
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Mit Schüppe und Stimmband
Bis	zum	Herbst	2015	soll	in	Marienmünster	
ein	Besucherzentrum	für	die	Themen	des	
Klosternetzwerks	fertiggestellt	sein.	Der	
Pavillon	soll	zusammen	mit	einer	garten-
denkmalpflegerischen	Maßnahme	an	der	
historischen	Gräfte	im	Norden	der	Kloster-
anlage	entstehen.

Die	Kulturstiftung	Marienmünster	lädt	
bereits	seit	einem	Jahr	Freiwillige	ein,	an	
bestimmten	Wochenenden	mitzuarbeiten.

Wenn	Sie	Interesse	an	diesem	„Ora	et	
labora-Projekt	mit	Schüppe	und	Stimm-
band”	haben,	können	Sie	sich	auf	der		
Internetseite	informieren	und	gern	
	mitmachen.	Ein	spannendes	einmaliges		
Projekt	–	siehe:	
www.kulturstiftung-marienmuenster.de

Bildnachweise
Fotos	/	©	:	Abbildungen	wurden	bereit-
gestellt	von	den	Veranstaltern,	den	Rechte-
inhabern	sowie	namentlich	F.	Grawe,	Smith	
&	Jansen,	A.	Thünker,	G.	Milting,	GfW		
Höxter,	OstWestfalenLippe	GmbH	·	Kloster	
Dalheim	LWL	Landesmuseum	für	Kloster-
kultur,	Andreas	Lechtape,	Münster,	Bettina	
Lindenberg,	München.		
Einzelnachweis	auf	Anfrage	möglich.

Programmänderungen	vorbehalten.	
Bitte	beachten	Sie	die	Internetseiten		
oder	die	Tagespresse.

www.klosterlandschaft-owl.de
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¬ Gruppenführungen
¬ Familienprogramme

WELTERBE CORVEY
REICHSABTEI | SCHLOSS | MUSEUM
DAS KULTURERLEBNIS AN DER WESER

k  TÄGLICH ÖFFENTLICHE 

FÜHRUNGEN IN DER SAISON!

 Besichtigungszeiten

 29. März bis 1. November, täglich 10 – 18 Uhr

 Öffentliche Führungen 

  täglich jeweils um 11  und 15 Uhr.

Besichtigung auch ohne Führung, 

letzter Einlass 17 Uhr.

www.schloss-corvey.de

KULTURKREIS 
HÖXTER-CORVEY gGmbH
Schloss Corvey
37671 Höxter
t + 49 5271. 694010
m empfang@schloss-corvey.de

  facebook.com/schlosscorvey

Öffnungszeiten in der Saison:  
29. März bis 1. November,  täglich 10 – 18 Uhr

¬ Corveyer Musikwochen
¬ Sonderausstellungen

¬ Schlossrestaurant
¬ Corveyer Weinhaus

¬ Weser Aktivhotel

Titelseite:
Jugendhaus	Hardehausen

Rückseite:
auf	dem	Weg	der	Stille
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